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Ein Event der B3.

EINKAUFEN BIS 18 UHR

AUF DEM WOCHENMARKT
KOCHSHOW

COMEDY CLUB 
THE HOT ROLLS

25.06.16

BRUSL NIGHT

RATHAUSPLATZ BRUCHSAL

EINKAUFEN BIS 22 UHR

24.06.16
UPTOWN BAND

SHOP‘N‘ROCK

THE GLORIOUS
COUSINS

UWE BÖSER &

Montag 27. Juni 2016, 19.00 Uhr, Bürgerzentrum
Konzert der jungen Ensembles
Dienstag 28. Juni 2016, 19.00 Uhr, Bürgerzentrum
Konzert der Klassenorchester
Mittwoch 29. Juni 2016, 19.00 Uhr, Bürgerzentrum
Konzert der Sinfonieorchester

Täglich Platzkonzerte in der Bruchsaler Innenstadt am Nachmittag!

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei

Begegnungen der Schulmusik

19. Schulorchestertage
Baden-Württemberg

27. bis 29. Juni 2016, Bruchsal
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Aktuelles

Freitag und Samstag Unterhaltung und Einkaufen in der Innenstadt

Die Brusl Night wird zum Tag
In Bruchsal wird die Nacht zum Tag: Die 
Brusl Night ist zum ersten Mal nach dem 
Freitagabend auch noch am Samstag, am 
24. und 25. Juni. „Die Brusl Night gibt es 
jetzt zum fünften Mal. Das Format ist an-
gekommen“, sagte Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick beim Pressege-
spräch im Rathaus. Auch Sven Wipper, der 
Vorsitzende des Branchenbundes B3, freut 
sich: „Das Programm ist genial.“ Am Freitag 
geht es um 19 Uhr auf dem Rathausplatz 
los mit der „Uptown Band“. Anschließend, 
ab 21.30 Uhr, unterhalten „Uwe Böser & the 
Glorious Cousins“ die Brusl-Night-Besucher. 
Die B3-Geschäfte sind bis 22 Uhr geöffnet. 
Mit einer Koch- und Grillshow geht die 
Brusl Night am Samstagvormittag weiter. 
„Thomas Deutscher vom Bruchsaler Golf-
club-Restaurant und Vanja von der Neuen-
Welle-Morgencrew kaufen dazu erstmal 
auf dem Wochenmarkt ein“, verriet Wipper. 
Shoppen kann man am Samstag bis 18 
Uhr. Für die Abend-Unterhaltung hat der 
Bruchsaler Comedy Club ein Programm 
entworfen: Vier Comedians stehen dann 
ab 19 Uhr auf der Bühne. Anschließend 

heizen „The Hot Rolls“ dem Publikum ein. 
Hunger und Durst kann man an den Stän-
den auf dem Rathausplatz stillen, alle neh-
men den Bruchsal-Gutschein entgegen. 
Die B3 selbst ist mit eigenen Getränkewa-
gen dabei, trägt damit zur Refinanzierung 
des Events bei. 10.000 Euro verwendet der 
Branchenbund zudem aus dem Zuschuss 

der Stadt von insgesamt 40.000 Euro. 
Hauptsponsor der Veranstaltung ist die 
Sparkasse Kraichgau. Zudem gibt es mehre-
re Sponsoren, die dann auf der Brusl-Night-
LED-Wand zu sehen sind. Und, so Wipper: 
„Dort übertragen wir auch das Fußballspiel, 
wenn die deutsche Mannschaft am Samstag 
dabei ist.“ Martina Schäufele

Kostenlose Konzerte im Bürgerzentrum

Schulorchestertag mit 600 Teilnehmern in Bruchsal
Vom 27. bis 29. Juni ist Bruchsal Austra-
gungsort der 19. Schulorchestertage. Sie 
werden von der Landesarbeitsgemein-
schaft Schulorchester in Baden-Württem-
berg organisiert und durchgeführt und vom 
Ministerium für Kultus und Sport, von der 
Stadt Bruchsal, vom Netzwerk Musizierende 
Schulen Bruchsal und von der Schulstiftung 
Baden-Württemberg unterstützt. Drei Tage 
musizieren im Bürgerzentrum 30 Orches-
ter aus allen Schularten und allen Landes-
teilen Baden-Württembergs. „Insgesamt 
nehmen etwa 600 Mitwirkende teil, sagten 
Philipp Ratz und Jörg Wetzel vom Organisa-
tionsteam, „darunter 23 Gruppen aus Bruch-
sal.“ Der Besuch der Konzerte ist kostenfrei. 
Am Montag haben die Bruchsaler Chor–Pop, 
Jazz Gruppen und Big Bands ihren großen 
Auftritt mit Demonstrationen ihres Könnens 
an verschiedenen Orten und Plätzen in der 
Innenstadt. Am Dienstag sind die Klassenor-
chester zu hören, zum Abschluss wird ein 
gemeinsames Workshop-Musikstück mit 
allen beteiligten Schülern aufgeführt. Der 
Mittwoch gehört den großen Sinfonieor-
chestern der Schulen.
Die Schulorchestertage führen Orchester 
zusammen, damit diese in Workshops und 
Konzerten auftreten, ihr Können zeigen, 
von anderen lernen und Impulse für das 
eigene Musizieren mit nach Hause neh-
men können.
Mit den jährlich stattfindenden Schulmu-
siktagen soll auch die vielfältig geleistete 

Arbeit in den Musikarbeitsgemeinschaften 
gewürdigt und einer breiten Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht werden. 

Programm
Montag, 27. Juni 2016,
19 Uhr im Bürgerzentrum
• Ukuleleband der Pestalozzischule (Förder-

schule), Pforzheim
• Flöten AG der Friedrich-Magnus-Grund-

schule, Stutensee
• Mundharmonikaklassen der Dietrich-Bon-

hoeffer Schule, Heidelsheim
• Schlossensemble der Ev. Schule Schloss 

Gaienhofen am Bodensee
• Streichervororchester der Heimschule 

Lender, Sasbach
• Orchester/Nachwuchs-Big-Band des Moll-

Gymnasiums, Mannheim
• 
Dienstag, 28. Juni 2016,
19 Uhr im Bürgerzentrum
• Bläserklasse der Christophorus Förder-

schule (Schwerpunkt Lernen), Freuden-
stadt

• Gitarrenorchester „Stringtime“ der Otter-
stein-Realschule, Pforzheim

• Bläserklasse 5 des Salzach-Gymnasiums, 
Maulbronn

• Streicher-AG des Gymnasiums Schram-
berg

• Instrumentalklassen der Leonberger Gym-
nasien

• Schulband der Realschule Bad Schönborn

Mittwoch, 29. Juni 2016
19 Uhr im Bürgerzentrum
• Symphonieorchester des Albert-Einstein-

Gymnasiums, Böblingen
• Symphonieorchester des Gymnasiums 

St. Paulusheim, Bruchsal
• Sinfonieorchester Gymnasium Trossingen
• Orchester des Gymnasiums am Bildungs-

zentrum Nord, Reutlingen
• Kammerorchester des Mönchsee-Gymna-

siums, Heilbronn
• Mittel- und Oberstufenorchester des Karl-

Friedrich-Gymnasiums, Mannheim
 Hübner

Der Schulorchestertag 2016 findet in Bruchsal 
statt. Philipp Ratz und Jörg Wetzel vom Organisa-
tionsteam begeistert von der hohen Anzahl von 
Mitwirkenden.  Foto: Hübner

Der Branchenbund B3 lädt alle Besucher zur Brusl Night am Freitag, 24. und Samstag, 25. Juni in die 
Geschäfte und buntem Programm ein.  Foto: Fotofreunde Heidelsheim
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zeitgleich mit dem Erscheinen dieses 
Amtsblatts entscheiden die Menschen in 
Großbritannien über den Verbleib in der 
Europäischen Union (EU). In diesen Tagen 
muss ich viel an unsere Partnerstadt Cwm-
bran denken. Irgendwie überrascht es 
schon, dass viele Staaten gerne Mitglied 
der Europäischen Union wären, während 
die Briten über einen Austritt abstimmen. 
Die politische Agenda unserer Zeit ist mit 
unzähligen Themen besetzt, die eine glo-
bale Dimension haben: Internationale Si-
cherheitspolitik, Welthandel, Klimawandel 
und natürlich auch die Flucht- und Migra-
tionsbewegungen. Diese Probleme brau-
chen kooperative und konzertierte Ant-
worten. Einzelne Nationalstaaten können 
hier wenig oder nichts ausrichten. Umso 
überraschender ist es, dass sich in ganz 
Europa viele Wähler rechtspopulistischen 
Ideen anschließen und off en sind für na-
tionalstaatliche Alleingänge. Es ist noch 
nicht einmal ein Menschenleben her, dass 
Deutschland in extremer Weise auf einen 
solchen Weg gesetzt hat. Das Ergebnis 
war katastrophal. Die Europäische Union 
hat uns anschließend die bislang längs-
te Friedenszeit der neueren Geschichte 
geschenkt. Deshalb darf der europäische 
Gedanke nicht aufgegeben werden.
Europa steht gegenwärtig insbesondere 
wegen der Flüchtlingspolitik in der Kri-
tik. Es gibt Menschen, die nicht verste-
hen können, warum die Verteilung der 
Flüchtlinge auf die Mitglieder der EU nicht 
funktioniert. Ich bitte Sie um Verständnis, 
dass ich als Oberbürgermeisterin hier kein 
Mandat habe. Ich trage lediglich Verant-
wortung für die Flüchtlingsunterbringung 
in unserer Stadt. Wir sind gesetzlich ver-
pfl ichtet Flüchtlinge aufzunehmen. Die-
ser Aufgabe müssen wir uns stellen. Nur 
gemeinsam sind wir stark! In der Europä-
ische Union genauso wie in Bruchsal.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Zum zweiten Mal werden in Bruchsal Stolpersteine verlegt
Bruchsal (pa) | Das Projekt „Stolpersteine“ 
des Kölner Künstlers Gunter Demnig, im 
Jahre 1997 ins Leben gerufen, ist zwischen-
zeitlich zum größten dezentralen Mahnmal 
gegen Unterdrückung und Totalitarismus in 
Europa angewachsen. Seine kleinen „Stol-
persteine“, zehn mal zehn Zentimeter große 
Würfel mit den Lebensdaten von NS-Opfern, 
werden verlegt vor den Häusern, in denen 
diese Menschen zuletzt freiwillig gelebt 
oder gearbeitet haben, aus denen sie ver-
trieben oder deportiert wurden.
Am Montag, 27. Juni, werden zum zweiten 
Mal Stolpersteine in Bruchsal verlegt, maß-

geblichen Anteil daran hat eine Projekt-
gruppe des Justus-Knecht-Gymnasiums aus 
Schülern der achten Klasse unter fachkun-
diger Betreuung von Oberstudienrat Florian 
Jung. Der öff entliche Teil der Veranstaltung 
beginnt um 15 Uhr in der Gutleutstraße vor 
der Fürst-Stirum-Klinik, wo sich zugleich der 
erste neue Standort eines Stolpersteins be-
fi ndet. Von diesem gemeinsamen Treff punkt 
aus begeben sich die Teilnehmer zu Fuß an 
die künftigen Gedenkorte in der Styrumstra-
ße 20 und der Friedrichstraße 8 sowie vor 
den Häusern Kaiserstraße 15 und Bahnhof-
straße 16a. Nachfahren fast aller gewürdig-
ten NS-Opfer haben ihr Kommen angekün-
digt, die meisten reisen aus diesem Anlass 
eigens aus den Vereinigten Staaten an, an-
dere aus der Schweiz und Frankreich.
„Kontakte und persönliche Verbindungen 
wie diese sind ein eindrückliches Zeichen, 
wie Aufarbeitung und Versöhnung Hand 
in Hand gehen“, sagt Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick. „Sie tragen dazu 
bei, durch einen verantwortungsvollen Blick 
auf unsere Geschichte zugleich unser Be-
wusstsein dafür zu schärfen, was wir selbst 
für den Bestand einer gerechten und fried-
lichen Welt in der Zukunft leisten können.“
Insgesamt elf Gedenksteine werden am 27. 
Juni an den fünf Standorten verlegt. Aus 
diesem Anlass erscheint dank der Förderung 
durch die BürgerStiftung auch eine Bro-
schüre, in der die Lebenswege der NS-Opfer 
nachgezeichnet werden.

„Stolpersteine“ des Kölner Künstlers Gunter Demnig 
werden zum Gedenken an die NS-Opfer am 27. Juni 
in Bruchsal verlegt. Foto: Jörg Friedmann

Baubeginn der Gemeinschaftsunterkunft ist voraussichtlich ab Herbst dieses Jahres

Gemeinschaftsunterkunft wird stufenweise errichtet
Bruchsal (pa) | Das Landratsamt plant die 
Realisierung einer Gemeinschaftsunterkunft 
für 350 Personen in der Bruchsaler Kernstadt. 
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in der 
Maisitzung den Standort „Im Fuchsloch“ mit 
überwältigender Mehrheit beschlossen. Am 
Montag, 13. Juni haben nun Landratsamt und 
Stadtverwaltung gemeinsam bei einer Bürger-
informationsveranstaltung in der Karl-Berbe-
rich-Schule die Bevölkerung über den aktuel-
len Sachstand informiert und die Auswahl des 
Standortes erläutert. Mit über 200 Personen 
war die rund dreistündige Veranstaltung sehr 
gut besucht. Die wichtigste Nachricht vor-
weg: Wenn die Flüchtlingszahlen es zulassen, 
dann werden die beiden Baukörper für jeweils 
175 Personen stufenweise realisiert. Dies hat 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
mit Landrat Dr. Schnaudigel vereinbart. Mit 
dieser Vereinbarung besteht die Möglichkeit, 
dass sich zunächst einmal eine Routine in der 
haupt- und ehrenamtlichen Betreuung der 
Flüchtlinge herausbildet, bevor der zweite 
Baukörper realisiert wird. Die geplanten Ge-
bäude werden jeweils dreigeschossig sein, wie 
das Landratsamt mitteilte, und wurden bereits 
in Berghausen und in Waghäusel realisiert. 

Auf Nachfrage informierte Ragnar Watteroth, 
Finanzdezernent beim Landratsamt, dass der 
Bauantrag kurz vor der Einreichung steht. Bis 
im Herbst soll dann der Baustart erfolgen. 
Vier bis sechs Monate später könnte der erste 
Baukörper dann bezugsfertig sein. Zum ge-
genwärtigen Zeitpunkt steht die Belegung 
noch nicht fest. Sozialdezernent Peter Kappes 
teilte mit, dass das Landratsamt erst drei bis 
vier Tage vor der Zuweisung durch die Lan-
deserstaufnahmeeinrichtung erfährt, woher 
die Menschen kommen und wie viele Familien 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger bei der Infor-
mationsveranstaltung in der Karl-Berberich-Schu-
le am 13. Juni. Foto: pa

Fortsetzung auf Seite 5
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Stadtwerke feiern 40 Jahre, Bruchsal feiert mit!
ewb, SaSch! und Stadtbus feiern ihr Jubiläumsjahr mit spannenden Veranstaltungen im Juni und Juli

Von der Herstellung der Kunststoff fl aschen bis zum 
Abfüllen des Mineralwassers können die Besucher bei 
Hansa-Heemann alles hautnah miterleben. Foto: tw

 23. Juni
Erfrischende Erkenntnisse dank MAX, dem Stadtbus

Wasser ist nicht gleich Wasser! Was natürliches 
Mineralwasser, Trinkwasser und Tafelwasser 
unterscheidet, erfahren die Teilnehmer einer 
geführten Besichtigung der Hansa-Heemann 
AG am 23. Juni, 13:30 bis 16:30 Uhr. Hansa-
Heemann gehört seit vier Jahrzehnten zu den 
führenden Anbietern von Mineralwässern 
und Erfrischungsgetränken in Deutschland, 
die er an vier Standorten produziert, einer 
davon ist Bruchsal. Der Bruchsaler Stadtbus 
nimmt die Teilnehmer am Rendezvous auf 
und fährt sie zur geführten Besichtigung 

des Hansa-Heemann-Standorts in der Indus-
triestraße. Dort haben sie Gelegenheit, die 
Wasserentnahme, die Wasseraufbereitung, 
ebenso wie die Aufbereitung mit Zusätzen, 
sowie die Abfüllanlage zu besichtigen. Auf 
dem Rückweg legt der Stadtbus einen Zwi-
schenstopp bei den Stadtwerken ein, wo die 
Teilnehmer bei Kaff ee und Kuchen ihre Ein-
drücke austauschen können, bevor sie später 
wieder ans Rendezvous in der Bahnhofstraße, 
den Ausgangspunkt ihrer kleinen Bildungs-
reise, zurückgebracht werden.  tw

 10. Juli
Fröhliches Freibadfest dank FFH und Stadtwerken

Der Förderverein Freibad Heidelsheim e.V. 
(FFH) veranstaltet im 10. Jahr seines Be-
stehens am Sonntag, 10. Juli, sein alljährli-
ches fröhliches Freibadfest. Die Stadtwerke 
Bruchsal GmbH (SWB) als Bäderbetreiberin 
verzichtet anlässlich des Fests traditionell 
auf die Einnahmen aus den Eintrittsgeldern, 
weshalb der Eintritt an diesem Sonntag frei 
ist. Das SWB-Personal übernimmt die Was-
seraufsicht und kümmert sich um die ein-
wandfreie Funktion der Bädertechnik. Für 
das inzwischen neunte Freibadfest, zu dem 

der FFH ab 10:00 Uhr einlädt, haben sich die 
FFH-Mitglieder einmal mehr ein attraktives 
Programm für ihre Besucher ausgedacht. Bei 
Anja Veith, der Chefi n des Freibadfest-Orga-
nisationsteams, laufen im Hintergrund alle 
Fäden zusammen. FFH und SWB freuen sich 
auf zahlreiche Besucher. In der Bewirtungs-
zone beim Schwimmbadeingang erwartet 
die Freibadfest-Gäste Kulinarisches für je-
den Geschmack. Der Erlös aus dem Verkauf 
kommt der Arbeit des Fördervereins und da-
mit dem Erhalt des Freibads zugute.  tw

Am 10. Juli kennen die Heidelsheimer und Hei-
delsheimbesucher nur ein Ziel: das Freibadfest 
des Fördervereins, 10 bis 20 Uhr, der Eintritt an 
diesem Sonntag ist frei. Foto: tw

 15. + 21. Juli
Bandenmäßige Begeisterung dank BLB-Theatersommer

Theater macht Schule. Im Rahmen des 
40-jährigen Jubiläums der Stadtwerke lädt 
die Energie- und Wasserversorgung Bruch-
sal GmbH (ewb) die Bruchsaler Schulen zu 
einer Auff ührung des Kinder- und Jugend-

theaterstücks „Die rote Zora und ihre Bande“ 
in das Große Haus des Stadttheaters. Und ... 
Action! BLB-Regisseur Joerg Bitterich lässt 
seine Schauspielerinnen und Schauspie-
ler zwischen Erzählern und Rollenfi guren 
wechseln und treibt die Bühnenhandlung 
mit gefährlichen Mutproben, rasanten Ver-
folgungsjagden und viel Musik voran. Kurt 
Held hatte bereits 1941 mit seiner „Zora“ 
eine Mädchenfi gur geschaff en, die auf eine 
Überwindung geschlechtsspezifi schen Rol-
lenverhaltens hinweist und zu einer frühen 
Identifi kationsfi gur innerhalb der feministi-
schen Diskussion wurde. Sein Roman ist eine 
abenteuerliche Geschichte über Freund-
schaft, Freiheit und Solidarität – und 2016 
das Sommer- und Familienstück der BLB für 
Kinder ab sechs Jahren. Die Vorstellung am 
15. Juli ist bereits ausverkauft. Für den 21. 
Juli, ebenfalls um 11:00 Uhr, sind noch Kar-
ten erhältlich. Den Eintritt übernimmt die 
ewb. Anmeldung über die BLB! BLB/tw

Sandra Förster, Pascal Andrea Vogler, Kerstin Schulte 
Tockhaus, Markus Wilharm, Frederik Kienle und Tülin 
Pektas (v.l.n.r.) in bester Spiellaune. Foto: Peter Empl

40 Jahre Stadtwerke
Erschließung Oberer Weiherberg

2010 wird die Energie- und Wasserver-
sorgung Bruchsal GmbH (ewb) gemein-
sam mit einem Bauunternehmen mit 
der Erschließung des Baugebiets Oberer 
Weiherberg betraut. Die ewb zeichnet 
für dessen Versorgung mit Erdgas, Strom 
und Trinkwasser verantwortlich. Zusätz-
lich verlegt sie ein Leerrohrsystem, das 
geeignet ist, ein leistungsfähiges Glas-
fasernetz für jedes Haus aufzunehmen, 
über das alle modernen Telekommunika-
tionsdienste und Kabelfernsehen betrie-
ben werden können.  tw
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Ausschreibung nach VOB

Bauvorhaben: Sanierung und Neugliede-
rung der leichtathletischen Anlage, Sport-
platz Bruchsal-Untergrombach
Leistungsumfang: Sportplatzbauarbeiten
- Kunststoffbelag: ca. 3.000 m²
- Entwässerungsanlagen: ca. 300 m
- Wegebau: ca. 500 m²
Komplettes LV zur Ansicht unter
www.bruchsal.de
Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen:
Ab 20. Juni 2016 

Anforderung u. Versand in elektronischer 
Form: Anforderung per E-Mail an:
Ausschreibungen@bruchsal.de
Abgabe der Angebote:
Bis zum Eröffnungstermin im Zi. D 038, Rat-
haus am Otto-Oppenheimer-Platz oder im 
Hausbriefkasten (Leerung 9 Uhr)
Die Angebote sind auf Papier in entsprechend 
gekennzeichneten Umschlägen einzureichen. 
Digitale Angebote sind noch nicht zugelassen.
Angebotseröffnung: 7. Juli 2016, 11 Uhr

Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal
Zuschlags- u. Bindefrist: 6. August 2016
Voraussichtliche Ausführungszeit:
KW 33 – KW 45 2016
Prüfstelle § 21 VOB:
Regierungspräsidium Karlsruhe

Info: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, 
Bürgerservice Bauen, Zi. D 038, Telefon: 
(07251) 79-600 oder unter www.bruchsal.de

Veräußerung von Grundstücken

Die Stadt Bruchsal beabsichtigt folgende 
Grundstücke zu veräußern:
Gewerbegrundstücke im TED Technolo-
giedorf und big Gewerbepark in Bruchsal
Flst.Nr. 22896 – 2.084 m²
- Stegwiesenstraße 20
Flst.Nr. 22902 – 2.994 m²
- Stegwiesenstraße 30
Flst.Nr. 22908 – 11.839 m² - Zeiloch 22

Flst.Nr. 22908/1 – 7.863 m² - Zeiloch
Kaufpreis auf Anfrage
3 Vollgeschosse, Baubeginn sofort
Die Ausschreibung der einzelnen Objek-
te erfolgt jeweils freibleibend. Die Stadt 
Bruchsal behält sich vor, dass die Entschei-
dung des Gemeinderats über die Vergabe 
des jeweiligen Grundstücks unabhängig 
vom Ergebnis der Ausschreibung getrof-

fen wird. Interessenten können beim Bau- 
und Vermessungsamt, Abteilung Liegen-
schaften und Bodenordnung, Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruch-
sal weitere Informationen anfordern (un-
ter Angabe der kompletten Anschrift auch 
per E-Mail bei guenther.heneka@bruchsal.
de) und ihre schriftlichen Bewerbungen 
abgeben.

Einladung zur Gemeinderatsitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet 
am Dienstag, 28. Juni 2016, um 17 Uhr im Eh-
renbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der in der Gemeinderats-

sitzung am 31. Mai 2016 im nichtöffent-
lichen Teil gefassten Beschlüsse 

2. Badische Landesbühne in Bruchsal - 
Nachhaltige Finanzierung 

3. Weiterentwicklung der Technologieregi-
on Karlsruhe 

4. Platzbenennung: Durlacher Straße, Ecke 
Bismarckstraße, Flurstücksnummer 1387, 
Gemarkung Bruchsal

5. Einheitliche Behördenrufnummer 115
6. Sanierung „Innenstadt Nord-West“, 

Erweiterung des förmlich festgelegten 
Sanierungsgebietes, Überarbeitung des 
Neuordnungskonzeptes 

7. Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
Bruchsal, Forst, Hambrücken, Karlsdorf-
Neuthard, Flächennutzungsplan Einzelän-

derung Im Brühl, Gemarkung Bruchsal 
Beschluss der Einzeländerung Im Brühl 

8. Erschließung des Gewerbegebiets „Im 
Brühl“ in Bruchsal, Entwurf des Städte-
baulichen Vertrags, Entwurf des Kosten-
übernahmevertrages 

9. Bebauungsplan und örtliche Bauvor-
schriften Oberer Weiherberg Änderung 
II, Aufstellungsbeschluss, Beschluss über 
die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange 

10. Schülerbeförderung mit Omnibussen 
(Sportfahrten) 

11. Schulsportplatz Untergrombach - Sanie-
rung und Neugliederung der leichtathle-
tischen Anlage 

12. Endausbau Campus Planstraße B 
Vergabe der Bauleistungen 

13. Fahrbahndeckensanierungsprogramm 
2016 für Stadtstraßen, Vergabe von Bau-

leistungen zur Erhaltung und Instandset-
zung des Verkehrswegenetzes 

14. Kläranlage Bruchsal, Erneuerung des 
Blockheizkraftwerks 

15. Regenwasservorflut zum Saalbachkanal, 
Vergabe von Bauleistungen 

16. Verlängerung der zeitlich befristeten Be-
stellung des 2. stellvertretenden Abtei-
lungskommandanten Marcel Schönherr 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal, 
Abteilung Obergrombach 

17. Annahme von Spenden, Schenkungen 
und ähnliche Zuwendungen 

18. Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates der Stadt Bruchsal 
am 31.05.2016, des Ortschaftsrates Bü-
chenau am 18.04.2016 und Helmsheim 
am 12.04.2016 

19. Mitteilungen und Anfragen 
Bruchsal, 17. Juni 2016

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Aus dem Rathaus

Fortsetzung von Seite 3 – Gemeinschaftsunterkunft wird stufenweise errichtet 

sich darunter befinden. Da die meisten Flücht-
linge gegenwärtig aus dem Iran, Irak, Eritrea 
und Afghanistan kämen, sei eine Belegung mit 
diesen Nationalitäten wahrscheinlich. 
Die Vertreter des Landratsamtes informierten 
auch über die grundsätzliche Notwendigkeit 

für den Bau der Gemeinschaftunterkunft. Zu-
nächst einmal geht das Landratsamt davon 
aus, dass bis zum Jahresende die Flüchtlings-
zahlen weiter steigen und bis zum Jahresende 
zwischen 1000 und 3000 untergebracht wer-
den müssen. Als größte Stadt im Landkreis ist 

Bruchsal für die Unterbringung von rund 10 
Prozent der Neuankömmlinge zuständig. Viel 
wichtiger ist jedoch, dass das Landratsamt 
die Behelfseinrichtung in der Grabener-Straße 
bereits geschlossen hat und dasselbe für den 
Praktiker-Markt in Heidelsheim plant. Während 
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die Grabener Straße dauerhaft geschlossen 
wurde, ist für den Praktiker-Markt ein Stand-
by-Betrieb vorgesehen. Aufgrund der dort 
schwierigen räumlichen Bedingungen ist 
eine Wiederbelegung nur im absoluten Be-
darfsfall geplant. Durch die Schließung der 
beiden Einrichtungen fallen in Bruchsal über 
700 Unterbringungsplätze weg. Diese wer-
den durch die geplante Einrichtung im Fuchs-
loch und eine weitere in Untergrombach 
kompensiert. Nach dem Ausbau der beiden 
Standorte wird das Landratsamt in Bruchsal 
rund 900 GU-Plätze zur Verfügung stellen. 
Das sind rund 300 Plätze weniger als zu Hoch-
zeiten mit Vollbelegungen im Praktiker-Markt 
und in der Grabener Straße. 
Für die Stadtverwaltung Bruchsal informier-
te Prof. Dr. Hartmut Ayrle über die Kriterien 
bei der Standortauswahl. Die wichtigsten 
waren dabei die Größe und eine möglichst 
schnelle Verfügbarkeit, weshalb hauptsäch-
lich staatliche und kirchliche Grundstücke 

bei der Flächensuche berücksichtigt wur-
den. Daneben wurden Kriterien wie Hoch-
wasserschutz, Artenschutz sowie weitere 
Schutzgüter abgewogen. Unter Berücksich-
tigung aller Kriterien wurde schließlich aus 
insgesamt 17 untersuchten Flächen der 
Standort „Im Fuchsloch“ ausgewählt. 
Nach den Präsentationen von Polizeioberrat 
Wolfgang Ams vom Polizeirevier Bruchsal 
und Patrik Hauns, Sozialamtsleiter bei der 
Stadt Bruchsal, wurde von Moderator Wolf-
gang Müller die Fragerunde eröffnet, die vor 
allem von zahlreichen Anwohnern genutzt 
wurde, die insbesondere ihre Sorgen und 
Ängste vortrugen. Im Fokus standen dabei 
insbesondere Fragen der Zuwegung, Be-
treuung, Unterbringung und Belegung. Ver-
schiedentlich wurden auch politische State-
ments abgegeben, die teils scharf formuliert 
waren und in denen teilweise eine deutliche 
Ablehnung von Flüchtlingen im Allgemei-
nen und dem konkreten Standort im Be-

sonderen zum Ausdruck gebracht wurde. 
Mehrfach wurde auch die Forderung nach 
einem bundesweiten Aufnahmestopp für 
Flüchtlinge formuliert. Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick, die umfassend die 
Fragen beantwortete, stellte dabei klar: „Ich 
wurde auch nicht gefragt, ob ich Flüchtlinge 
aufnehmen möchte. Ich kenne alle Gemein-
schaftsunterkünfte und ich bin im Kontakt 
mit den Bürgermeistern unserer Umland-
kommunen. Wir möchten alle – Gemein-
derat, Verwaltung und ich - dass die Flücht-
lingsunterbringung funktioniert. Außerdem 
mache ich keine Bundespolitik, aber ich wer-
de die Aufgaben, die ich vom Bund, Land und 
Landkreis übertragen bekomme, mit bestem 
Wissen und Gewissen regeln.“ Gegen 21 Uhr 
war die Veranstaltung, die sich schon zuvor 
begonnen hat aufzulösen, offiziell beendet. 
Die Präsentationen von Stadtverwaltung 
und Landratsamt stehen unter www.bruch-
sal.de zum Herunterladen zur Verfügung.

Architekt Friedbert Hug berät die Stadt seit drei Jahrzehnten

Vorsitzender des Gutachterausschusses bestellt
Bruchsal (pa) | Der Bruchsaler Architekt 
Friedbert Hug bringt seit fast 30 Jahren 
seine Sachkunde und berufliche Erfah-
rung als Architekt in den Gutachteraus-
schuss der Stadt Bruchsal ein. Dabei 
handelt es sich um eine ehrenamtliche 
Tätigkeit, die er seit über 20 Jahren als 
Ausschuss-Vorsitzender ausübt. Jetzt wur-
de er von Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick für eine weitere Periode 
zum Vorsitzenden bestellt.

Der Gutachterausschuss ist ein unabhängiges 
und selbstständiges Gremium, dessen ge-
setzliche Aufgabe es ist, den Wert von bebau-
ten und unbebauten Grundstücken zu ermit-
teln. Außerdem führt der Gutachterausschuss 
eine Kaufpreissammlung über alle in seinem 
Zuständigkeitsbereich anfallenden Kaufver-
träge, woraus er die Bodenrichtwerte ermit-
telt. Mit der Erfüllung dieser Aufgaben sorgt 
der Gutachterausschuss für die erforderliche 
Transparenz auf dem Grundstücksmarkt.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick über-
reicht Friedbert Hug die Urkunde zur Bestellung zum 
Vorsitzenden des Gutachterausschusses der Stadt 
Bruchsal. Karl Stiegeler, stellvertretender Leiter des 
Bau- und Vermessungsamtes, links im Bild. Foto: pa

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf 
ihre Eigentümer
Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben zwi-
schen dem 9. und 15. Juni 2016 im Bürger-
büro ein Handy, Marke Huawei; einen SEAT-
Autoschlüssel und einen Pullover, Marke 
Tommy Hilfiger, abgegeben.
Beim Tierheim wurden für den genannten 
Zeitraum keine Tiere abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen 
unter Telefon: (0 72 51) 79-5 00.

Straßenbauarbeiten in der Haydnstraße und 
Peter-Frank-Straße in Bruchsal
Bruchsal (pa) | Wegen Straßenbauar-
beiten ist die Haydnstraße im Abschnitt 
zwischen Peter-Frank-Straße und Heidel-
berger Straße und die Peter-Frank-Straße 
ab Kreuzung Haydnstraße in nördliche 

Richtung voll gesperrt. Die Arbeiten be-
gannen am 20. Juni 2016 und dauern 
voraussichtlich bis 3. Oktober 2016. Die 
Anwohner werden über den genauen 
Ablauf der Arbeiten informiert.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten
5. Mai:
Malia Alicia Schneck, Eltern: Melanie Schneck 
und Benjamin Maximilian Lösel, Rosenweg 8
2. Juni:
Fabienne Funck, Eltern: Heidi Funck geb. 
Schmid und Stephan Funck, Merianstr. 48

Trauungen
16. Juni:
Christine Claudia Dietsche und Johann Her-
mann Tassilo Vogt, Wittumstr. 11
Miriam Kristin Siwek und Andreas Weber, 
Peter-und-Paul-Str. 22

Sterbefälle
9. Juni:
Maria Hummel geb. Stadick, Eschenweg 15
11. Juni:
Elli Ilse Ullrich geb. Kehl, Huttenstr. 47 A
12. Juni:
Willi Burkhardt, Württemberger Str. 97
16. Juni:
Heinrich Gustav Weick, Bergstr. 58



AMTSBLATT BRUCHSAL · 23. Juni 2016 · Nr. 25 |   7

Aus der Stadt

Am 1. Juli Anmeldungen für Kurzentschlossende direkt am Marktplatz

Gemeinsamer Auftakt zum Stadtradeln
Bruchsal (pa) | Am Freitag, 1. Juli um 15 
Uhr, beginnt die dreiwöchige Kampagne 
„Stadtradeln - Radeln für ein gutes Klima“, 
mit einer Auftaktveranstaltung auf dem 
Marktplatz vor dem Bruchsaler Rathaus. Die 
beiden Bruchsaler Stadtradler-Stars Maria 
Ayrle und Pfarrer Benedikt Ritzler haben 
ihre Autos vor dem Rathaus geparkt, wo die 
Fahrzeuge symbolisch eingemottet, also 
mit einer Plane abgedeckt, werden. Da-
nach werden Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick die Schlüssel überreicht. 
Eingeladen sind Gemeinderäte und Fahr-
rad – affine Mitglieder der Lokalen Agenda, 
Teilnehmer der Workshops zum Radver-
kehrskonzept und alle, die an der Aktion 

Stadtradeln teilnehmen wollen. Ab 15.20 
Uhr gibt es für Kurzentschlossene noch die 
Möglichkeit, sich vor Ort (im Foyer im Rat-
haus) registrieren zu lassen. Mit der bun-
desweiten Kampagne, die das Netzwerk 
Klimabündnis 2008 ins Leben gerufen hat, 
soll die Öffentlichkeit für den Umstieg auf 
das Fahrrad sensibilisiert werden. Als Vor-
bilder fungieren die Stadtradeln-Stars, das 
sind Berufstätige, die sich dazu bereit er-
klärt haben, ihr Auto in einem Zeitraum von 
drei Wochen in der Garage zu lassen und 
möglichst viele Kilometer mit dem Fahrrad 
zu bewältigen. Die Aktion endet am 21. Juli. 
Danach werden alle erstrampelten Kilome-
ter, die die Teilnehmer über das Internet-

portal www.Stadtradeln.de eingeben, per 
Stadtradeln-App, E-Mail oder telefonisch 
bei untenstehenden Stellen melden kön-
nen, addiert und ausgewertet. Die besten 
Teams und Einzelradler werden nach den 
Sommerferien prämiert. Im Oktober ist die 
Ehrung der Sieger im bundesweiten Wett-
bewerb geplant.
Bis Ende Juni können sich Schulen, Unter-
nehmen, Kollegen und Vereinscliquen oder 
Einzelpersonen noch über das Internetpor-
tal registrieren. Infos gibt es unter www.
stadtradeln.de und telefonisch bei der 
Umweltstelle im Stadtplanungsamt unter 
(07251) 79-410 oder im Agenda-Büro unter 
(07251) 79-373.

Programmvielfalt im Schlossgarten: Lichterfest am 13. August

Ein Highlight im Programm von Schloss und 
Stadt, das man nicht verpassen sollte: So prä-
sentieren die Staatlichen Schlösser und Gärten 
Baden-Württemberg das Lichterfest am 13. 
August von 17 bis 23 Uhr. Mit dem Veranstal-
ter des stimmungsvollen Sommerabends im 
Schlossgarten, der Agentur Yellow Concerts, 
arbeiten die Staatlichen Schlösser und Gärten 
seit vielen Jahren zusammen.
„Dieses Programmformat nach Bruchsal zu 
holen – daran arbeiten die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten Baden-Württemberg schon 
länger.“ Andreas Falz, Geschäftsführer der 
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Würt-
temberg, macht die Bedeutung des neuen 
Projektes in Schloss und Schlossgarten deut-
lich. Man habe die allerbesten Erfahrungen 
mit dem Lichterfest im Schlossgarten Schwet-
zingen – „und das ist inzwischen eine mehrjäh-
rige positive Erfahrung“.
Das Programm verheißt einen Abend mit 
bezwingender Stimmung im Schlossgarten: 
Mehrere tausend Flammenschalen, Kerzen, 
Fackeln, Leucht-Pylone und LED-Strahler sol-
len sich in den Wasserbecken und Brunnen 
spiegeln und den Garten verwandeln. Illumi-
nationen nutzen das Bruchsaler Barockschloss 

als Projektionsfläche, die großen Bäume im 
Schlossgarten werden in farbiges Licht ge-
taucht. Das Programm von 17 bis 23 Uhr ist viel-
fältig: Auf acht Bühnen und Flächen wird unter 
anderem Musik, Comedy, Akrobatik und Tanz 
geboten. Eine elegante weiße Club Lounge 
serviert Cocktails bei elektronischer Musik – 
Clubstimmung im Ambiente des Schlossgar-
tens. Für Kinder gibt’s ein „Traumtheater“, einen 
Clown, Kinderschminken, eine Hüpfburg und 
eine Riesenrutsche. Ein Highlight werden die 
ungewöhnlichen Spiel- und Turngeräte der 
Kinderturnstiftung Baden-Württemberg sein. 
An Kinder und Erwachsene wenden sich ein 
Segway-Parcours und Bungee-Trampolins.
Für die besondere Stimmung im Garten der 
einstigen Residenz der Fürstbischöfe sorgen 
Damen und Herren in barocken Kostümen 
und verkleidete Stelzenläufer. Abwechslung 
soll auch das gastronomische Angebot an ver-
schiedenen Ständen im Schlossgarten bieten. 
Das Schloss wird während des Lichterfestes 
geöffnet sein; besondere Führungen bieten 
die Möglichkeit, die Prunkräume des Schlosses 
zu erleben. Für den Abschluss des Abends ist 
gegen 22.45 Uhr ein glänzendes Höhenfeuer-
werk angekündigt.

Vorverkauf bei allen bekannten VVK-Stellen 
mit reservix und CTS sowie bei der Bruchsaler 
Stadtinfo. Karten sind außerdem erhältlich un-
ter www.lichterfest.org oder Telefon: (01806) 
700733. Eintrittspreise Vorverkauf: Erwachse-
ne: 14 Euro, Kinder (5-17 Jahre): 7 Euro; Fami-
lien (2 Erwachsene mit allen eigenen Kindern): 
29,95 Euro. Eintrittspreise Abendkasse: Er-
wachsene: 19 Euro, Kinder (5-17 Jahre): 9 Euro; 
Familien (2 Erwachsene mit allen eigenen Kin-
dern): 35 Euro. SSG

Lichterfest am Samstag, 13. August im Schloss 
Bruchsal. Foto: SSG

Frauen links und rechts des Rheins erzählen Autoren von ihrem Leben

Zehn Frauen - zehn Lebensgeschichten - zwei Länder - eine Grenze
Entstanden ist ein hochinteressantes berüh-
rendes Buch, in dem zehn Zeitzeuginnen, 
Deutsche aus Baden und der Pfalz und Fran-
zösinnen aus dem Elsass acht Autorinnen in 
Interviews und Gesprächen Schicksalhaftes 
und Erfreuliches links und rechts des Rheins 
erzählten. Die Idee zu einem solchen Buch 
hatten Frauen aus dem Netzwerk Pamina 

femmes, einer Frauenorganisation im Pamina 
Raum, die sich für Fraueninteressen einsetzen. 
Unterstützung gewährten auch die Mitglieder 
des Frauennetzwerks in Bruchsal.
Dass sich erlebte Geschichte anders anfühlt 
als erforschte, dass mit Zeitzeugen die Ver-
gangenheit zurückkehrt, näherrückt, unter die 
Haut geht und so Türen des Verstehens öffnen, 

spürten und erlebten all jene, die zur Buchvor-
stellung ins Bruchsaler Rathaus gekommen 
waren. Eingeladen hatte die neue Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt, Sabine Riescher. 
Oberbürgermeisterin Petzold-Schick begrüßte 
die Gäste, ganz besonders die Zeitzeuginnen, 
Christiane Voigt und Colette Meier. Sie dank-
te den Initiatorinnen für ihr Engagement für 
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2. Heidelsheimer Melkkiwwl-Rennen

Wikinger, Piraten und Gondoliere auf der Saalbach
Von der mutigen Idee zur Wirklichkeit: Im 
Rahmen der Bruchsaler Heimattage 2015 ent-
stand doch mancherlei, was sich in diesem für 
die Stadt ganz besonderen Jahr gewiss leich-
ter in die Realität umsetzen ließ als zu „norma-
len“ Zeiten. Vielleicht das spektakulärste, si-
cherlich aber das farbenfroheste Beispiel: Das 
Heidelsheimer Melkkiwwl-Rennen auf der 
Saalbach entlang der von Besuchern dicht 
gesäumten Zehntgasse. Im selbstgebauten 
„Melkkiwwl“ – es ist das augenzwinkernde 
Ortssymbol – traten fast vierzig Zweiergrup-
pen an, gefordert waren Schnelligkeit und 
Kreativität. Ob Wikinger, Piraten oder Gondo-
liere aus dem fernen Venedig, ob echte „Melk-
kübel“, Badewannen oder Mörtelbottiche – 
der Fantasie war, was Fortbewegungstechnik 

und Beschaffenheit der fahrbaren Untersätze 
anbelangte, keine Grenzen gesetzt.
Und was beim ersten Mal so erfolgreich war, 
ruft in diesem Jahr nach einer Neuauflage. 
Aus Anlass ihres zehnjährigen Bestehens la-
den die Heidelsheimer Melkkiwwlreider am 
Samstag, 16. und Sonntag, 17. Juli zum zwei-
ten Mal auf den Lutherplatz und an das Saal-
bachufer ein. Samstags gibt es zunächst Fest-
betrieb mit Cocktailbar und Lounge sowie ab 
18 Uhr Livemusik mit „The Curbside Prophets“ 
und der Heidelsheimer Band „Feßi/DC“, am 
Sonntag startet – nach einem Mittagstisch 
mit deutsch-italienischen Spezialitäten – das 
Rennen ab 14 Uhr. Unterstützt wird der Fest-
betrieb dann ab 17 Uhr von der Band „People 
are People“, die Sieger des zweiten Heidels-

heimer Melkkiwwl-Rennens werden gegen 
18 Uhr geehrt. Anmeldungen und Fragen 
rund um das Rennen sind per E-Mail zu rich-
ten an die Adresse rennen@hmkr.de. tam

Frauen, auch in der Nachbarschaft und äu-
ßerte den Wunsch, dass das Buch viele, auch 
junge Menschen anspricht. Musikalisch be-
gleitete die Gruppe Mixt Tour die Lesung mit 
Songs, die in die Seele gingen. Auf die Ent-
stehung des Buches ein ging die Präsidentin 
und Projektleiterin „Femmes Pamina Frauen“ 
Barbara Beu. Acht Autorinnen erstellten einen 

Fragebogen und interviewten zehn Frauen 
aus ihrem Umfeld, die bereit waren, Fragen 
zu beantworten und aus ihrem Leben zu er-
zählen. Zu lesen sind die Biografien in deut-
scher und französischer Sprache, erschienen 
ist es im Verlag Regional Kultur.  In „Dur und 
Moll“ überschrieb die Autorin Brigitte Eber-
hard das Leben von Christiane Voigt, die in 
Karlsruhe 1924 geboren wurde. Ihr erstes 
Zusammentreffen schilderte die Autorin so: 
Vor mir stand ein Leichtgewicht mit Ausstrah-
lung. Die schwache starke Frau hatte sich DEN 
Reichtum bewahrt, den Krieg und Inflation 
überdauert, ihre Wohnung hell, hell wie die 
Bewohnerin, aufgeräumt, lebendig. Schwie-
rige Verhältnisse musste sie meistern, aber 
sie hat sich nie unterkriegen lassen. Sie liebt 
die Klangwelt der Musik, ist selbst Musikerin, 
besucht noch Vernissagen und Konzerte und 
fährt noch Auto. Ihr Lebensmotto lautet: „Im 

Herzen still und ganz gelassen sein und das 
Leben so annehmen wie es ist.“
Schiffe und Brücken überwinden Trennungen, 
dies erlebte und prägte Colette Meier, die 1945 
in Drusenheim im Elsass auf die Welt kam. Sie 
befragte die Autorin Barbara Beu. Die Fähre 
brachte Colette das Glück. Als junges Mädchen 
zog es sie weg aus dem engen Dorf in die wei-
te Welt und fand ihre Erfüllung auf der anderen 
Rheinseite. Er hieß Fridolin, war ein gut situierter 
Landwirt in Lichtenau, der eine Frau suchte, die 
die Arbeit auf dem Hof nicht scheute. Sie freute 
sich auf ihr künftiges Leben, brachte drei Kinder 
auf die Welt und verstand es, sich als Frau von 
„drüben“ im Dorfleben zu integrieren. 
Die wechselvolle Geschichte des Elsass hat 
gezeigt, dass man Grenzen überschreiten, Na-
tionlitäten ändern und trotzdem zusammen-
wachsen kann. Colette ist hierfür ein lebendi-
ges Beispiel. hüb

Buchvorstellung „Femmes Pamina Frauen“ im 
Bruchsaler Rathaus. Foto: Hübner

Regierungspräsidium plant Managementplan für das Gebiet Kinzig-Murg-Rinne und Kraichgau

Der Schutz von Flora und Fauna geht uns alle an
Wer hat sie nicht schon am Untergrombacher 
Michaelsberg entdeckt und sich erfreut an den 
dort auf einer geschützten Fläche wachsen-
den Wildblumen und seltenen Orchideen. Da-
mit solche Naturschönheiten, aber auch vom 
Aussterben bedrohte Tiere, Vögel, Reptilien 
und Insekten geschützt und erhalten werden, 
ist im Regierungspräsidium ein Management-

plan in der Planung, die das Habitat „Kinzig-
Murg-Rinne und Kraichgau“ bei Bruchsal 
umfasst. Worum es geht und was alles getan 
und berücksichtigt werden muss, erläuterten 
die Experten vom Referat Naturschutz und 
Landschaftspflege einer interessierten Grup-
pe bei einer Begehung am Michaelsberg. 
„Das zu schützende Gebiet“, erzählte Projekt-
leiter Kurt Rosendorf, umfasst 2600 Hektar. 
Es reicht vom Stadtkreis Karlsruhe über das 
Weingartner Moor und den Michaelsberg 
bis Ubstadt-Weiher. Rund 1900 Hektar sind 
Wald, 700 Hektar Offenlage. Rosendorf er-
läuterte die Einteilung der Lebensräume in 
Typen und unterscheidet Magere Mähwie-
sen von Magerrasen mit Wildblumen. Um 
sie zu schützen, hieß es, sei es am besten, die 
Hege in kundige Hände zu geben. Peter Gar-
be, der Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft 
Natur- und Artenschutz und seine Mitstrei-

ter pflegen die Fläche am Michaelsberg seit 
30 Jahren. Zweimal im Jahr wird gemäht.
Für 53 Lebensräume und 61 Tier- und Pflan-
zenarten wurden Schutzräume eingerichtet, 
die durch das Netz Natura 2000 verbunden 
sind, wusste Jenny Behm. Spannend und 
hochinteressant war es für die Begeher, was 
Carsten Döge über den Wiesenkopf Amei-
sen Bläuling erzählte. Der Schmetterling 
legt seine Eier ausschließlich auf den großen 
Wiesenkopf ab. Sind die Raupen geschlüpft, 
fressen sie die Pflanze kahl, krabbeln am 
Stengel hinunter und bleiben reglos liegen. 
Ameisen kommen, schleppen sie als Beute 
in ihren Bau und erleben dort, dass die Rau-
pen die Ameisenbrut fressen.
Weitere Tier- und Pflanzenarten, die unter 
Schutz stehen, werden hier vermutet. Um sie 
aufzuspüren, freut man sich über die Mithilfe 
von kundigen Mitmenschen. Hüb

Experten erläutern die Planung: Kurt Rosendorf, 
Carsten Döge (links) und  Jenny Behm (rechts). 
 Foto: Hübner

2016 findet zum zweiten Mal das Heidelsheimer 
Melkkiwwl-Rennen am Sonntag, 17. Juli statt. 
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim
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Verschiedene Kurse, Vorträge und Seminarangebote

10722 BEWUSST WIRKEN - „Die eigene 
Persönlichkeit stärken“ Samstag, 2. Juli, 
10 - 19 Uhr, Pferdegestützte Coachings, 
Hof Siedental, Siedental 2, 76356 Wein-
garten. In diesem Workshop können Sie 
bewusst erleben welche Potentiale und 
Stärken Sie bereits in sich tragen. Aus die-
sem Blickwinkel heraus lässt es sich gut 
erkennen, welche Fähigkeiten es noch 
bedarf, um eine Ausgewogenheit in sei-
nen Potentialen zu erlangen. Heutzutage 
weiß man, dass sich weniger ausgepräg-
te Fähigkeiten sehr gut über die bereits 
vorhandenen Stärken erarbeiten   lassen. 
Dieser Workshop macht Ihnen Ihre Stär-
ken bewusst und vermittelt Ihnen einen 
Überblick über Wünsche in der Entwick-
lung Ihrer Persönlichkeit. Durch die Ein-
bindung meiner Pferde, die als „Spiegel“ 
fungieren, befinden Sie sich in einem 
bewertungsfreien Rahmen und erfahren 
nicht nur theoretisch über Ihre Fähigkei-
ten, Sie werden diese bewusst erleben. 
Durch die Einbindung aller Sinne in un-
sere Arbeit, setzen sich die neuen Erfah-
rungen und Erkenntnisse tief in Ihnen ab. 

Das gibt die Möglichkeit Ihre Potentiale 
zu erkennen und zu stärken. Im theoreti-
schen Teil erfahren Sie was soziale Kom-
petenzen sind und welche es gibt. In der 
praktischen Arbeit erarbeiten Sie folgen-
de Kompetenzen „hautnah“: Achtsamkeit, 
Beziehungsfähigkeit, Durchsetzungs-
vermögen, Empathie, Entschlossenheit, 
Grenzen setzen können, Führungsquali-
tät, Sicherheit, Mut, Stärke. - Individueller 
Entwicklungswunsch der Teilnehmer 

30405A Balance im Kiefer - Befreit im Na-
cken, Workshop am Freitag, 15. Juli, 18-21 
Uhr, Bürgerzentrum, Gebühr 12 Euro. Erle-
ben Sie in diesem Workshop die wohltuende 
Wirkung von Berührung, erlebter Anatomie 
und Bewegung im Bereich Kiefer und Na-
cken und starten Sie damit in ein entspann-
tes Wochenende.
Nähere Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle 
der VHS Bruchsal, Am Alten Schloss 2, Tele-
fon: (07251) 79-304 und 79-305.

Lokale Agenda 21 Bruchsal

Treffen der AG Menschen mit und ohne Handicap

Herzliche Einladung zum Monatstreffen am Montag, 27. Juni 2016
Bruchsal (pa) | Das nächste Monatstreffen 
der Arbeitsgruppe Menschen mit und ohne 
Handicap, Lokale Agenda 21 Bruchsal, findet 
am Montag, 27. Juni, um 17.30 Uhr im Hotel 
Restaurant Ratskeller Bruchsal, Kaiserstraße 
68 in Bruchsal statt. Im geselligen Miteinan-
der wird gemeinsam erörtert, wie die Situa-
tion von Menschen mit Handicap in Bruchsal 

verbessert werden kann. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem Kurzinformatio-
nen zu den Themen Wegweiser, Umsetzung 
der UN-Behindertenrechtskonvention in 
Bruchsal und das Schlossmodell, die künf-
tigen Projekte der Gruppe, der Bericht der 
Sprechstunde des Gruppensprechers am 7. 
Juni und Sonstiges.

Alle Menschen, ob mit oder ohne Behinde-
rung, die sich für die Gruppe und ihre Arbeit 
interessieren, sind herzlich zum Gruppen-
treffen eingeladen. Rollstuhlfahrer/-innen 
erreichen das Treffen über eine mobile Ram-
pe im Eingangsbereich des Ratskellers.
Nähere Informationen bei Gruppensprecher 
Hans-Peter Haigis, Telefon: (07255) 721342.

Volkshochschule

Notfalldienste

Notfallzentrale Bruchsal 
Zollhallenstraße 6, Telefon (0 72 51) 1 92 92

Zahnärzte 
Samstag, Sonntag, Feiertage 10 bis 12 Uhr; 
In der übrigen Zeit ist diensthabender 
Arzt nur in dringenden Fällen telefonisch 
erreichbar.

Am Samstag, 25. und Sonntag, 26. Juni: 
Dr. M. Schneider, Dr. N. Goll, Engelsberg 3, 
75015 Bretten, Telefon: (07252) 86282
Tierärzte 
Wochenenddienst, 
Telefon (0 72 51) 44 14 41

Bereitschaftsdienst Apotheken
Freitag, 24. Juni: 
Via Apotheke im Saalbachcenter, Prinz-Wil-
helm-Str. 8 B, Bruchsal

Samstag, 25. Juni: 
Schloss-Apotheke, Schloßstr. 1, Bruchsal

Sonntag, 26. Juni: 
Schönborn-Apotheke, Styrumstr. 10, Bruchsal, 
Weingartener Str. 2, Untergrombach

Montag, 27. Juni: 
Michaelsberg-Apotheke, Untergrombach

Dienstag, 28. Juni: 
Stadt-Apotheke, Kaiserstr. 95, Bruchsal

Mittwoch, 29. Juni: 
Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard

Donnerstag, 30. Juni 
Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextHaus der Begegnung

„Über den Tellerrand hinaus“: Pakistan
Die Vorspeise heißt „Pakoray“, der Hauptgang „Bariyani“ und der 
Nachtisch „Falooda“. Um Pakistan und die traditionellen Gerichte und 
Gewürze des Landes geht es bei „Über den Tellerrand hinaus“ am 
Montag, 27. Juni. Beim Kochabend im Bruchsaler Haus der Begegnung 
(HdB) kann jeder selbst herausfinden, welche Köstlichkeiten hinter die-
sen Namen stecken und wie zum Beispiel in einer Panade aus Kicher-
erbsenmehl frittierte Kartoffelscheiben schmecken.
Beginn ist um 18.30 Uhr in der Küche im HdB, Tunnelstraße 27.
Jeder ist ohne Anmeldung eingeladen, mitzukochen und mitzuessen. 
Die Teilnahme kostet pro Person fünf Euro. Der Kochabend ist ein Pro-
jekt des Vereins Kulterbunt.
Martina Schäufele

Familienzentrum   
Was nun – Trennung und Scheidung, was tun?
Am 30. Juni 2016 findet von 19.30 – bis 21.00 Uhr im HdB, Tunnelstr. 
27 in Bruchsal eine Informationsveranstaltung über psychologische, 
pädagogische und rechtliche Informationen zum Thema Trennung und 
Scheidung. Besonders wir die Situation von Kindern im Trennungspro-
zess der Eltern bedacht. Angesprochen werden ebenfalls die Themen: 
Sorgerecht, Umgangsrecht, Besuchsregelung, neues Unterhaltsrecht, 
Zugewinnausgleich und Mediation. Die Veranstaltung findet in Koope-
ration mit dem Arbeitskreis „Trennung und Scheidung“ statt. Referen-
tInnen sind Ilse Weissenburger-Herberger, Rechtsanwältin, und Stefan 
Baur, Dipl. Sozialpädagoge und Systemischer Berater. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. Bitte melden sie sich an unter: Diakonisches Werk 
Bruchsal, Tel. 07251/91500, bruchsal@diakonie-laka.de

Jugendarbeit an der Schule

Jugendtreff Heidelsheim öffnet unter neuer Leitung

Jonas Lenhardt freut 
sich auf die Arbeit im 
Jugendtreff  Foto: PR

Bruchsal (pa) | Ein paar Monate war der 
Jugendtreff Heidelsheim in der Judengasse 
25 geschlossen. Die Suche nach einer neuen 
Leitung wurde von der Stadtverwaltung 
genutzt, die Räume zu renovieren und viele 
Jugendliche warten bereits darauf, sich end-
lich wieder zu regelmäßigen Öffnungszeiten 
treffen zu können.
Der neue Leiter Jonas Lenhardt wartet eben-
so mit Angeboten und Ideen, die er mit den 
Jugendlichen abstimmen möchte. In der Zwi-
schenzeit hat er aber schon den Garten für 
die Eröffnungsparty hergerichtet. Am Freitag, 
1. Juli werden die Tore ab 14: 30 Uhr für Kin-
der ab 10 Jahren, Jugendliche, Eltern und alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger geöff-

net. Das offene Haus erwartet die BesucherInnen mit Spielen, Musik, 
einem Imbiss und Getränken.
Für die Sommerzeit sind folgende Öffnungszeiten vorgesehen:
Montag  15:30 – 19:30 Uhr
Mittwoch  15:00 – 18:00 Uhr
Freitag oder Samstag  14:30 – 20:00 Uhr (bitte Aushang beachten)
Zu erreichen ist der Jugendtreff während der Öffnungszeiten unter 
07251/618390.
Inge Ganter

Aus den Schulen

Johann-Peter-Hebel-Schule

Erfolgreich beim 63. Europäischen Malwettbewerb
Bruchsal (pa) | „Gemeinsam in Frieden leben“ war das Motto des 63. 
Europäischen Wettbewerbs, an dem sich die Schülerinnen und Schüler 
der Kunst-AG der Johann-Peter-Hebel-Schule Bruchsal erfolgreich betei-
ligten. Oberbürgermeisterin Petzold-Schick würdigte bei der Preisverlei-
hung im Sitzungssaal des Rathauses das Engagement der Schüler für ein 
geeintes Europa und dankte insbesondere der verantwortlichen Lehrerin 
Heiderose Fischer für die regelmäßige Teilnahme und Begleitung.
Die kleinen Künstler der Hebelschule hatten in ihren Bildern mit Mär-
chenmotiven veranschaulicht, dass die Erkenntnis „Ende gut, alles gut“ 
sowohl in Märchen als auch im realen Leben seine Berechtigung hat. 
Freudig erklärten die Schüler ihre Motive auch den begleitenden Eltern, 
die zahlreich mitgekommen waren.

Besonders erfolgreich waren Lis-Art Koliqi, der einen Landespreis 
erhielt und Marlon Wässa, Benjamin Jerg, Arisha Mohammad, die mit 
Ortspreisen ausgezeichnet wurden. Die Begegnung mit der Oberbürger-
meisterin war für die Schülerinnen und Schüler ein besonderes Erlebnis, 
zumal auch noch Zeit für persönliche Gespräche war. Fast rückte da 
die für die Schüler vorbereitete Bewirtung mit Brezeln, Getränken und 
einigen Süßigkeiten in den Hintergrund.

Schülerinnen und Schüler der Kunst-AG der Johann-Peter-Hebel-Schu-
le Bruchsal erfolgreich beim Europäischen Malwettbewerb 
 Foto: privat

Justus-Knecht-Gymnasium

Jazz erklärt von Profis
Gesprächskonzert des „Mixed Generations Trio“ am JKG
Eine Musikstunde der besonderen Art fand in der Aula des Justus-
Knecht-Gymnasiums statt. Das „Mixed Generations Trio“ brachte den 
Schülerinnen und Schülern aus mehreren Bruchsaler Gymnasien auf 
unterhaltsame Weise die Welt des Jazz näher. Der New Yorker Bebop-
Schlagzeuger Jimmy Wormworth, inzwischen 78 Jahre alt, spielte schon 
mit Jazzlegenden wie John Coltrane oder Thelonious Monk. Die jungen 
Zuhörer waren fasziniert von seiner Lebensfreude und den humorvollen 
Erläuterungen zur Rolle des Drummers im Jazz. Der ebenso schlag-
fertige Pianist des Trios, William Evans aus Detroit, ist Professor für 
Jazzklavier in der Schweiz. Er demonstrierte anhand einiger Jazzstan-
dards das Zusammenspiel von harmonischer Begleitung, Thema und 
Soloimprovisation.
Initiator der Veranstaltung und jüngstes Mitglied der Band ist Tilman 
Oberbeck aus Kraichtal. Der Kontrabassist studiert Jazz in Hamburg 
und ist Mitglied des Bundesjazzorchesters. Anschaulich erklärte er die 
Funktionen der einzelnen Instrumente in einem Jazz-Trio, verdeutlichte 
den Unterschied zwischen Swing- und Latin-Feeling und beantwortete 
zahlreiche Fragen der interessierten Jugendlichen. Mit Jazzklassikern 
und eigenen Kompositionen des 24jährigen tourte das Trio eine Woche 
lang durch Deutschland. Trotz oder vielleicht wegen des großen Alters-
unterschiedes harmonierte die Band hervorragend und zeigte auf ein-
drucksvolle Art und Weise, dass die Sprache des Jazz Generationen 
miteinander verbinden kann.

Profimusiker geben Einblicke in die Welt des Jazz 
 (Foto: Reiner Oberbeck)

Schönborn-Gymnasium

Erasmus+Gruppe stellt Hörtest bei SEW vor

Im Rahmen des Erasmus+Projekts: SoS besuchten die Schüler der 
9c zusammen mit ihrem NWT-Lehrer, Herrn Peter Tomann, die For-
schungsabteilung der SEW. Da sich die Klasse zwei Jahre lang intensiv 
mit dem Thema SoS (sick = krank oder sound=gesund) beschäftigt hat, 
durfte auch im NWT-Bereich eine Auseinandersetzung mit dem Thema 
Krankheit und Gesundheit nicht fehlen. Herr Tomann führte die Schüler 
der 9c an das Benutzen von Microcontrolern heran und es entstanden 
verschiedene interessante Ergebnisse, u.a. ein Blindenstock und ein 
Hörtest. Den Hörtest stellten die Schüler dem Leiter der IPG 5 der SEW, 
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Herrn Dr. Frank Schönung, und seinen Mitarbeitern bei ihrem Besuch 
vor. Dr. Schönung zeigte sich beeindruckt und Herr Tomann berichtete 
stolz: „Das haben die Schüler ganz alleine hingekriegt, ich habe nur die 
Microcontroler gestellt.“
Wie wichtig es ist, neue Ideen immer wieder auszuprobieren und sich 
von Startschwierigkeiten nicht entmutigen zu lassen, veranschaulichten 
Dr. Frank Schönung und sein Mitarbeiter Alexander Fuchs anschaulich 
anhand einiger Exponate, die die Schüler in der Blue Hall der SEW 
selbst ausprobieren durften. Außerdem erhielten die Schüler einen Ein-
blick in die Arbeitsschwerpunkte der SEW sowie die verschiedenen For-
schungsgruppen. Einige davon waren so interessant, dass sich Jakob 
und Nikolai noch angeregt mit den Mitarbeitern vor Ort unterhielten und 
gar nicht merkten, dass ihre Gruppe bereits zum nächsten Forschungs-
objekt aufgebrochen war. Jakob und noch drei weitere Schüler der 9c 
haben bereits ihr BOGY bei der SEW absolviert und können sich ihre 
berufliche Zukunft dort vorstellen. „Nächstes Jahr kommen wir wieder“, 
meinte Bernd, „ und bringen unsere polnischen, rumänischen und 
spanischen Austauschpartner mit!“ „Ich komme schon in den Sommer-
ferien wieder, denn ich werde noch einmal ein Praktikum bei der SEW 
machen“, verkündete Pascal stolz.

Erasmus+Gruppe des Schönborn präsentiert Ergebnisse aus dem NWT-
Unterricht bei SEW Foto: privat

Gesundheitstag am 1. Juli 2016
Hierzu laden wir alle Eltern und interessierten Bürger und Bürgerinnen 
Bruchsals herzlich ans SBG ein. Um 09:45 Uhr wird Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick unseren Gesundheitstag eröffnen, bis 15:00 
finden verschiedene Workshops statt, die Einblicke in die Entstehung 
von Krankheiten und Möglichkeiten der Prävention zur Förderung der 
eigenen Gesundheit geben. Gefördert wird der Gesundheitstag wie auch 
das Erasmus+ Projekt: SoS von der Unfallkasse Baden-Württemberg.
 (chw)

Stirumschule

Stirumschule gewinnt Schulpreis beim Hoffnungslauf

Preisübergabe in der Stirumschule Foto: privat

Wie in den vergangenen Jahren konnte die Stirumschule ihren 1. Platz 
in der Sparkasse Kraichgau Schulpreiskategorie „Mitmachen“ beim 
diesjährigen Hoffnungslauf erfolgreich verteidigen. Am Freitag, den 10. 
Juni 2016, fand nun die Siegerehrung in den Räumlichkeiten der Sti-
rumschule statt. Herr Vogelbacher, Vorstand der Caritas Bruchsal, führte 
durch das Programm und lobte das große Engagement der beteiligten 
Schulen. Nachdem Frau Kutscha von der Sparkasse Kraichgau Vertre-
tern der Grundschule Weiher (3. Platz) und der Fachschule St. Maria 
Bruchsal (2. Platz) den jeweiligen Geldpreis und die Urkunden überreicht 
hatte, war es dann soweit. Unter großem Jubel der teilnehmenden Klas-
sen 3 und 9 wurde unserer Rektorin Frau Blank das Preisgeld in Höhe 
von 500 Euro ausgehändigt. Die gesamte Schüler- und Lehrerschaft der 
Stirumschule freut sich sehr über den Erfolg und bedankt sich bei allen 
Beteiligten für die gelungene Organisation. Gespannt fiebern wir schon 
dem Jubiläumslauf im nächsten Jahr entgegen.

Schnuppertraining des JTB in der Stirumschule
Am 11. Mai waren die Trainer des Judo-Team Bruchsal e.V. (JTB) in der 
Stirumschule zu Gast und haben deren Technik-Repertoire in Sachen 
Judo-Würfe und -griffe, aber auch die wichtige Judowerte (u.a. Dis-
ziplin, Selbstbeherrschung, Ehrlichkeit) gezeigt. Die Klassen 3 und 4 
konnten im Anschluss an die Veranstaltung selbst aktiv werden und 
einige Würfe erproben. Bereits zu diesem Zeitpunkt eine gelungene 
Veranstaltung.
Mit Blick auf das kommende Schuljahr wird eine Kooperation mit der 
Stirumschule angestrebt. Da in einigen Klassen teilweise auch Kinder 
aus Flüchtlingsfamilien sind, könnte somit auch durch den Sport eine 
Integrationsarbeit geleistet werden. Details hierüber werden jedoch 
derzeit in Abstimmung mit der Schulleitung geklärt.
Einen besonderen Dank an dieser Stelle an die Trainer des JTB, deren 
Programm auf die Bedürfnisse der Altersstufe abgestimmt wurde sowie 
an Herrn Dörr, Lehrer der Stirumschule, der mit der Schulleitung diese 
Veranstaltung initiierte. (Judo-Team Bruchsal)

MustertextGymnasium St. Paulusheim

Peter und Paul im St. Paulusheim

Das St. Paulusheim Bruchsal, hier in einer historischen Aufnahme, feiert 
am 29. Juni am Hochfest „Peter und Paul“ sein Patrozinium mit einem 
Festgottesdienst in der Hauskapelle Foto: privat

Am Mittwoch, 29. Juni begeht die Kirche das Hochfest der beiden 
Apostelfürsten „Petrus und Paulus“. Somit feiert das Bruchsaler St. 
Paulusheim (Huttenstraße 49, Parkplätze im Hof) an diesem Tag sein 
Namens- bzw. Patroziniumsfest. Aus diesem Anlass findet um 18 Uhr 
ein Festgottesdienst in der Hauskapelle statt, zu dem die Öffentlichkeit 
ganz herzlich eingeladen ist. Die Festpredigt hält Monsignore Horst 
Schroff, ehemaliger Stadtdekan von Mannheim, der den Gottesdienst 
zusammen mit Vertretern der pallottinischen Hausgemeinschaft feiern 
wird. Schroff ist gleichzeitig Prior der Komturei Heidelberg-Mannheim 
des Ritterordens vom Heiligen Grab zu Jerusalem, dessen Ritter und 
Damen ebenfalls in die Kirche einziehen werden. Der Kirchenchor Sand-
hausen gestaltet den Gottesdienst mit der „Missa brevis“ von Jacob 
de Haan mit. Chor, Bläser und Pauken stehen unter der Leitung von 
Markus Zepp.

Für Senioren

MustertextSeniorenrat

Programm
Samstag 25. Juni
von 9.- 12. Uhr „Informationsstand Seniorenrat + AG – Senioren + NAIS 
auf dem Wochenmarkt Bruchsal“
um 14.30 Uhr „Offener Gesprächskreis bei Kaffee und Kuchen“, mit 
Ursula Herb

Dienstag 28. Juni
um 14.30 Uhr „Skat“, mit Rolf Freitag
um 19.Uhr „Info – Abend : “Ehrenamtliche Pflegelotsen“, im Pflege-
stützpunkt Bruchsal, Seniorenbegegnungsstätte am Otto–Oppenhei-
mer–Platz 5

Donnerstag 30. Juni
um 9.30 Uhr „Frauen – Gesprächskreis“, mit Hedi Keydel
um 14. Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 1“, mit Renate Mohr
um 15. Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 2“, mit Renate Mohr
um 17. Uhr „DRK – Geselliges Tanzen“, mit Renate Mohr im Gymnastik-
raum der Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2A
Die Begegnungsstätte im Rathaus Otto-Oppenheimer-Platz 5 ist auch 
erreichbar während der Öffnungszeiten über Tel. 07251/ 72 48 48 2, 
ansonsten ist Anrufbeantworter geschaltet.
Zugang auch für Rollstuhl- und Rollatoren geeignet.
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Tipps und Termine

MustertextDie Badische Landesbühne

„Die rote Zora und ihre Bande” im Stadttheater Bruchsal
18. Theatersommer vom 14. bis 24. Juli

Die rote Zora und ihre Bande Foto: privat

Als die Fabrikarbeiterin Anka, die Mutter Branko Babics, stirbt, ist ihr 
Sohn bitterarm und ganz alleine. Der Wirt setzt Branko auf die Straße, 
er solle zu seiner Großmutter, der alten Kata gehen, doch auch die hat 
wenig Mitleid. Der Hunger treibt ihn auf den Markt. Dort hebt Branko 
einen Fisch vom Boden auf, woraufhin der Fischgroßhändler und Bür-
germeister Karaman seine Festnahme verlangt und der Polizist Begovic 
ihn in die dunkelste Zelle steckt.
„Was für eine traurige Geschichte“, möchte man da seufzen, wenn nicht 
ein Mädchen mit roten Haaren am Zellenfenster auftauchte. Das Mäd-
chen heißt Zora und hilft Branko, aus dem Gefängnis zu fliehen. Zora 
ist die Anführerin einer Bande, deren übrige Mitglieder Duro, Nicola und 
Pavle sind. Sie alle wohnen in einer Hotelruine. Mit Branko wären sie zu 
fünft. So viele Finger braucht man, um sie zu einer richtig starken Faust 
zu ballen. Und stark müssen die Kinder sein, denn sie sind ganz auf sich 
alleine gestellt. Ihre Eltern sind tot oder wollen nichts von ihnen wissen 
– und die übrigen Bewohner von Senj fühlen sich nicht verantwortlich 
für sie. Der alte Fischer Gorian allerdings gibt ihnen eine Chance. Sein 
Fangplatz ist einer der besten an der Adriaküste, bald schon beginnt 
die Thunfischsaison und er braucht dringend Hilfe. Zumal Karaman und 
die Fischereigesellschaft keine Gemeinheit scheuen, ihm das Leben 
schwer zu machen. Branko, Zora und die anderen helfen nicht nur 
Gorian beim Fischen, sondern spielen auch Karaman den einen oder 
anderen Streich.
Die rote Zora und ihre Bande ist eine abenteuerliche Geschichte über 
Freundschaft, Freiheit und Solidarität und das Sommer- und Familien-
stück der BLB für Kinder ab sechs Jahren.
Mit: Sandra Förster, Kerstin Schulte Tockhaus, Tülin Pektas; Frederik 
Kienle, Pascal Andrea Vogler, Markus Wilharm, Inszenierung: Joerg Bit-
terich, Bühnenbild: Ines Unser, Kostüme: Kerstin Oelker
Aufgrund der großen Hitze während des letztjährigen Theatersommers 
werden alle Vorstellungen von „Die rote Zora und ihre Bande” dieses 
Jahr im Großen Haus des Stadttheaters stattfinden.

Termine:
15./16./17./22. und 23. Juli, 16.30 Uhr, Stadttheater
VVK: BLB, Telefon 07251.72723, ticket@dieblb.de, www.reservix.de
Für die geschlossenen Schulvorstellungen am 18. und 22. Juli, 11 Uhr, 
gibt es noch freie Plätze. Anmeldungen bitte unter Telefon 07251.72722.

MustertextBildungswerk der Erzdiözese Freiburg

JA/WiR-Kreis in Bruchsal
in Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Kirchenbezirk Karlsruhe-
Land und der Luthergemeinde Bruchsal
Ort: Martin-Luther-Haus, Luisenstr. 1, Bruchsal
Dienstag, 28. Juni 2016, 9 Uhr
Bekenntnisschriften – Profil für evangelische Christen
Prof. Dr. Klaus Engelhardt, Karlsruhe
Für evangelische Christen ist die Bibel alleinige Norm des Glaubens. 
Aber die Bibel ist vielstimmig und kann leicht beliebig ausgelegt wer-
den. Bekenntnisschriften geben Anleitung, die vielstimmige Bibel auf 
Kernaussagen des Glaubens zu konzentrieren. Sie zeigen das Profil 
für evangelisches Christsein. Sie sind keine frei schwebenden, zeitlo-
sen Wahrheiten, sondern sie sind bei spannenden aktuellen Anlässen 
entstanden. Sie haben eine ökumenische Funktion: Sie zeigen auf, was 
evangelische Christen mit Christen anderer Kirchen verbindet.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Lust aufs Radeln ...
verbreitete die Touristinformation Bruchsal gemeinsam mit dem Ihrem 
Tourismusverband dem „Kraichgau-Stromberg-Tourismus“ am vergan-
genen Samstag auf dem Draisfest in Karlsruhe.
Trotz des unbeständigen Wetters waren einige Radelfreunde vor Ort auf 
dem Friedrichsplatz und haben sich über das Radtouren-Angebot aus 
Bruchsal und der Region informiert.
Sämtliche Informationen zu den Radwegen, insbesondere den Touren 
„Tour de Spargel“, „Schönbornroute“ oder der „Bruchsaler Ringroute“ 
liegen freilich auch bei der Touristinformation Bruchsal kostenlos zur 
Abholung bereit.

Markgräfin Amalie lädt ein
Die „Schwiegermutter Europas“ führt durch „ihr Bruchsal“

Foto: BTMV

Die „Schwiegermutter Europas“, so wird Mark-
gräfin Amalie liebevoll genannt. Noch heute 
sorgt sie sich um ihre Mitmenschen, will ihnen 
„ihr Bruchsal“ näher bringen. Und lädt deshalb 
Groß und Klein am Sonntag, 26. Juni 2016, zu 
einer besonderen Stadtführung unter dem 
Motto „Unterwegs mit Markgräfin Amalie“ ein.
Nach der Säkularisation richtete sie sich von 
1806 bis 1832 in Bruchsal einen ihrer Witwen-
sitze ein. Im Schlosshof erzählt die Markgräfin 
persönlich aus ihrem Leben in der neuen Resi-
denz, sie zeigt den Besuchern die Hofkirche, 
ehemals Simultankirche, den Amalien-Brun-
nen und führt weiter durch den Stadtgarten mit 
dem ehemaligen Wasserschloss, das heute 
das Schönborngymnasium beherbergt. Keine 
Frage, dass Amalie auch die eine oder andere 

Anekdote zu erzählen weiß, beispielsweise von ihrem „unfreiwilligen 
Mitbewohner“ des Schlosses, Wilderich Graf von Walderdorff, den letz-
ten Speyerer Fürstbischof. Man darf also gespannt sein.
Los geht es um 16 Uhr beim Haupteingang des Barockschlosses; die 
Führung dauert ca. 1,5 Stunden und kostet 3 Euro pro Person.
Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, 76646 Bruchsal, Telefon 07251 505 94-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
PowerPoint für Einsteiger
PowerPoint ist die standardgemäße Präsentationssoftware, dessen 
Grundfertigkeiten nicht nur in der Schule, sondern auch im Beruf überall 
gefordert werden. Eine tolle Präsentation zu erstellen, verlangt aber eini-
ge Tricks und Kniffe, die über das in der Schule Erlernte hinausgehen. 
Das Erstellen von Präsentationen muss nicht immer langweilig sein. Der 
MuKs-Dozent Andreas Schnepf zeigt allen neugierigen Kindern und 
Jugendlichen zwischen 10 und 14 Jahren, wie viel Spaß die Arbeit mit 
PowerPoint machen kann. Außerdem lernen die Teilnehmer und Teilneh-
merinnen, wie man Inhalte sauber und verständlich darlegen kann. Auch 
das Einfügen von Grafiken und Bildern wird vermittelt.
Interessierte treffen sich am Samstag, den 2. Juli von 14.00 bis 18.00 
Uhr in der Medienwerkstatt im Kunsthof der MuKs, Moltkestraße 17a 
in Bruchsal.
Texte und Ideen zum Gestalten dürfen gerne mitgebracht werden.
Die Kosten betragen einmalig 19,-.

Mixed Media – Mischtechniken, so weit das Auge reicht
Freies Experimentieren und Herumprobieren – hier ist alles möglich. 
Ob Fotografie mit Zeichnung oder Malerei, gemischt mit Relief, Collage 
oder Assemblage, hier steht die Freude am Ausprobieren im Vorder-
grund, nicht das Ergebnis. Durch die Verbindung mehrerer Techniken 
erweitern die Teilnehmerinnen und Teilnehmer unter Leitung des MuKs-
Dozenten Dennis Abel ihren kreativen Horizont und sind nicht auf die 
Möglichkeit einer einzelnen Technik beschränkt. Jeder hat hier die 
Möglichkeit, seine Interessen zu verwirklichen und vielleicht auch etwas 
ganz Neues zu entdecken. Treffpunkt für Jugendliche ab 12 Jahren und 
Erwachsene ist am Samstag, den 9. Juli von 14.00 bis 22.00 Uhr der 
Malersaal, Kunsthof der MuKs, Moltkestr. 17a, in Bruchsal. Die Kosten 
betragen einmalig 39,-.
Bitte Arbeitskleidung und reichlich Ideen mitbringen.
Anmeldung und weitere Informationen unter 07251 – 30 00 70.

Musikschule  
KLASSIK POP ETCETERA
Der „Fachbereich Gitarre“ der Musik- und Kunstschule Bruchsal (MuKs) 
lädt am Sonntag, 26. Juni 2016, 11 Uhr zu einer Matinee in den Rimolini-
Saal der MuKs ein. Unter dem Motto KLASSIK POP ETCETERA wird ein 
abwechslungsreiches Programm zu hören sein, das Einblick in unter-
schiedliche Musikstile sowie in die Vielfalt des Instruments Gitarre gibt.
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  Foto: privat

Das Programm wird von jungen 
und erwachsenen Nachwuchs-
künstlern gestaltet und ist sowohl 
der akustischen als auch der 
E-Gitarre gewidmet.
Beteiligt sind Schülerinnen und 
Schüler der Gitarren-Dozenten 
Harry Jäger, Ingo Jettmar, Tho-
mas Katz, Ulrich Meier-Czolk, 
Joel San Martin, Gabriele 
Schmidt und Sonja Wiedemer.
Zu Beginn des Konzerts spielt 

das Gitarrenensemble der MuKs unter der Leitung von Sonja Wiedemer.
Danach werden Solobeiträge, Gitarrenduette und zwei Bands zu hören 
sein. Das musikalische Spektrum bewegt sich zwischen Klassik, folklo-
ristischer Musik, klassischer Moderne“, Pop und Rock.
Den zweiten Teil des Programms eröffnet die MuKsband „Funhouse“ (Klas-
se Ingo Jettmar) mit zwei Songs von Adele und den „Red Hot Chili Peppers“ 
in einer Unplugged-Fassung. Zum Abschluss zeigt die Band „Mad Monday“ 
(Zweigstelle Forst) unter der Leitung von Thomas Katz, was sie kann.
Der Eintritt ist frei, der Spendentopf am Ausgang wird wie immer für 
Eintrittsspenden zu Gunsten des Fachbereichs bereit stehen.

Summer Music auf Blockflöten
Ein lauer Sommerabend mit Blockflötenmusik für die ganze Familie!
Unter dem Motto Summer Music laden die Blockflötenkids der MuKs 
Bruchsal ihre Fans, die Familien mit Kindern, Großeltern und alle Freun-
de zur Musikstunde ein.
Neben sommerlicher Musik gibt es eine große Vielfalt an Liedern, der 
Filmmusik eines japanischen Filmkomponisten, Werke von barocken 
Meistern wie Antonio Vivaldi und vieles mehr. Es spielen die Schüle-
rinnen und Schüler der Blockflötenklassen von Norbert Gamm, Heida 
Vissing, Almut Werner und Eva Zimmermann.
Wer Lust auf wunderbare Blockflötenklänge hat, ist am Montag, den 
27.06.2016 um 18.00 Uhr ganz herzlich eingeladen, in den Rimolini Saal 
der Musik- und Kunstschule zu kommen. Wir freuen uns drauf! 
Der Eintritt ist frei.

Schloss Bruchsal

„Grotten, Gräben, Gänge – Ein Blick hinter die Kulissen”
Sonntag, 3. Juli 15.00 Uhr
Für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren

Unter der repräsentativen Schlossanlage erstreckt sich eine weit ver-
zweigte Raumfolge. Ob Weinkeller, Gräben oder Lapidarium, im Verbor-
genen warten interessante Räumlichkeiten darauf, entdeckt zu werden. 
Welchen Zwecken dienten sie ursprünglich, wie nutzt man sie heute? 
Der Rundgang führt auch durch sonst nicht frei zugängliche Bereiche 
im Untergeschoss des Schlosses.
Hinweis: festes Schuhwerk und unempfindliche Kleidung sowie Trittsi-
cherheit erforderlich
Preis: Erwachsene 9,00 €, Ermäßigte 4,50 €
Anmeldung (erforderlich) unter Telefon: 0 6221 – 65 888 15

Mitteilungen anderer Institutionen

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Veranstaltungen im Juli
Im Bürgerzentrum
08./09.  Modenschau Balthasar-Neumann-Gewerbeschule 2
16.  „Festival der Lebensfreude“
24.  Benefizkonzert Mannheimer Schlagwerk

Sonstiges:
02.  Stadtflohmarkt, Schönbornstr. & Gymnasiumsplatz
03.  Musikfest, Musikverein Helmsheim
08.  Pop & Poesie, Schlossgarten
09.  Chris de Burgh, Schlossgarten
09.  Musikfest, Musikverein Büchenau
10.  Öff. Führung: Am Spinnrad in die Vergangenheit
15.-17.  10-jähriges Jubiläum mit Kübelrennen, Heidelsheim
16.-18.  Sommerfest Chorgemeinschaft Lyra, Belvedere
19.  Swing the Moon-Konzert Stadtkapelle, Schlosspark
23.  Radtour: zur Menzinger Wasserschlossruine
23.-25.  Burgfest, Im Städt`l, Obergrombach
29.  Serenade am Belvedere, Sinfonieorchester 1837
29.  Öff. Turmführung im Heidelsheimer Katzenturm
29.-31.  Flugplatzfest, Flugplatz
29./30.  Theater „Erben will gelernt sein“, TKV Bundschuh
30.  Öff. Führung: Das Belvedere der Fürstbischöfe

Touristinformation

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Kirchliche Institutionen
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Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Bekenntnisschriften – Profil für evangelisches Christsein
Über dieses Thema wird am Dienstag 28.Juni 2016, 9 bis 11 Uhr im 
Martin-Luther-Haus, Bruchsal, Luisenstr. 1, Prof. Dr. Klaus Engelhardt, 
Karlsruhe, referieren.
Eintritt 4 EUR ( inkl. Kaffee und Butterbrezel ).
Für evangelische Christen ist die Bibel alleinige Norm des Glaubens. 
Aber die Bibel ist vielstimmig und kann leicht beliebig ausgelegt wer-
den. Bekenntnisschriften geben Anleitung, die vielstimmige Bibel auf 
Kernaussagen des Glaubens zu konzentrieren. Sie zeigen das Profil 
für evangelisches Christsein. Sie sind keine frei schwebenden, zeitlo-
sen Wahrheiten, sondern sie sind bei spannenden aktuellen Anlässen 
entstanden. Sie haben eine ökumenische Funktion: Sie zeigen auf, was 
evangelische Christen mit Christen anderer Kirchen verbindet.
Prof. Dr. Klaus Engelhardt war von 1980 bis 1998 Landesbischof der 
Evangelischen Landeskirche in Baden und von 1991 bis 1997 Ratsvor-
sitzender der Evangelischen Kirche in Deutschland.

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

MustertextWochenspruch

Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es. Epheser 2, 8
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Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

 Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 26. Juni,
19 Uhr: Ökumenisches Abendlob in der Schlosskirche Obergrombach 
mit Pfarrerin Andrea Knauber und Pastoralreferent Matthias Fuchs. Die 
musikalischen Rahmen gestaltet der Singkreis der Christusgemeinde 
unter der Leitung von Slobodan Jovanovic.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 26. Juni,
10: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach mit Pfar-
rerin Andrea Knauber.

Termine unter der Woche:
Donnerstag, 23. Juni,
19.30 Uhr: Singkreis – Chorprobe im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-
Kirche Untergrombach unter der Leitung von Slobodan Jovanovic.
Freitag, 24. Juni,
16 Uhr: Krabbelgottesdienst für Kinder von 0 – 6 Jahren in der 
Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Bruchsaler Str. 63 zum Thema: 
„Gottes Liebe ist wie die Sonne“. Im Anschluss laden wir zu Kaffee, Tee, 
Gebäck, Malen und Spiel ein! Herzlich willkommen!
Donnerstag, 30. Juni,
- Geh aus mein Herz und suche Freud – Der Frauenkreis feiert sein 
25-jähriges Jubiläum im Kraichgau (Abfahrtszeit mit der Stadtbahn 
10:05 in Untergrombach)

Vorankündigung:
Die evangelische Christusgemeinde Untergrombach und Obergrom-
bach lädt herzlich ein zum GEMEINDEFEST unter dem Motto: GLO-
CKEN – KLANG.
Es findet statt am Sonntag, den 3. Juli 2016 in und um die Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach.
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Das Fest wird um 10:30 Uhr mit einem Familiengottesdienst eröffnet 
mit den Kindern der „Arche Noah“, dem Ki-Tee-Go Team und dem 
Blockflötenchor Heidelsheim, Leitung Anja Krüger.
Im Anschluss laden wir alle ganz herzlich ein zum Festbetrieb mit: 
Kinderschminken und einem vielfältigen bunten Programm rund um 
die Kirche; ab 12:00 Uhr wird das Mittagessen eröffnet mit Gutem vom 
Grill, und einem Salatbuffet; ab 13:30 Uhr: bieten wir am Kuchenbuffet 
Kaffee und selbstgebackene Kuchen an und um 16:00 Uhr: findet ein 
gemeinsamer Ausklang statt.
Alle Erlöse des Festes kommen der Instandhaltung und Reparatur 
der Glocken der Gustav-Adolf-Kirche zugute.
Damit es auch ein schönes Fest wird, sind wir auf helfende Hände und 
auf Kuchen und Salatspenden angewiesen. Bitte im Pfarramt unter 
07257/ 924289 melden.
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 26. Juni, 10.00 Uhr: freiraum-Familiengottesdienst am 
Gemeindefest zum Thema „Ich will dich segnen und du sollst ein Segen 
sein” in der Melanchthonkirche (Pfarrer Muhm)
Mittwoch, 29. Juni, 20.00 Uhr: Gebet für Helmsheim in der Melanch-
thonkirche

Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Donnerstag, 23. Juni, 15.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs 
der 1.-4. Klasse, 19.30 Uhr: Teentreff
Freitag, 24. Juni, ab 17.00 Uhr: Vater-Kind-Zelten beim Gemeindefest
Samstag, 25. Juni: Sponsorenrallye beim Gemeindehaus
Dienstag, 28. Juni, 09.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18.00 Uhr: Jungschar 
für Jungs der 5.-7. Klasse

Gemeindefest 2016 der evang. Kirchengemeinde

Vater-Kind-Zelten beim Gemeinde-
fest

„Ich will dich segnen, Du sollst 
ein Segen sein”
von Freitag, 24. Juni bis Sonntag, 
26. Juni
Herzliche Einladung zu unse-
rem Gemeindefest rund um die 
Melanchthonkirche mit vielfälti-
gem Angebot:
Freitag, 24. Juni: 
Vater-Kind-Zelten
Infos und Anmeldung bei Jan 
Schupp (07251/359074) und 
Daniel de Jong (07251-3917431)
Samstag, 25. Juni: Sponsoren-
rallye von 17 Uhr bis 18.30 Uhr
Abends (19 Uhr) singt der Kir-
chenchor und wir bieten Gutes 
vom Holzkohlegrill.
Für die Jugendlichen findet ein 
Jugendevent statt.
Sonntag, 26. Juni: Gemeinde-
fest mit Kindergarten
10 Uhr: Familiengottesdienst mit 
KiGo- und freiraum-Team und 
anschließendem Mittagessen

14 Uhr: Auftritt Kindergarten Sonnenschein
Nachmittags großes Angebot für Kinder: Tombola, Hüpfburg, Spielstra-
ße, Bastelaktionen, Malstraße und Kasperletheater. Außerdem laden wir 
zu Kaffee und selbstgebackenen Torten und Kuchen ein, abends gibt es 
Pommes, Heiße-, Curry- und Grillwurst, Hacksteak und Steak.
17 Uhr: Auftritt Posaunenchor
Der Erlös aus Speisen und Getränken ist für die Arbeit der Kirchenge-
meinde und den Kindergarten Sonnenschein bestimmt.
An allen Tagen auch EM Übertragung!

6. Sponsorenrallye des Förderkreis Jugend & Gemeinde
am 25 Juni von 17.00 – 18.30 Uhr
vor dem Evang. Gemeindehaus Helmsheim
Im Rahmen unseres Helmsheimer Gemeindefestes findet am 25. Juni 
2016 um 17:00 Uhr die alljährliche Sponsorenrallye für unseren Förder-
kreis Jugend und Gemeinde der beiden evangelischen Kirchengemein-
den Heidelsheim und Helmsheim statt. Die Ausgabe der Startnummern 
erfolgt um 16.30 Uhr.
Mit dem Erlös finanzieren wir einen gemeindepädagogischen Mitar-
beiter, der unsere Jugendmitarbeiter begleitet und schult sowie junge 
Menschen in die Mitarbeiterschaft führen soll. Wir brauchen jede Unter-
stützung, um diese Stelle dauerhaft finanzieren zu können.
Werden Sie Rundenpate....
... und spenden Sie einen beliebigen Betrag für jede Runde. Motivieren 
Sie so unsere Teilnehmer, möglichst viele Runden zurückzulegen – egal 
ob sie zu Fuß, mit Bobbycars oder Dreirädern unterwegs sind.
Wenn Sie teilnehmen möchten ...
dürfen Sie mit allem fahren, was mit Muskelkraft bewegt werden kann, 
außer mit dem Fahrrad. Selbstverständlich können Sie auch laufen. 
Nach der Rallye wird das originellste Gefährt oder Outfit prämiert.
Unterstützen Sie uns mit einer Spende!
Nähere Infos unter www.ekg-helmsheim.de
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 26. Juni, 10.00 Uhr: Gemeinsamer Familiengottesdienst für 
beide Gemeinden in der Melanchthonkirche in Helmsheim anlässlich 
Gemeindefest (Pfarrer Muhm)

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 23. Juni, 09.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20.00 Uhr: Kirchen-
chorprobe
Samstag, 25. Juni: Sponsorenrallye beim Gemeindehaus in Helmsheim
Montag, 27. Juni, 19.30 Uhr: Teentreff
Dienstag, 28. Juni, 9-11 Uhr: Wichtelgruppe: Kinderbetreuung für 0- 
bis 3-Jährige
Mittwoch, 29. Juni, 15.00 Uhr: Frauenkreis

6. Sponsorenrallye des Förderkreis Jugend & Gemeinde
am 25 Juni von 17.00 – 18.30 Uhr
vor dem Evang. Gemeindehaus Helmsheim
Am 25. Juni 2016 findet um 17:00 Uhr die alljährliche Sponsorenrallye 
für unseren Förderkreis Jugend und Gemeinde der beiden evangeli-
schen Kirchengemeinden Heidelsheim und Helmsheim statt. Die Aus-
gabe der Startnummern erfolgt um 16.30 Uhr.
Mit dem Erlös finanzieren wir einen gemeindepädagogischen Mitar-
beiter, der unsere Jugendmitarbeiter begleitet und schult sowie junge 
Menschen in die Mitarbeiterschaft führen soll. Wir brauchen jede Unter-
stützung, um diese Stelle dauerhaft finanzieren zu können.
Werden Sie Rundenpate ....
... und spenden Sie einen beliebigen Betrag für jede Runde. Motivieren 
Sie so unsere Teilnehmer, möglichst viele Runden zurückzulegen – egal 
ob sie zu Fuß, mit Bobbycars oder Dreirädern unterwegs sind.
Wenn Sie teilnehmen möchten ...
dürfen Sie mit allem fahren, was mit Muskelkraft bewegt werden kann, 
außer mit dem Fahrrad. Selbstverständlich können Sie auch laufen. 
Nach der Rallye wird das originellste Gefährt oder Outfit prämiert.
Unterstützen Sie uns mit einer Spende!
Nähere Infos unter www.ekg-heidelsheim.de

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 26. Juni,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Prädikant Geisel und 
dem Lutherchor unter der Leitung von Rebecca Liebrich.
10 Uhr: Kindergottesdienst, gemeinsamer Beginn in der Lutherkirche.
14.30 Uhr: das Familien-Café „Vis-à-Vis“ auf dem CVJM-Gelände. 
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen und guten Gesprächen 
sowie viel Platz für Spielmöglichkeiten im Freien. Wir freuen uns auf Sie!

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 23 Juni,
15.30 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s (Kinder ab 3 Jahren) – im Luther-
haus, Raum 1 (außer in den Ferien);
15.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (Kinder im Krabbelalter) – im 
Käthe-Luther-Kindergarten, in der roten Gruppe (außer in den Ferien).
Samstag, 25. Juni,
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“. Lassen Sie sich einladen und schauen 
Sie rein! Finden Sie Ruhe, lassen Sie sich inspirieren, gehen Sie ins 
Gebet, laden Sie ihren Akku auf, ... IN DER OFFENEN LUTHERKIRCHE.
Dienstag, 28. Juni,
9 Uhr: JA/WIR-Kreis (Junge Alte – Wir im Ruhestand)
Bekenntnisschriften – Profil für evangelisches Christsein
Über dieses Thema wird am Dienstag 28.Juni 2016, 9 bis 11 Uhr im 
Martin-Luther-Haus, Bruchsal, Luisenstr. 1, Prof. Dr. Klaus Engelhardt, 
Karlsruhe, referieren.
Eintritt 4 EUR ( inkl. Kaffee und Butterbrezel ). Für evangelische Christen 
ist die Bibel alleinige Norm des Glaubens. Aber die Bibel ist vielstimmig 
und kann leicht beliebig ausgelegt werden. Bekenntnisschriften geben 
Anleitung, die vielstimmige Bibel auf Kernaussagen des Glaubens zu 
konzentrieren. Sie zeigen das Profil für evangelisches Christsein. Sie 
sind keine frei schwebenden, zeitlosen Wahrheiten, sondern sie sind 
bei spannenden aktuellen Anlässen entstanden. Sie haben eine ökume-
nische Funktion: Sie zeigen auf, was evangelische Christen mit Christen 
anderer Kirchen verbindet.
Prof. Dr. Klaus Engelhardt war von 1980 bis 1998 Landesbischof der 
Evangelischen Landeskirche in Baden und von 1991 bis 1997 Ratsvor-
sitzender der Evangelischen Kirche in Deutschland.
18.30 – 20.30 Uhr: Teen-Kreis im Lutherhaus, Keller, Leitung: Diakonin 
Seitz & Team;
19.30 Uhr: Lutherchor im Lutherhaus, Leitung: Rebecca Liebrich.
Mittwoch, 29. Juni,
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19 Uhr: Chorprobe CVJM-Posaunenchor im Lutherhaus, Leitung: Chris-
tian Osswald;
19 Uhr: Abendgebet in der Lutherkirche, mittwochs auch in den Ferien;
20.30 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Leitung: Johannes 
Antoni.
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Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, den 26. Juni
10 Uhr Ökumenischer Waldgottesdienst mit Band und Pfarrer Achim 
Schowalter auf dem Festplatz im Wald
10 Uhr Kindergottesdienst

Termine
Freitag, den 24. Juni
15.30 Uhr Mädchenjungschar
Montag, den 27. Juni
19.30 Uhr Jugendtreff „Apfelmus”
Dienstag, den 28. Juni
17.30 Uhr Bubenjungschar (5.-7. Klasse)
Mittwoch, den 29. Juni
14.30 Uhr Seniorengymnastik
16.30 Uhr Bubenjungschar (2.-4. Klasse)
18.30 Uhr Chorprobe Paul-Gerhardt Chor

Mini-Gottesdienst
Zu unserem nächsten Mini-Gottesdienst am Sonntag, den 03.07.2016 
um 11.15 Uhr in der Paul-Gerhardt Kirche möchten wir alle Familien mit 
Kindern von 0 – 6 Jahren (gerne auch mit älteren Geschwistern) herzlich 
einladen. Zum Thema „Die Schöpfung” haben wir uns für die Kinder 
und natürlich auch für Erwachsene wieder etwas Besonderes einfallen 
lassen. Wir erleben die Geschichte von der Schöpfung vom ersten 
Tag an. Wir erfahren, durch die Geschichte, welche wunderbare Welt 
Gott für uns erschaffen hat. Die kindgerecht illustrierte Bildergeschichte 
hilft uns dabei die Schöpfung zu verstehen. Danach dürfen alle Kinder 
ein Bild mit all den wundervoll erschaffenen Dingen ausmalen. Dieses 
darf jedes Kind mit nach Hause nehmen. Unseren Gottesdienst feiern 
wir mit Singen und Beten.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Sonntag, 26. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Martin Osenberg in Staffort
Die Kollekte ist bestimmt für besondere gesamtkirchliche Aufgaben – 
„Vielfalt leben – Projekt zur Inklusion und Integration”
Bei Bedarf an einer Mitfahrgelegenheit nach Staffort wenden Sie sich 
bitte an Frau Claus, Tel. 925120
10.30 Uhr ökumenische Kinderkirche im Katholischen Pfarrzentrum 
Büchenau

Wochenveranstaltungen
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders vermerkt im Evang. 
Gemeindehaus Staffort, Gartenstr. 29 statt. Wir laden herzlich dazu ein.
Freitag, 24. Juni
EKuJA, Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
17.30 Uhr – 19.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums Büchenau
20 Uhr Glühwürmer
Nähere Infos erhalten Sie bei Beate Freiberger, Tel. 07249-7213
Dienstag, 28. Juni
20 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 29. Juni
10 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
16.30 Uhr Kinderchor „Kiddy-Kids“ für Kinder ab dem Vorschulalter
18.45 Uhr Jungbläser
19.30 Uhr Posaunenchor

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 26. Juni, 10 Uhr: Gebetstreff; 10.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Hilmar Taets von Amerongen. Parallel findet für die Kinder ein eigenes 
Programm statt. Eine englische Übersetzung des Gottesdienstes wird 
angeboten. Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich zu einer Tasse 
Kaffee eingeladen.

Weitere Termine
Donnerstag, 23. Juni, 19.30 Uhr: Themenabend 3 in Münzesheim 
„Gemeinsam auf dem Weg – als Gemeinde leben“
Samstag, 25.Juni, 9.30 Uhr -13 Uhr Kirchlicher Unterricht in Münzes-
heim mit Mittagessen.
Montag, 27. Juni, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim.
Dienstag, 28. Juni, 18.30 Uhr: Teeniekreis „Tabs”; 20 Uhr Stadtgebet 
in der Stadtmission.
Donnerstag, 30. Juni, 18.30 Uhr: Sporttreff im Stadion Bruchsal (Sport-
zentrum 11); Themenabend 4 in Münzesheim „Gemeinsam auf dem 
Weg – als Gemeinde leben“

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gottesdienste
Freitag, 24. Juni: Neuthard: 19 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 25. Juni: Karlsdorf: 18 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 26. Juni: Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier, Büchenau: 10.30 
Uhr Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit Kommunion unter bei-
derlei Gestalt, mitgestaltet von Hoffnungsschimmer, 10.30 Kinderkirche 
im Pfarrzentrum für Regenbogen-Kids
Dienstag, 28. Juni: Büchenau: 19 Uhr Eucharistiefeier – Vigil des Hoch-
festes der hll. Petrus und Paulus
Mittwoch, 29. Juni: Karlsdorf: 19 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 30. Juni: Karlsdorf: 19 Uhr Eucharistiefeier

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Freitag, 24. Juni,
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: und Untergrombach – Hauskommu-
nion (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz;  
19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Samstag, 25. Juni,
Heidelsheim St. Maria: 17.30 Uhr: Eucharistiefeier – Pfarrfest- mitge-
staltet vom Kindergarten und dem Gospelchor Good News (Pfr. Fritz)
Sonntag, 26. Juni,
Heidelsheim St. Maria: 11 Uhr: Taufe von Emma Martina Freidinger 
(Pfr. Fritz); 12 Uhr: Taufe von Markus Lichtner (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – mit Taufe von 
Julia Gaugenrieder (Pfr. Müller)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz); 19 Uhr: 
Ökum. Abendlob in der Schloßkapelle (Pfarrerin Knauber/PRef. Fuchs)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Kommunionfeier 
(WGF-Team); 18.15 Uhr: Rosenkranz
Montag, 27. Juni,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung
Dienstag, 28. Juni,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Mittwoch, 29. Juni,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Donnerstag, 30. Juni,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

Berggottesdienst „Himmelhochjauchzend“
Die vielen Luftballons machen es 
deutlich. Für Christen ist der 
Kontakt nach oben – das Gebet 
– wichtig. Es mag nicht sehr 
modern wirken, für das Vorberei-
tungsteam von „Leben mit Visi-
on“ aber ist der Dialog mit Gott 
aus persönlicher Erfahrung von 
großer Bedeutung. Natürlich ent-
springen nicht alle Gebete dem 
„himmelhochjauchzend“ – 
Gefühl, aber gerade wenn es 
eher nach „zu Tode betrübt“ aus-
sieht, ist der Trost im Gebet 
erlebbar. Diesen Gott, der auf die 
individuelle Situation seiner 
menschlichen Gegenüber ein-
geht, ist letztlich der, mit dem der 
Berggottesdienst auf dem Micha-
elsberg gefeiert wird.
In diesem Jahr wird der Gottes-
dienst, den Pater Konrad Henrich 

vom Paulusheim und Thomas Fritz, der Pfarrer der Kirchengemeinde, 
halten, von der Band „Um Gottes Willen“ aus Heidelsheim musikalisch 
begleitet.
Ursprünglich vom Familienbibelkreis in Untergrombach als fröhlicher 
Kindergottesdienst konzipiert, entwickelte sich der Openair-Gottes-
dienst auf der Wiese vor der Michaelskapelle zu einem Gute-Laune-
Gottesdienst für alle.
Egal ob mit szenischen Anspielen, der Handpuppe „Spassvogel Willi-
bald“, Standup-Comedy-Auftritten der badischen Kirchenputzfrau „Frau 
Volz“ und Familienchören als Musikbegleitung, der mittlerweile zur 
festen Tradition gewordene Gottesdienst strahlt wie wenige Gottes-
dienstformate das Lebensbejahende der Guten Nachricht Jesu aus. 
Von Anfang an begleitet durch die Pallotinerpatres des Bruchsaler Pau-
lusheimes hat der Gottesdienst auf dem Michaelsberg schnell überregi-
onale Anziehung entwickelt und spricht alle Altersgruppen an. Er greift 
auch mit dem späteren gemeinsamen Essen und der Gemeinschaft in 
der Michaelsberggaststätte Elemente der alten Wallfahrtstradition auf 
dem Michaelsberg auf.
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St. Maria Heidelsheim

Kindergarten- und Pfarrfest
Samstag, 25. Juni 2016, 14.30 Uhr bis 20.00 Uhr Kindergarten- und 
Pfarrfest in und um das Pfarrzentrum und im Kindergarten
Herzliche Einladung zu diesem Fest an alle Familien und Gemeinde-
mitglieder
Es wird geboten:
14.30 Uhr Eröffnung des Festes,
15.00 Uhr Aufführung des Kindergarten St. Martin,
16.00 Uhr Tanz (Kindergarten St. Martin),
Auftritt des Gospelchores Good News nach dem Gottesdienst, Spiele 
und Aktionen für die Kinder
Um 17.30 Uhr findet der Gottesdienst statt unter Mitwirkung der Kinder 
und des Gospelchores Good News.
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt: Kaffee und Kuchen,
ab 16.00 Uhr Steak und Leckeres zum Vesper (ebenso nach dem Got-
tesdienst bis 20.00 Uhr).
Um Kuchenspenden wird gebeten, Listen werden im Kindergarten und 
im Eingangsbereich Kirche aufgehängt.

St. Sebastian Helmsheim

Altenwerk St. Sebastian  

Grillen im Pfarrhof 2015 
  Foto: privat

Die Dienstags-Maler stehen wie-
der auf dem Programm beim 
Senioren-Nachmittag am Diens-
tag, den 5.Juli im kath. Pfarrzent-
rum. Der Höhepunkt ist aber das 
„Grillen im Pfarrhof” mit unserem 
Grillmeister Herbert Kaufmann. 
Freuen Sie sich auf seine Steaks 
und Würste. Vorher gibt‘s natür-
lich wieder Kaffee und Kuchen 
aus der Hausbäckerei.
Vielleicht zeigt sich der Sommer 
von einer besseren Seite als bis-
her und nicht so naß und verreg-
ner wie in den letzten Wochen.

„Im Sommer unter Bäumen sitzen, wenn andere bei ihrer Arbeit schwit-
zen” und andere Sommerlieder werden wir wieder gemeinsam singen. 
Beginn 15 Uhr.
Bei Bedarf Abholung an der Haustür bei Anruf Tel. 5752.  K.St.

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Altenwerk Untergrombach  
Einladung zum Sommerfest
Termin: Mittwoch, 29. Juni 2016, 14.00 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Wendelinus
„Soviel Schönes gibts im Sommer” ist unser Thema.
Zu diesem unterhaltsamen Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und einem 
Abendessen laden wir Sie herzlich ein und freuen uns über Gäste.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 23. Juni,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Freitag, 24. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 18 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Samstag, 25. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18.30 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
St. Paul: 16 Uhr: Trauung (Kroatenseelsorger) von Bernarda Cosic und 
Denis Marinovic
St. Peter: 14 Uhr: Trauung (Diakon Wilhelm) von Saskia Zorn und Timo 
Herzog
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Sonntag, 26. Juni,
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe

St. Paul: 10.30 Uhr: PATROZINIUM (Pfr. Ritzler) und Jubiläum 225 
Jahre St. Paul, mit Segnung der Schulanfänger von St. Paul und St. 
Elisabeth, gleichzeitig Kinderkirche – Anschließend Gemeindefest
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Bläsi)
Montag, 27. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Dienstag, 28. Juni,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 29. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 30. Juni,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Gemeindefest der Gemeinden St. Peter und St. Paul
Die Gemeinden St. Paul, St. Peter und die kroatische Gemeinde feiern 
das diesjähriges Patrozinium und Gemeindefest Peter und Paul am 
Sonntag, 26. Juni 2016 rund um Kirche und Gemeindezentrum St. Paul. 
Es steht auch in diesem Jahr unter dem Motto der Kirchengemeinde 
St. Vinzenz „Miteinander, füreinander Kirche sein“. Die Gelegenheit zur 
Begegnung soll im Vordergrund der Veranstaltung stehen.
Mit dem Festgottesdienst zum Patrozinium, gestaltet von den Kirchen-
chören, beginnt dieser Tag um 10.30 Uhr in der Pauluskirche.
Im Anschluss daran feiern die Gemeinden das Gemeindefest mit Spei-
sen und Getränken auch aus der kroatischen Küche außerdem gibt es 
Kaffee und Kuchen. Bezahlt wird auf Spendenbasis – jeder gibt das, 
was ihm das Fest wert ist oder was er dafür ermöglichen kann.
Verschiedene Gemeinschaften halten dabei besondere Angebote bereit.
Im Kindergarten St. Paul findet Betreuung der Kinder mit Unterhaltungs- 
und Bastelangeboten statt.
Und das in diesem Jahr der Gründungstermin der Pfarrei St. Paul zum 
225. Mal jährt, wird dieser Anlass gleich mitgefeiert.
Die Gemeinden laden herzlich ein. GS

Katholische öffentliche Bücherei St. Paul  
Offene Türen beim Gemeindefest
Anlässlich des Festes der Gemeinden von St. Peter, St. Paul und der 
Kroatischen Gemeinde wird auch die kath. öffentl. Bücherei ab 10.00 
Uhr geöffnet haben. Wir bieten Ihnen unsere aktuellen, neu eingetroffe-
nen Bücher an und veranstalten ab 11.30 Uhr einen Bücherflohmarkt, 
von dessen Erlös wir neue Medien anschaffen werden. Um 13.30 erwar-
tet unsere Gäste eine Lesung aus Kräutermärchen für Erwachsene mit 
Märchenerzählerin Heidi Meyer.
Der Büchertisch zum Vortrag von Pfr. Dr. Ritzler über den Jakobsweg 
steht ebenfalls noc h zum Stöbern bereit.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Das BüchereiTeam

Liebenzeller Gemeinschaft Heidelsheim

Donnerstag, 23. Juni
19.30 Uhr: Jugendbund (Teens ab 16 Jahre)
Freitag, 24. Juni
8.30 Uhr: Marktplatz, Ausflug Generation plus nach Dinkelsbühl
19.30 Uhr: Israelische Tänze mit Petra Winter, bequeme Kleidung und 
Schuhe sind hilfreich. Anmeldung erforderlich unter Tel. 07251 56253.
Samstag, 25. Juni
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 26. Juni
18.00 Uhr: Gottesdienst mit Simon Turk. Kinderprogramm während 
der Predigt. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit 
Sichtfenster und Tonübertragung.
Montag, 27. Juni
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 28. Juni
17.00 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 29. Juni
10.00 Uhr: Frauenevent: „Gott existiert bestimmt.“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter 
www.liebenzeller-gemeinschaft-heidelsheim.de und www.sak-heidels-
heim.de
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MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 26. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor 
Matthias Lüdemann. Während der Predigt haben die Kindergarten- und 
Schulkinder jeweils ein eigenes Programm und für Eltern mit kleineren 
Kindern gibt es einen Raum mit Tonübertragung. Anschließend laden 
wir noch herzlich zum Stehkaffee ein.

Termine unter der Woche
Donnerstag, 23 Juni, 17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International – Was 
kann man mit Holz und Sägen machen? Lasst euch überraschen und 
natürlich eine Geschichte von einem hohen Turm
Montag, 27. Juni, 18.30 bis 20 Uhr: TeenTreff für Jugendliche ab zwölf 
Jahren.
Dienstag, 28. Juni, 10 Uhr: Frauen im Gespräch – auf den Austausch 
kommt es an! In gemütlicher Runde,bei einer Tasse Kaffee Gemein-
schaft haben, singen, gute Gespräche führen und in der Bibel lesen, das 
ist eine wertvolle Pause im Alltag.
Mittwoch, 29. Juni, 17 Uhr bis 18.30 Uhr: International Bible Study 
in Farsi
Mittwochs und freitags finden Hauskreise für unterschiedliche Alters-
gruppen statt. Die Treffen finden wöchentlich in mehreren Kleingruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachzudenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und fröhlich, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente.

Noch freie Plätze auf dem Gallierlager

 Bildquelle: privat

Zehn Tage Action und Spaß auf 
dem Gallierlager in Kaisersbach, 
nahe Stuttgart für Jungen oder 
Mädchen ab der zweiten Klasse 
bis 13 Jahre! Dieses Super-Som-
mer-Spezial-Angebot enthält An- 
und Abreise mit Bussen, Über-
nachtungen in Gruppenzelten mit 
min. zwei pädagogischen Mitar-
beitern, Vollverpflegung, Ausflü-
ge, Geländespiele, Lagerfeuer, 
Turniere aller Art, christliche Wer-
tevermittlung und Bibelthemen 
sowie viele Überraschungen. Ver-

anstalter ist der Liebenzeller Gemeinschaftsverband und der EC-Kreis-
verband Kraichgau. Die Teilnahme verpflichtet zu keiner Mitgliedschaft 
oder Teilnahme an örtlichen Aktivitäten. Jeder ist herzlich willkommen! 
Jungs: Sonntag, 31. Juli bis Dienstag, 9. August; Mädels: Mittwoch, 10. 
August bis Freitag, 19. August. Der Preis beträgt 175 Euro. Ansprech-
partner: Sascha Schmitt, Telefon: (0176) 42 06 08 02; Jessica Metz, 
Telefon: (07251) 32 21 41 3. Anmeldung unter: ec-kv-kraichgau.de/
jungschar.de im Internet.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste
Sonntag, 26. Juni, 9.30 Uhr: Gottesdienst mit dem Leitgedanken 
„Gemeinschaft der Lebenden und der Toten in Christus”. Predigtgrund-
lage: Ich werde wandeln vor dem Herrn im Lande der Lebendigen. 
(Psalm 116,9)10.30 Uhr: Gottesdienst für Kinder (ab 6 Jahre) in Bad 
Schönborn. Nach dem gemeinsamen Mittagesssen findet eine span-
nende Spiele-Rallye statt.
Mittwoch, 29. Juni, 20 Uhr: Gottesdienst mit dem Leitgedanken „Beru-
fen, ein Segen zu sein”. Predigtgrundlage: Endlich aber seid allesamt 
gleich gesinnt, mitleidig, brüderlich, barmherzig, demütig. Vergeltet 
nicht Böses mit Bösem oder Scheltwort mit Scheltwort, sondern seg-
net vielmehr, weil ihr dazu berufen seid, dass ihr den Segen ererbt. (1. 
Petrus 3,8.9)
Zu unseren Veranstaltungen sind Sie jederzeit herzlich eingeladen. Leit-
gedanke/Predigtgrundlage können abweichen. Weitere Informationen 
finden sie unter http://cms.nak-bruchsal.de/wo-wir-sind/gemeinden/
bruchsal im Internet.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 24. Juni, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Jehova wird ein gebrochenes Herz nicht verachten; Betrach-
tung: Nach geistigen Schätzen graben; Bibellesung: Psalm 45 bis 51
Freitag, 24. Juni, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung 1: Erwachtet 2016 Ausgabe 3, Artikel 10 bis 11; Darbietung 
2: Erwachtet 2016 Ausgabe 3, Artikel 10 bis 11; Darbietung 3: Buch 
„Was lehrt die Bibel wirklich“ Lektion 3 Abs. 1 – Starte zum Schluss das 
jw.org-Video „Wer ist der Autor der Bibel?“
Freitag, 24. Juni, 19.50 Uhr, Unser Leben als Christ
Fragen und Antworten: Das Königreich – 100 Jahre und mehr; Ver-
sammlungsbuchstudium: Buch – Ahmt ihren Glauben nach, Stoff: 
Kapitel 18 Absatz 1 bis 13
Sonntag, 26. Juni, 10 Uhr
Vortrag: Beweise deine Loyalität als Christ; Besprechung des aktuellen 
Wachtturm-Studienartikels: In einer zerstrittenen Welt neutral bleiben

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 23. Juni, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Jehova wird ein gebrochenes Herz nicht verachten; Betrach-
tung: Nach geistigen Schätzen graben; Bibellesung: Psalm 45 bis 51
Donnerstag, 23. Juni, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung 1: Erwachtet 2016 Ausgabe 3, Artikel 10 bis 11; Darbietung 
2: Erwachtet 2016 Ausgabe 3, Artikel 10 bis 11; Darbietung 3: Buch 
„Was lehrt die Bibel wirklich“ Lektion 3 Abs. 1 – Starte zum Schluss das 
jw.org-Video „Wer ist der Autor der Bibel?“
Donnerstag, 23. Juni, 19.50 Uhr, Unser Leben als Christ
Fragen und Antworten: Das Königreich – 100 Jahre und mehr; Ver-
sammlungsbuchstudium: Buch – Ahmt ihren Glauben nach, Stoff: 
Kapitel 18 Absatz 1 bis 13
Sonntag, 26. Juni, 18 Uhr
Vortrag: Bist du mit Jehovas Vorkehrungen zufrieden?; Besprechung 
des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: In einer zerstrittenen Welt 
neutral bleiben

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 26. Juni, 12.30 Uhr
Vortrag: Wirst du die letzten Tage überleben?; Besprechung des aktu-
ellen Wachtturm-Studienartikels: In einer zerstrittenen Welt neutral 
bleiben
Mittwoch, 29. Juni, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Wirf deine Bürde auf Jehova; Betrachtung: Nach geistigen 
Schätzen graben; Bibellesung: Psalm 52 bis 59
Mittwoch, 29. Juni, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung 1: Biete ein Traktat an. Zeige den Code oder unsere Inter-
netadresse auf der Rückseite des Faltblatts; Darbietung 2: Mache einen 
Rückbesuch bei jemandem, der beim letzten Mal ein Traktat genommen 
hat; Darbietung 3: Buch „Was lehrt die Bibel wirklich“ Lektion 3 Abs. 
2 bis 3 – Starte zum Schluss das jw.org-Video „Warum kann man der 
Bibel glauben?“
Mittwoch, 29. Juni, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Aktuelles; Besprechung: Gott ist mein Helfer; Versammlungsbuchstudi-
um: Buch – Ahmt ihren Glauben nach, Stoff: Kapitel 18 Absatz 1 bis 13

Kirche für Bruchsal

HOFFNUNG? In dem CHAOS? 
Die Endzeitrede von Jesus auf dem Ölberg.

Seminar: Die Endzeitrede von Jesus 
auf dem Ölberg

Jeder kann frei entscheiden, ob 
er glaubt, was Jesus gesagt hat 
oder nicht. Aber bevor man diese 
Entscheidung trifft, sollte man 
wirklich wissen, was er denn tat-
sächlich gesagt hat. Um die 
Glaubwürdigkeit von Jesus zu 
prüfen, bietet sich nichts besser 
an, als das zu studieren, was er 
bereits vor 2000 Jahren im Blick 
auf die Zukunft gesagt hat. 
Genau das wollen wir in dem 
Bibelseminar „Hoffnung? In dem 
Chaos?“ tun, indem wir die End-

zeitrede von Jesus auf dem Ölberg ganz genau unter die Lupe nehmen. 
Hierzu bist du herzlich eingeladen!
Wenn das, was Jesus damals schon über die Zukunft vorhergesagt hat, 
heute tatsächlich geschieht, dann wäre das ja überprüfbar und es gäbe 
Grund zur Hoffnung, denn dann könnte man sich auch auf das verlas-
sen, was er sonst noch gesagt hat. Finde es heraus!

Info

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!
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Wann?
11., 18. und 25. Juli 2016, jeweils montags, 19:30 bis 21:15 Uhr
Ablauf?
Jeder kann kommen – auch ohne Anmeldung. Jedoch wäre eine 
unverbindliche Anmeldung über das KFB-Office für die Vorbereitungen 
hilfreich.
Eine verbindliche Anmeldung ist für alle notwendig, die eine Mappe mit 
den Seminarunterlagen bekommen möchten.
Die Seminarmappe (inkl. Getränke während der Seminarabende) stellen 
wir zu einem Kostenbeitrag von 10 Euro zur Verfügung.
Fragen, Anmeldung, Infos?
Bitte per E-Mail an: office@kf-bruchsal.de
Es ist nicht alles Gott was glänzt
Nächster Gottesdienst: Sonntag, 26. Juni, 10.30 Uhr
Thema: „Die Götzen entlarven”
ab 10.00 Uhr: Welcome-Lounge mit Stehcafé
10.30 Uhr: Gottesdienst

KFB-KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag die KinderKirche für alle 
Kinder von 4-12 Jahren statt! Unsere aktuelle Serie: „Es ist nicht alles 
wertvoll was Wert hat”
Wer wünscht sich das nicht, mutig und stark zu sein? Immer Humor 
zu haben, klug und echt zu sein oder gerecht und ehrlich zu bleiben? 
Gemeinsam möchten wir mit Euch in den nächsten Wochen entdecken 
und ausprobieren wie sich Wert-volles leben lässt und wie Wert-volles 
aus Gottes Wort damit in Verbindung steht. Wir freuen uns riesig auf das 
gemeinsame Entdecker-Programm mit Dir – es wird sich lohnen!
Thema am Sonntag, 26. Juni: „Feiern”

Kirche für Bruchsal, Eisenbahnstr. 6, Bruchsal
Weitere Infos im Internet unter www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 26. Juni, 9.30 Uhr: Gottesdienst mit dem Leitgedanken 
„Gemeinschaft der Lebenden und der Toten in Christus”. Predigtgrund-
lage: Ich werde wandeln vor dem Herrn im Lande der Lebendigen. 
(Psalm 116,9)
10.30 Uhr: Gottesdienst für Kinder (ab 6 Jahre) in Bad Schönborn. Nach 
dem gemeinsamen Mittagesssen findet eine spannende Spiele-Rallye 
statt.
Mittwoch, 29. Juni, 20 Uhr: Gottesdienst mit dem Leitgedanken „Beru-
fen, ein Segen zu sein”. Predigtgrundlage: Endlich aber seid allesamt 
gleich gesinnt, mitleidig, brüderlich, barmherzig, demütig. Vergeltet 
nicht Böses mit Bösem oder Scheltwort mit Scheltwort, sondern seg-
net vielmehr, weil ihr dazu berufen seid, dass ihr den Segen ererbt. (1. 
Petrus 3,8.9)

Zu unseren Veranstaltungen sind sie jederzeit herzlich eingeladen. Leit-
gedanke/Predigtgrundlage können abweichen. Weitere Informationen 
finden sie unter: http://cms.nak-bruchsal.de/wo-wir-sind/gemeinden/
bruchsal-heidelsheim im Internet.

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Anton

Zahlen, Geld & Glück
Auch dieses Jahr ermöglicht die Stiftung der Volksbank Bruchsal-
Bretten wieder den Vorschulkindern des Katholischen Kindergarten St. 
Anton in Bruchsal einen Workshop zum Thema Zahlen, Geld und Glück.
Durch Pädagoginnen des ArbeitsKreisNeueMedien (AKNM) erfahren 
die Kinder die Werte von Zahlen, den richtigen Umgang mit Geld und 
dass schöne Dinge nicht immer gleich etwas kosten müssen. Verpackt 
in lehrreiche Geschichten, wie der Mondfee oder den beiden Zwillings-
kinder Sophie Sofort und Balthasar Bedächtig, fetzigen Liedern und 
Tänzen, sind die Vormittage bunt gestaltet. Aber auch die vielfältige 
Medienlandschaft ist ein wichtiger Bestandteil unserer Zeit. Der AKNM 
legt daher großen Wert darauf, Kinder rechtzeitig und altersgerecht 
darauf vorzubereiten. So wird der Workshop mit den Medieneinsätzen 
begleitet und jedes Kind darf aktiv mitmachen. Ein rundum gelungener 
und spannender Vormittag, die Kinder waren begeistert.
Stiftung der Volksbank Bruchsal-Bretten

Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.

Tag der offenen Tür

Waldkinder Foto: privat

Am Samstag, 25. Juni findet unser 
Tag der offenen Tür unter dem 
Motto „Ein Tag im 
Wald(kindergarten)“ statt. Wir bieten 
zwei Führungen durch das Waldge-
biet des Waldkindergartens an: um 
10 Uhr und 11.30 Uhr. Dabei werden 
die wichtigen Orte und der Alltag 
der Kinder im Wald vorgestellt.
Was machen denn die Kinder jeden 
Tag im Wald? Was ist wenn ein 
Kind mal muss? Was passiert bei 
schlechtem Wetter?
Diese und noch andere Fragen kön-
nen dabei im Gespräch mit den Erzie-
herinnen, dem Vereins-Vorstand, den 
Waldeltern und hautnah auch mit den 
Waldkindern geklärt werden.
Treffpunkt für die Führungen ist 
jeweils pünktlich um 10 Uhr und 
11.30 Uhr am Naturfreundehaus 
Bruchsal, Karlsruher Straße 215; an 

der B3 zwischen Bruchsal und Untergrombach, auf Höhe des gewerb-
lichen Bildungszentrums. Parkmöglichkeiten gibt es beim Park and 
Ride auf der anderen Straßenseite und werden ausgeschildert. Infos auf 
unserer Homepage: www.waldkindergarten-bruchsal.de

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

 

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Karlsruhe Land

AWO Kinderfest ein voller Erfolg

Die Freude am Spielen war dem siebenjährigen Dominik aus Weingarten 
ins Gesicht geschrieben. „Das ist toll hier“, war seine knappe Antwort, 
ehe er sich wieder schnurstracks den teils manngroßen Seifenblasen 
zugewendet hatte. Toll fanden es auch die vielen anderen Kinder, die 
gestern nach Philippsburg gekommen waren. Dort fand am Sonntag 
auf dem großzügigen Gelände des AWO-Schülerhorts unter dem Motto 
„Spielen-Toben-Spaß haben“ das diesjährige kreisweite Kinderfest der 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) Karlsruhe-Land statt. Die vielen Kinder hatten 
vor allem Spaß und erfüllten damit die Zielvorgabe der gastgebenden 
Arbeiterwohlfahrt. „Es ist heute das Fest der Kinder, die auch einen Teil 
des Programms selbst gestalten“, erwähnte Susanne Woll, zuständig für 
die Öffentlichkeitsarbeit bei der AWO Karlsruhe-Land. 

Viel Besuch trotz Aprilwetter Foto: privat

Sie zeigte sich überrascht, wie viele Kinder mit ihren Eltern und Großel-
tern bereits zur Mittagszeit anwesend waren. Dabei störte auch nicht die 
dichte Wolkendecke am Himmel und die gelegentlichen Regenschauer. 
Das ehemalige Pfarrzentrum, in dem unter der Leitung von Spielfest-
Organisator Clemens Lomnitzer seit wenigen Monaten der Philipps-
burger Schülerhort untergebracht ist, verfügt über einen geräumigen 
Saal mit Bühne. Dort zeigten die Kinder der Musical AG des Kirrlacher 
Schülerhorts Ausschnitte aus ihrem Programm, während andernorts 
das Kinderschminken, die Geschicklichkeitsspiele sowie das Herstellen 
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eigener Buttons und filigraner Armbändchen und Halsketten eine große 
Nachfrage erfuhren. Besondere Attraktionen fanden im Außenbereich 
statt. Ständig umlagert waren der Seifenblasen-Stand sowie die vom 
Jugendtreff Oberhausen-Rheinhausen angebotene Torwand. Kraft und 
Geschicklichkeit waren beim Klettern mittels eines Seilzugs gefordert. 
Nicht leicht fiel es den Kindern sich von ihren gasgefüllten Luftballons zu 
trennen. Eine pragmatische Lösung fand der fünfjährige Hadi: „Ich lasse 
meinen Luftballon jetzt aufsteigen und hole mir für zu Hause noch einen 
zweiten“, sagte er zu seiner Mutter. Dabei fand der gelbe Ballon bei 
heftigem Wind zunächst kaum Höhe. Ganz so, als fiele es ihm ebenfalls 
schwer sich von Hadi zu trennen. ( Danke an Kurt Klumpp, BNN)

1. Bruchsaler Budo Club

Judokas des 1. BBC e.V. besuchen Partnerstadt

Besuch beim Partnerverein St. Menehould Foto: privat

An Pfingsten war der 1. BBC von seinem Judo-Partnerclub in St. 
Menehould eingeladen an einem Trainingscamp teilzunehmen. Gerne 
nahmen Willi Kunold, der Trainer und Leiter der Abteilung Judo, und eine 
weitere Familie die Einladung an. Das Trainingscamp wurde von Laurent 
Damerose, dem Trainer des Judoclubs in Carteret (Reims) veranstaltet. 
Das Wochenende war in jeglicher Hinsicht toll: Spiel, Spaß, gute Laune, 
gutes Essen und fachlicher Austausch standen auf dem Programm. 
Eingeteilt in Kinder- und Erwachsenengruppe wurde Volleyball und 
Rugby gespielt. Man übte sich in Bogenschießen, Fitness und Qi Gong. 
Ju-Jutsu sowie Judo wurden fleißig trainiert. Im Judo zeigten Laurent 
Damerose, Bruno Vasselin sowie weitere Trainer aus Carteret einige 
Tipps und Tricks, ebenso wie Willi Kunold. Wie Laurent Damerose und 
Bruno Vasselin ihre Trainingseinheiten gestalten und warum sie es tun, 
lernten die Deutschen. Lehrreich war darüber hinaus, wie in Frankreich 
der Judo-Sport gefördert wird, wie Wettkampfsport in Nordfrankreich 
organisiert ist und mit welchen Schwierigkeiten man aber auch kämpft. 
Außerdem besuchten die Bruchsaler die neue Trainingsstätte des Judo 
Clubs St. Menehould und erhielten viele Anregungen bezüglich Mitglie-
derförderung. Die Franzosen zeigten sich sehr offen und interessiert, 
es wurde viel miteinander gelacht, so dass sich alle auf nächstes Jahr, 
wenn es ein Wiedersehen gibt, freuen.

MustertextBUND

JUNA-Camp hat nur noch wenige freie Plätze
Vom 25. -28. August wird wieder das JUNA-Camp von Rotaract und 
BUND Bruhrain angeboten.
Das Camp findet beim SSV Waghäusel auf dem Vereinsgelände nahe 
beim Schwimmbad statt.
Das 4-tägige Zeltlager bietet ein tolles Programm, tolle Verpflegung, 
tolle Umgebung und ein tolles erfahrenes Betreuerteam. Umwelt- und 
Naturschutz wird an den 4 Tagen eine wichtige Rolle spielen.
Do. 25.8. startet am frühen Nachmittags das Camp und endet So. 28.8. 
am frühen Nachmittag.
Unkostenbeitrag für die Teilnehmer im Alter von ca. 8 – 14Jahre: 45 € 
(kann bei sozialen Härtefällen gesponsert werden). Bei mehreren Kin-
dern in der Familie verringert sich der Betrag.
Anmeldung möglichst schnell an: http://kidscamp1860-juna.urlaubskin-
der.de/ mit dem Codewort JUNA. Weitere Informationen unter http://
graben-neudorf.bund.net/ueber_uns/juna/2016_rotaract_juna_kids-
camp/

Radfahren für ein gutes Klima
Radfahren fördert die Gesundheit und die Fitness, reduziert Lärm und 
Abgase und den Klimawandel, verbessert die innerörtliche Atmosphäre. 
Weiß eigentlich jede/r. Warum handeln wir nicht danach? Warum ver-
drängen wir die Tatsachen wie die immer mehr spürbaren Auswirkungen 
unseres Tuns oder besser Nichttun z.B. auf das Klima? Machen wir uns 
nichts vor. Wir sind alle gefordert. Radfahren ist dazu ein wesentlicher 
Beitrag.

Radhindernisse melden
Auf unserer Homepage können Hindernisse für Radfahrer im gesamten 
Bruhrain-Gebiet eingetragen werden. Durch die Aktion „miese Radwe-
ge” sammeln wir die nächsten Wochen alle Meldungen und werden 
versuchen, die Hindernisse mit den betroffenen Städten/Gemeinden/
Behörden zu beseitigen. Machen Sie regen Gebrauch davon.

Lastenfahrrad für alle Fälle
Wir haben das Musketier ausgewählt, handgemacht in Baden-Württem-
berg. Ein modulares Grundgestell mit Akku. Fast beliebige Aufsätze. Bis 
zu 300 kg Last. Wir suchen Sponsoren.

Das ist das favorisierte Modell: Transport von Lasten, Sitzbank für 2-3 
Personen, Plane abnehmbar als Verkaufsstand u.v.m. Foto: privat

Herzliche Einladung an alle Interessenten 
Mittwoch 22.6. 19 Uhr: Erarbeitung Konzept Lastenfahrrad, BUND-Treff, 
Neudorf, Friedenstr.10
Mittwoch 6.7. 19.30 Uhr: BUND-Abend im Café Bistro am Brunnen in 
Oberhausen
Samstag 16.7. 10 Uhr: Orchideenrettungsaktion im Molzaufeld Neudorf
Samstag 23.7. 10 Uhr: Einsatz im Geißböckelgraben Philippsburg

Weitere Infos auf unserer Homepage.
Kontakt: BUND Bruhrain: W. Heißler, Telefon: (07255) 762394; 
BUNDkinder: L. Fabokova, Telefon: (0177) 7802720; 
BUNDjugend: T. Ritter, Telefon: (0152) 05461619; 
Mail: bund.bruhrain@googlemail.com;
Internet: bruhrain.bund.net

Caritasverband Bruchsal

Das Julius Itzel Haus wird 20

Heute ist das Julius Itzel Haus eine etablierte Facheinrichtung für woh-
nungslose Menschen Foto: pr

„Was die wohnungslosen Menschen hier finden, sind Anerkennung 
und Struktur“, sagt Miriam Sahin, die Leiterin des Julius Itzel Hauses in 
Bruchsal, das am Donnerstag, den 23. Juni, sein 20-jähriges Bestehen 
feiert. Aus der Wanderherberge mit fünf Schlafplätzen, die sich bis Ende 
der 80er Jahre in der Blumenstraße Nummer 3, hinter dem Rathaus 
befand, ist eine etablierte Facheinrichtung geworden. Heute leben im 
Schnitt 30 wohnungslose Männer und Frauen in der Einrichtung, ganz 
im Sinne des Stiftungsvaters Julius Itzel. Dieser gab sein Vermögen in 
eine Stiftung, mit der er insbesondere innovative Projekte in der Senio-
renarbeit, der Unterstützung von Kindern, Menschen in Notsituationen 
und Tierschutzprojekte förderte.
Wer als Obdachloser in die Einrichtung kommt findet in der Tagesstätte 
einen geschützten Bereich, der Grundsätzliches wie Verpflegung, Koch-
, Wasch- und Duschgelegenheiten, Kleiderkammer, PC und Tageszei-
tungen bietet. Außerdem ermöglicht die Umgebung zwanglose Gesprä-
che, die einer Ausgrenzung entgegenwirken. Damit ist die Tagesstätte 
die einzige dieser Form im ganzen Landkreis. Ihr ist eine ambulante 
Fachberatungsstelle angeschlossen, die im Bedarfsfall in weiterge-
hende sozialpädagogische und therapeutische Betreuungsangebote 
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vermittelt. Wer stationär im Julius Itzel Haus bleibt, der arbeitet bis zu 
20 Stunden pro Woche mit, ob in der Küche, beim Einkauf, in der Café-
teria oder bei Reparaturarbeiten in der Werkstatt und im Garten. „Was 
und wie viel gearbeitet wird, ist Ergebnis einer engen Abstimmung mit 
den Klienten“, sagt Arbeitsanleiter Hans Of.Es gelte vorhandene Kom-
petenzen ohne Druck zu fördern. Das führe unweigerlich zu Erfolgser-
lebnissen und zum Aufbau einer klaren Tagesstruktur. Am Ende steht 
immer die Eingliederung in die Gesellschaft als Ziel. Derzeit baut das 
Julius Itzel Haus seine Betreuungsmöglichkeiten explizit für obdachlose 
Frauen aus. In einem kleineren Gebäudetrakt gegenüber der Einrich-
tung entstehen vier Einzelzimmer für Frauen, eine Tagesstätte und eine 
ambulante Beratungsstelle. „Frauen, die auf der Straße leben, haben oft 
Gewalt erfahren, deshalb ist ein von den Männern getrennter Rückzugs-
bereich sinnvoll“, sagt Miriam Sahin. Die Baumaßnahmen sind bereits 
genehmigt und sollen von Juli bis Herbst laufen. Für die Finanzierung 
werden aber noch Unterstützer gesucht. Deshalb gibt es am Tag der 
offenen Tür, am 23. Juni, eine Aktion, bei der Besucher handgefertigte 
symbolische Backsteine aus Holz ab 20 Euro erstehen können. 
Ab 13 Uhr werden Hausführungen, Kaffee und Kuchen angeboten, 
um 17 Uhr der Grill angeworfen und ab 18 Uhr spielt die Band „Peo-
ple are People“ im Hof des Julius Itzel Hauses. In einer Ausstellung 
können sich Interessierte über die Entwicklung der Wohnungs-
losenhilfe ab 1946, bis zur differenzierten fachlichen Betreuung 
heute, informieren.

1. FC Bruchsal

Geschafft – A-Junioren in Landesliga

Aufsteiger Landesliga A-Junioren Foto: privat

Am Freitag 17. Juni 2016 kam es für unsere A-Junioren zum erwarteten 
Showdown um den Aufstieg in die Landesliga Mittelbaden. Gegner war, 
wie konnte es anders sein, die Mannschaft der SG Östringen.
In der Qualifikationsrunde spielten wir gegen die Östringer 1:1 und hat-
ten dann mit einem 1:0 Sieg knapp die Nase vorn. In der Aufstiegsrunde 
gewannen die Östringer 2:1 bei uns und wir 2:1 in Östringen. Obwohl wir 
das klar bessere Torverhältnis aufweisen konnten, diese aber im Junio-
renbereich nicht gewertet wird, kam es daher zum Entscheidungsspiel 
um den Aufstieg in die Landesliga Mittelbaden.
Nachdem wir am Samstag zuvor das Kreispokal-Finale unglücklich mit 
2:3 gegen die Östringer verloren hatten, wollte die Mannschaft alles für 
den Aufstieg geben.
Nach 90 Minuten stand es 0:0, somit musste die Verlängerung die Ent-
scheidung bringen.
Und in der 93. Minute war es dann soweit. Durch ein Traumtor per Fall-
rückzieher erzielte Basar Cakici die 1:0 Führung für unsere Jungs. Jetzt 
war klar, dass das Spiel noch eine ganz enge Kiste werden sollte. Die 
Östringer hatten noch einige Chancen, die aber alle durch unsere stabile 
Abwehr entschärft werden konnten.
Nach 123 Minuten war des dann endlich geschafft. Der Lohn für eine 
souveräne Runde war eingefahren. AUFSTIEG !!! Nach dem Spiel ging’s 
in’s Clubhaus wo die Mannschaft, wie man hört, noch bis in die frühen 
Morgenstunden feierte.
Ein riesen Kompliment und ein noch größeres DANKE an alle die zu 
diesem Erfolg beigetragen haben. Ganz besonders an unseren Trainer 
Timo Böhmer, an Co-Trainer Alexander Subotic und Betreuer Clemens 
Schmitt und natürlich an die Mannschaft.
Jung’s wir sind stolz auf EUCH

MustertextFreundeskreis Sancta Maria e.V.

Der Freundeskreis Sancta Maria e.V. lädt ein
Am 26. Juni, um 8 Uhr – zur gewohnten Frühmesse – lädt der Freun-
deskreis in die Kapelle der Fachschule Sancta Maria ein. Beim anschlie-
ßend franziskanischen Frühstück (Kaffee,Tee mit Hefekuchen) können 
Sie sich über die kommenden Aktivitäten und Ziele des Freundeskrei-
ses informieren und anschießend, nach angenehmen Gespräch in den 
Sonntag gehen.
Auf Ihr Kommen freut sich der Freundeskreis der 
Sancta Maria e.V. Bruchsal

Große Karnevalsgesellschaft

Rückblick Traditionelles Dampfnudelfest 2.0
Dank der vielen fleißigen Helfer und der guten Vorbereitung war das 
Traditionelle Dampfnudelfest 2.0 der GroKaGe am 11. und 12. Juni 
beim Graf-Kuno-Museum trotz der gewohnten Widrigkeiten ein voller 
Erfolg. So hat sich vielleicht manch einer der zahlreichen Besucher 
gefragt, warum die Dampfnudelpfannen immer wieder vom Belvedere 
zum Graf-Kuno-Museum getragen wurden. Die Erklärung ist ganz ein-
fach: da beim Museum leider noch kein Strom- und Wasseranschluss 
vorhanden ist, wurde auf dem Parkplatz beim Belvedere ein Küchenzelt 
aufgebaut und die benötigten Anschlüsse verlegt, der Strom beim Graf-
Kuno-Museum kam vom Altenzentrum. Trotz des eher durchwachsenen 
Wetters waren die Tische fast alle besetzt und unsere Gäste konnten 
neben der wunderschönen Aussicht auch die große Getränkeauswahl, 
Dampfnudeln und Kartoffelsuppe genießen.

Judo-Team Bruchsal e.V.

Klassenerhalt - Saisonziel erreicht

Mannschaft des JTB Foto: privat

Finaler Kampftag der Judo-Badenliga Saison 2016 beim TV Heiters-
heim. Mit einem deutlichen 5:2 Sieg gegen den BC Schwetzingen und 
einer extrem knappen 3:4 Niederlage gegen den JC Ettlingen II been-
dete die Mannschaft des Judo-Team Bruchsal e.V. die Badenliga Sai-
son 2016 mit einem akzeptablen fünften Tabellenplatz. Das Saisonziel 
„Klassenerhalt“ haben die Jungs aus Bruchsal somit hart aber verdient 
erkämpft.
Nach einer durchwachsenen Saison 2015 und einem glücklichen Ver-
bleib in der Badenliga durfte das Bruchsaler Team noch einmal in 
der Judo-Badenliga mitmischen. Natürlich wollte die Mannschaft aus 
Bruchsal den Abstiegskampf und die „Kellerduelle“ wie im letzten Jahr 
verhindern und souveräner aus der Saison 2016 kommen. Nach dem 
missglückten Saisonauftakt vor heimischer Kulisse standen die Zeichen 
jedoch wieder auf Abstiegskampf. Doch schon ab dem zweiten Kampf-
tag konnte das Judo-Team Bruchsal das volle Potenzial ausschöpfen. 
Es folgten Siege sowie starke Unentschieden, wie zum Beispiel ein 
3:3 gegen den jetzigen Badischen Meister und Aufsteiger 2016 TV 
Mosbach. Zu erkennen war, dass sich die Mannschaft über die Sai-
son im sportlichen aber auch im taktischen Bereich weiterentwickelte. 
Nach jedem Kampftag wurden die gemachten Fehler bei den einzelnen 
Begegnungen auf der Matte analysiert und aufgearbeitet. Das Trainer-
gespann Simon Kreuzwieser und Stefan Freitag sind mit der Leistung 
der Mannschaft zufrieden und sehen das Potenzial in der nächsten Sai-
son weiter daran anzuknüpfen, wenn die Konstellation der Mannschaft 
weiterhin bestehen bleibt.
Den Athleten bleibt nur eine kurze Erholungszeit, da in wenigen Wochen 
die Vorbereitung auf die Einzelmeisterschaften und Einzelturniere statt-
findet und der ein oder andere Kämpfer als Fremdstarter für andere 
Vereine in der Regionalliga antritt.
1 TV Mosbach 13 : 3 40 : 14 391 : 134
2 JC Ettlingen II 12 : 4 29 : 27 267 : 252
3 BAC Hockenheim 10 : 6 31 : 24 310 : 235
4 PS Karlsruhe 10 : 6 30 : 24 298 : 232
5 JT Bruchsal  9 : 7 29 : 25 270 : 245
6 TV Heitersheim  9 : 7 28 : 25 280 : 242
7 BC Hemsbach  5 : 11 24 : 30 237 : 294
8 BC Schwetzingen  4 : 12 19 : 37 190 : 370
9 JC Freiburg  0 : 16 16 : 40 157 : 395
Quelle: Badischer Judo Verband

Junge Gitarristen e.V.

Faszination Gitarre
Beitragsfrei Gitarre lernen mit „Kultur macht stark“
Zum Schuljahresbeginn im September 2016 startet der beitragsfreie 
und außerschulische Gitarrenkurs „Faszination Gitarre“ für Grundschul-
kinder an der Stirum-Schule. Am Mittwoch 29. Juni findet um 18:30 
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Uhr im Musiksaal (Zi. 310) für alle am Gitarrenkurs interessierten Eltern 
und Kinder ein Informationsabend statt. An diesem Abend wird es die 
Möglichkeit geben, Gitarren auszuprobieren und ein kurzes Konzert mit 
dem Ensemble „Junge Gitarristen“ zu hören. Im ersten Schulhalbjahr 
wird voraussichtlich immer mittwochs von 14:00-14:45 Uhr im Musik-
saal Zimmer 310 der Gitarren-Gruppen-Unterricht unter der Leitung von 
Dipl. Musiklehrerin Ulyka Wagner stattfinden. Der Gruppenunterricht 
ist beitragsfrei, Instrumente und Noten werden aus den Fördermitteln 
des Bundes-Bildungsministeriums kostenlos leihweise zur Verfügung 
gestellt. Max. 30 Grundschüler können sich bis zum 18. Juli im Schulse-
kretariat anmelden. Im 2. Schulhalbjahr wird eine Folgemaßnahme den 
Gitarrenkurs kontinuierlich fortführen.

Im Gitarrenkurs Foto: privat

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Große Sammelaktion für bedürftige Menschen am kommenden 
Samstag, 2. Juli 2016 von 8-12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22

Nähmaschinen sind in vielen Ländern die Basis für ein selbstbestimmtes 
Leben! Foto: privat

Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachspenden, die wir direkt zu 
bedürftigen Menschen in Südosteuropa und in Entwicklungsländer brin-
gen! Z.B. gute Fahrräder, Werkzeuge, Gartengeräte, Kinderwagen jeder 
Art, Kinder- und Jugend-Betten, Kleinmöbel, Küchengeräte, Waschma-
schinen, Kühl-/Gefrierschränke, Nähmaschinen, Nähsachen und Stoffe, 
Wolle, Schreib- und Schulsachen, Musikinstrumente, kleine Bau- und 
Legosteine, kleine Plüschtiere, haltbare Lebensmittel, Toilettenartikel, 
Windeln, Brillen, Hörgeräte, Handys (simlock-frei!) mit Ladegerät, Lap-
tops, alte CD’s und CD–Hüllen, kleine Holz-/Kohle-Öfen.
Möglichst in Bananenkartons: Gewaschene/gereinigte Kleidung für 
Jung und Alt, Bettwäsche, gute Schuhe.
Außerdem bitten wir um Geldspenden zur Deckung der Frachtkosten 
und für unsere Hilfsaktionen zur Selbsthilfe in Afrika, wie z.B. Schul- 
und Bewässerungsbau, Plantagen-Anbau, Schülerspeisungen, Exis-
tenzgründungen, usw. Denn Bildung versetzt die Menschen in die Lage 
sich selbst zu helfen, damit Niemand mehr der Armut entfliehen muss!
Aber auch für unsere Behindertenhilfe in Entwicklungsländern benöti-
gen wir dringend Geldspenden und gebrauchte Rollstühle!
Spendenkonten: Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 
Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte den gewünschten Verwen-
dungszweck (Burkina Faso, Burundi, Togo, Uganda, Behindertenhilfe, 
Flüchtlinge im Libanon, Lepra, Osteuropa, Regionale Sozialhilfe) und 
Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! Herzlichen Dank!

Wir suchen dringend freiwillige Mitarbeiter welche bereit sind, alle 
paar Wochen einen halben Tag bei uns ehrenamtlich mitzuarbeiten.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, Tel. 07254-779770, 
E-Mail: Roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Ehrenamtliche/r Trainingspartner/in gesucht
Die Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V. sucht für einen 30-jährigen Kli-
enten einen TrainingspartnerIn, der/die 1-2 mal pro Woche (mittwochs 
und/oder freitags) mit ihm im Venice Beach in Bruchsal trainiert. Das 
Training kann man dann in der Sauna oder bei einem kleinen Snack 
ausklingen lassen. Unser
Klient hatte vor einigen Jahren einen Autounfall und hat seitdem einige 
leichtere körperliche Einschränkungen. Er ist lebensfroh, humorvoll und 
zu den meisten „Schandtaten“ bereit. In seiner Freizeit geht er gerne ins 
Kino und ist häufiger zu Gast in der Rock-Fabrik.
Wer zwischen 25 und 35 Jahre alt ist und Lust hat, gemeinsamen zu 
trainieren, meldet sich einfach ganz unverbindlich bei Martin Scholl. Er 
beantwortet alle weiteren Fragen hierzu.
Soziales Netzwerk, Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.
07251/715198
martin.scholl@lebenshilfe-bruchsal.de

MustertextMalteser Hilfsdienst e.V. Bruchsal

Spendenaktion endet am 30.06.2016
Die ehrenamtlichen Helfer der Malteser in Bruchsal benötigen für ihr 
Behandlungszelt des neuen Spezialfahrzeugs „GW-San“ eine Heizung, 
um auch bei niedrigen Außentemperaturen voll einsatzfähig zu sein. Mit 
dem Kauf und Umbau eines Rettungswagens zu einem Gerätewagen 
wollen die ehrenamtlichen Helfer der Malteser die Versorgungssicher-
heit für die Stadt Bruchsal und ihre Bürger weiter verbessern. Neben 
medizinischem Gerät und Tragen wird das Spezialfahrzeug auch mit 
umfangreichem Versorgungsmaterial für mehrere Patienten sowie einem 
Zelt ausgestattet sein. Im Einsatzfall bei Großschadenslagen kann in 
kurzer Zeit direkt am Einsatzort ein Behandlungsplatz eingerichtet wer-
den, an dem mehrere, auch schwerverletzte Personen vor Ort gleich-
zeitig adäquat versorgt und stabilisiert werden können, bevor diese in 
geeignete Kliniken transportiert werden. Durch die Zeltheizung wird es 
möglich, das Einsatzzelt, welches als Behandlungsplatz im Einsatzfall 
fungiert, in schneller Zeit aufzuheizen, um auch bei kalten Außentem-
peraturen eine Vorort-Versorgung zu ermöglichen. Von dem Fahrzeug 
und seiner Ausstattung profitieren alle Betroffenen im Einsatzgebiet der 
Bruchsaler Helfer, die im Schadensfall auf adäquate und schnelle Hilfe 
angewiesen sind. Unter dem Motto „Viele schaffen mehr“ haben wir in 
Zusammenarbeit mit der Volksbank Bruchsal-Bretten eG ein Projekt zur 
Finanzierung einer Zeltheizung gestartet. Für den Kauf werden 2500 
Euro benötigt. Die Volksbank unterstützt das Projekt mit dem „Spen-
dentopf“ der eigenen Stiftung. Für jeden zahlenden Unterstützer, der 
mindestens fünf Euro spendet, spendet sie fünf Euro zusätzlich. Das 
Projekt endet am Donnerstag, 30. Juni. Besuchen Sie uns unter www.
malteser-bruchsal.de im Internet, um auf die Spendenplattform der 
Volksbank zu gelangen. Alternativ können Sie direkt auf das Konto des 
Fördervereins Malta Bruchsal e.V., (IBAN DE55 6639 1200 0101 9528 
00, BIC GENODE61BTT) unter Angabe des Verwendungszwecks: 
Projekt Zeltheizung, spenden.
Bereits im Vorfeld möchten wir uns für Ihre Unterstützung herzlich 
bedanken! nic

Motorsportclub Bruchsal e.V.

MSC – Clubreise Bayerischer Wald

Gruppenbild Kloster Engelszell Foto: privat

Das Ziel unserer Clubreise war in diesem Jahr der „ Luftkurort Lam“ 
im Bayerischen Wald. Am Montag um 08.00 Uhr erfolgte der Start in 
Bruchsal, wiederum in einem Luxus-Bus der Fa. Wöhrle und mit unse-
rem langjährigen Fahrer Hans Frank. Über die A6 und die A3 ging die 
Fahrt in Richtung Süden. Unser Vorsitzender, Dieter Suffel, überraschte 
uns alle mit einem kurzweiligen Quiz, 1.Teil Hinfahrt, 2. Teil Rückfahrt, 
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das lebhaftes Interesse auslöste. Kurz nach Regensburg gab es das 
bereits erwartete traditionelle „Wöhrle-Sektfrühstück“. In Höhe Passau 
erreichten wir den Bayerischen Wald sowie nach einer guten Stunde 
gegen 15.00 Uhr unser Hotel in Lam „Zum Hirschen“. Nach der Zimmer-
belegung und kurzem Ausspannen erwartete uns eine vom Hotel orga-
nisierte 1 ½ stündige Kutschfahrt durch Lam und Umgebung. Jedoch 
der Wettergott hatte mit uns kein Nachsehen. Regen, Blitz und Donner 
ließ die Fahrt abenteuerlich werden. Die Entschädigung gab es dann bei 
der Rückkehr im Hotel. Bei einem Sektempfang konnten wir uns dann 
auch innerlich auffrischen. Am folgenden Tag stand Passau auf dem 
Programm, die „Dreiflüssestadt“ mit dem weltbekannten St.Stephans 
Dom. Auf dem Parkplatz an derSchiffsanlegestelle erwarteten uns zwei 
Stadtführer. Der Rundgang durch die Altstadt bis zum St. Stephans 
Dom wurde durch die sachkundigungen Ausführungen zu einem echten 
Erlebnis. Im St.Stephans Dom hatte die Fa. Wöhrle für ein ½ stündiges 
Orgel Konzert Karten vorgebucht, es war wunderbar. Sehr beeindru-
ckend war auch die Gestaltung des barocken Innenraumes. Die farblich 
abgestimmten Fresken und die Struktur der Prophetenfiguren hinter-
ließen einen nachhaltigen Eindruck. Nach einer kurzen Mittagspause 
war unser nächstes Ziel das unmittelbar nach der Grenze zu Österreich 
gelegene Trappistenkloster „Stift Engelszell“. Einigen Clubmitgliedern 
war das Kloster aus einer vorherigen Reise bereits bekannt. Der Emp-
fang durch den Abt des Klosters, die Führung und seine Ausführungen 
vom Leben in einem Kloster waren sehr aufschlussreich. Für die wirt-
schaftliche Existenz spielt der Ver- kauf von klostereigenen Produkten 
eine wesentliche Rolle. Berühmt ist der von einem Schweizer Apothe-
ker erschaffene sehr wirkungsvolle Magenbitter, dessen Rezept als 
Geheimnis gehütet wird. Die Grundlage bilden 43 Kräuter und Gewürze. 
Der kleine Laden verzeichnete einen regen Besuch.
Fortsetzung folgt

Naturfreunde Bruchsal

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016
Liebe Naturfreundinnen und Naturfreunde der Ortsgruppe Bruchsal, 
am Samstag den 25. Juni 2016 findet um 16.00 Uhr im NaturFreunde-
Haus Bruchsal die Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe Bruchsal 
mit Neuwahlen statt. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder die das 
16.Lebensjahr vollendet haben.
Tagesordnung
01. Begrüßung durch den Vorsitzenden Norbert Zoz, 02. Totengeden-
ken, 03. Bericht des Vorsitzenden, 04. Berichte aus den Referaten,  
05. Bericht der Kassiererin, 06. Bericht der Revision, 07. Aussprache 
zu den Berichten, 08. Entlastung der Vereinsverwaltung, 09. Anträge,  
10. Wahl der Wahlkommission, 11. Vorstellung der Kandidaten, 12. 
Neuwahlen, 13. Schlusswort
Ich bitten alle Mitglieder um ihre Teilnahme an der Jahresversammlung.
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung wollen wir gemeinsam 
Grillen und gegen 22.00 Uhr unser Sonnwendfeuer entzünden.
Für die Vereinsleitung
Norbert Zoz
Vorsitzender

Sonnwendfeuer am Naturfreundehaus Bruchsal
Das traditionelle Sonnwendfeuer der Naturfreunden Bruchsal wird die-
ses Jahr am Samstag, den 25. Juni 2016 am Naturfreundehaus 
Bruchsal mit Einbruch der Dunkelheit um ca. 22.00 Uhr angezündet. 
Vorher und hinterher sind alle Mitglieder und Gäste zum gemütlichen 
Beisammensein eingeladen. Für das leibliche Wohl sorgt das Team 
des Naturfreundehauses mit dem Speisen und Getränkeangebot des 
Restaurants.

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Fahrt zur Landesgartenschau nach Öhringen
Termin: Sonntag den 10.Juli, Treffpunkt: 8.20 Uhr Bahnhof Bruchsal,
Abfahrt: 8.33 Uhr. Kosten: Eintrittskarte und Fahrkarte 21 €.
Anmeldung bis zum 07.Juli 2016 bei Richard Schimmel, Tel. (07251) 
16 80 0.
Gäste willkommen.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Wanderung
Der Odenwaldklub Bruchsal lädt am 26. Juni 16 zur Aussichtstour zum 
Lautenfelsen in Gernsbach.
Dieses Mal wird es sportlich! 656 Höhenmeter erwarten uns im Anstieg. 
Belohnt werden wir dafür mit einem grandiosen Ausblick über Lauten-
bach und das untere Murgtal. Die Wanderung führt von Gernsbach 
hinauf in das Igelbachtal. Von dort aus geht es weiter zur Illkertkapelle 
und durch das Steintal hinauf in das Naturschutzgebiet Lautenfelsen.
Der Rückweg führt über den Rockert hinunter nach Oberstrot, wo wir 
der Murg bis nach Gernsbach folgen. Für unterwegs bitte Rucksackves-
per und genügend Getränke mitnehmen. 
Eingekehrt wird am Anschluss in Gernsbach.

Streckenlänge: 20 km, Anstieg 656 hm und 656 hm im Abstieg.
Stöcke sind für den steilen Anstieg im Steintal sehr empfehlenswert.
Treffpunkt: 8.30 Uhr Bahnhof Bruchsal
Info und Anmeldung unter 0173 458 00 98
Gäste sind herzlich willkommen.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Kids Boxen im Pugilist
Los geht es ab 6 Jahren.
Kondition, Koordination und die richtige Schlagtechnik, gepaart mit 
spielerischen Inhalten stehen hier im Vordergrund. Ein perfekter Aus-
gleich zu Schulstress und Bewegungsmangel im Alltag – und völlig 
kontaktfrei. Boxtraining ist nachweislich eines der ganzheitlichsten, 
gelenkschonendsten und vor allem effektivsten Sportprogramme.
Montag, Mittwoch und Freitag von 16.30 – 17.30 Uhr.

Boxen für Kinder Foto: privat

Mehr Infos: Pugilist Boxing Gym, Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal, 
Telefon 07251-934988 www.pugilist.de

MustertextRadsport-Team Kraichgau

Erstes gelungenes Rennen für unseren Nachwuchsfahrer

 Foto: Nadine Gorenflo

Unser Radsportler Hannes 
Oechsler konnte bei seinem ers-
ten lizenzierten Rennen in Hat-
zenbühl am vergangenen 
Wochenende den 11. Platz ein-
fahren. In seiner Altersklasse U13 
waren 20 Konkurrenten aus der 
Umgebung am Start.
Er hielt sich immer gut im Haupt-
feld auf und war bei den Sprints 
um die Wertungen gut mit dabei. 
Beim letzten Wertungsprint pro-
bierte er es erneut und wurde 
ganz knapp 4. Der Zielsprint 
wurde durch 3 stürzende Fahrer 
vor ihm gestört und er wurde 
ausgebremst. Dennoch konnte er 
einen guten 11. Platz einfahren.
Ein gelungener Auftakt für ihn 

und den Verein. Das Radsportteam Kraichgau gratuliert Nachwuchs-
fahrer Hannes Oechsler zum seinem Erfolg trotz widriger Verhältnisse.
Nadine Gorenflo
RST Kraichgau
 

1. Skatclub Bruchsal

Skat-Spielabend am Freitag, 24. Juni 2016
Gasthaus Graf Kuno, Württemberger Str. 76646 Bruchsal
Beginn : 19:00 Uhr, Gastspieler sind herzlich willkommen.
Interessierte Damen und Herren dürfen gerne mitspielen, es entstehen 
keinerlei Kosten.

SV 62 Bruchsal

Tischtennis  
Deutscher Vizemeister (Lk-C) im Tischtennis
Erfolgreiches Abschneiden der Tischtenniscracks des Kreises Bruchsal 
bei den Deutschen Meisterschaften der Leistungsklassen in Pforzheim 
am 11./12. Juni 2016.
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Michael Seel und Simone Stuhl-
müller Foto: privat 

In der Klasse C erkämpfte sich 
Michael Seel (SV 62 Bruchsal) die 
Vize-meisterschaft im Einzel. Nach 
Platz 2 in der Gruppe ließ er erst den 
westfälischen Auswahlspieler 
Knopp mit 3:1, dann den Ettlinger 
Spieler Bayrouk mit 3:1 und 
schliesslich den Ex-Badenligaspie-
ler Knebel (Söllingen) mit 3:2 hinter 
sich, ehe er im Finale gegen den 
Holsteiner Krohn nur knapp mit 3:2 
verlor.
Dennoch ein respektabler Erfolg von 
Michael Seel, der vor gerade vier 
Wochen bei den Deutschen Pokal-
meisterschaften mit seinem Team 
vom SV 62 Bruchsal den 9. Platz 
erkämpfte.
Bei den Damen erreichte Simo-
ne Stuhlmüller (SG Neuenbürg/
U’öwisheim) ebenfalls einen hervor-
ragenden vierten Platz im Gesamt-
klassement.

Nach oben hin wäre auch noch mehr drin gewesen, aber durch Mate-
rialprobleme an ihrem Schläger musste sie das Viertelfinale mit einem 
Fremdschläger bestreiten; im Sekundensport Tischtennis ein alles ent-
scheidender Nachteil.
Dennoch sind beide Platzierungen ein toller Erfolg und eine Werbung für 
den Tischtennissport im Kreis. -cr

Siedlergemeinschaft Bruchsal-Waldsiedlung

Waldfest

WALD
FEST

25. + 26. Juni
Samstag, 25. Juni

Sonntag, 26. Juni

um 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

ab 11.00 Uhr Frühschoppen

ab 12.00 Uhr Mittagessen/Siedlereintopf

                        Kaffee & Kuchen

ab 17.00 Festbeginn

Bruchsal - Südstadt / Festplatz an der Büchenauer Hardt

ab 16.00 Uhr

MusikvereinBüchig

ab 19.30 Uhr

uptown band
acoustic covers

2016

Die Siedlergemeinschaft Bruchsal-
Waldsiedlung veranstaltet am 25. + 
26. Juni ihr traditionelles Waldfest.
Festplatz an der Alten-Büchenauer 
Landstraße. Der Wegeführung ab 
dem Abzweig von der Florian-Gey-
er-Str. folgen.
Ihre Siedlergemeinschaft Bruchsal-
Waldsiedlung
weiteres unter www.verband-
wohneigentum.de/sg-bruchsal-
waldsiedlung/

Unser Progamm für Sie

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 – 0, Fax 0 72 51 / 98 19 87 – 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Kindererziehung und –betreuung zum Beruf machen
Infoveranstaltung am 07.07.2016 von 09:30 – 11:00 Uhr
im Haus der Begegnung in Bruchsal
Die Aufgaben einer Tagespflegeperson sind ebenso vielfältig, wie die 
Möglichkeiten welche die Kindertagespflege bietet.
Sei es die Betreuung
· im Haushalt der Tagespflegeperson
· im Haushalt der Kinder oder
· in anderen geeigneten Räumen
· an einigen Tagen in der Woche oder
· in Vollzeit
· alleine oder
· gemeinsam mit anderen  Tagespflegepersonen.

Kinderbertreuung zum 
Beruf machen
 Foto: privat

Wenn Sie sich dafür interessieren, beraten 
wir Sie gerne.
Rufen Sie uns an und fragen Sie nach!
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kin-
dertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist
Frau Herbrik
Bruchsal Stadt und Stadtteile
Tel. 0 72 51 – 98 19 87 80 3
s.herbrik@tev-bruchsal.de

Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten werden.

Mustertext
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Turnen

Überschrift
Grundtext

Türkisches Kulturzentrum e.V.

Überschrift
Grundtext

UnternehmerFrauen im 
Handwerk Arbeitskreis Bruchsal

Überschrift
Grundtext

VdK-Kreisverband Bruchsal 

Überschrift
Grundtext

Verein für 
Sport und Gesundheit

Überschrift
Grundtext

Verein junger Gitarristen

Überschrift
Grundtext

Volkswandergruppe Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Werbegemeinschaft Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Wiesenauen Nördlicher Oberrhein e.V.

Überschrift
Grundtext

WieWaldi Natur- und 
Erlebnisgarten im Heubühl

Überschrift
Grundtext

Zonta Club Bruchsal

Überschrift
Grundtext

MACH-MIT-BÜRO

Überschrift
Grundtext

PARTEIEN

AfD Ortsverein Bruchsal 

Überschrift
Grundtext

CDU Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Die Grünen

Überschrift
Grundtext

Die Linke

Überschrift
Grundtext

FDP Ortsverband Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Freie Wähler Bruchsal

Überschrift
Grundtext

SPD-Stadtverband

Überschrift
Grundtext

Jusos

Überschrift
Grundtext

SELBSTHILFEGRUPPEN

ADHS Elterngruppe 
des ADHS Deutschland e.V.

Überschrift
Grundtext

Ambulante Therapiegruppe 
an der Fachstelle Sucht

Überschrift
Grundtext

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Überschrift
Grundtext

Angehörigengruppe psychisch Kranker

Überschrift
Grundtext

Fachstelle Sucht (bwlv)

Überschrift
Grundtext

Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.

Überschrift
Grundtext

Gesprächskreis Trauernde Eltern Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Kerze in Mir

Überschrift
Grundtext

Leere Wiege

Überschrift
Grundtext

Lichtblicke

Überschrift
Grundtext

LRS-Elterngruppe

Überschrift
Grundtext

Psoriasis Selbsthilfegruppe

Überschrift
Grundtext

Prostatakrebs Raum Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Pusteblume

Überschrift
Grundtext

Verein für Sport und Gesundheit e.V. 
Bruchsal

Am Sonntag bleibt die Küche kalt
Am Sonntag, den 26. Juni, treffen wir uns beim Waldfest der Siedler-
gemeinschaft in der Bruchsaler Südstadt. Ab 11 Uhr lassen wir uns 
im Wald, an der Alten Büchenauer Straße, kulinarisch verwöhnen. Wer 
sich gerne noch einen leckeren Siedler-Eintopf mit nach Hause nehmen 
möchte, sollte allerdings ein passendes Gefäß mitbringen.
Nun vertrauen wir auf das Wohlwollen des Wettergottes und auf die 
Kochkünste der Siedlergemeinschaft und freuen uns auf ein paar fröhli-
che, gemeinsame Stunden.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Kerze in Mir

Die nächsten Termine
Die Treffen der Selbsthilfegruppe „Kerze In Mir” für Hinterbliebene nach 
Suizid finden jeden dritten Freitag im Monat um 19.30 Uhr in der Begeg-
nungstätte im Rathaus am Oppenheimer Platz 5, Bruchsal statt. Termine 
für das zweite Halbjahr 2016 (immer freitags): 29. Juli, 19. August, 21. 
Oktober, 18. November, 16. Dezember. Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten! Weitere Informationen erhalten Interessenten bei: Elisa-
beth Höckel unter Telefon (07251) 59054 oder unter hinterbliebene-
nach-suizid@gmx.de per E-Mail.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr
Telefon (07257) 20 37, Fax 0 72 57 53 92, 
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 24. Juni

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Kommunale Altenhilfeplanung
Fragebogenaktion „Gesund älter werden in Büchenau“
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir alle haben den Wunsch, möglichst lange gesund und mobil in 
unserem gewohnten Umfeld älter zu werden. In den nächsten Jahren 
wird sich auch die Bevölkerung in Büchenau verändern. Der Bevölke-
rungsanteil der über 60-jährigen Personen wird laut Statistik um ca. 
35% zunehmen, der über 85-jährigen Personen um ca. 48 %. Dies ist 
grundsätzlich eine sehr erfreuliche Entwicklung.
Ziel ist es deshalb, eine bedarfsgerechte Infrastruktur und notwendige 
Rahmenbedingungen unter Berücksichtigung dieses demografischen 
Wandels zu schaffen.
Damit dies gelingen kann, benötigen wir Ihre Mitwirkung!
Im Juli werden deshalb alle Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jahren einen 
Fragebogen per Post erhalten.
Bitte lassen Sie uns Ihre Anregungen und Wünsche für Ihren zukünftigen 
Bedarf in Büchenau wissen und geben den Fragebogen an die Verwal-
tungsstelle oder die Stadt Bruchsal zurück. In einem Anschreiben, das 
Ihnen mit dem Fragebogen zugestellt wird, werden Ihnen alle notwen-
digen Hinweise zum Ausfüllen und zur Rückgabe mitgeteilt. Selbstver-
ständlich ist die Fragebogenaktion anonym – das heißt, Sie müssen 
weder Ihren Namen noch persönliche Daten angeben.
Über die Ergebnisse werden wir Sie in einer Ortschaftsratssitzung 
informieren.
Ich danke Ihnen schon jetzt für Ihre Mitwirkung und Unterstützung, 
damit Büchenau sich auch für Sie in den kommenden Jahren liebens- 
und lebenswert weiterentwickelt.
Wenn Sie Rückfragen haben, steht Ihnen Herr Falkenstein vom Amt 
für Familie und Soziales unter Telefon (07251) 79-357 gerne zur Verfü-
gung.
Marika Kramer,
Ortsvorsteherin
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Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Ehrungen der Blutspender bei der Verwaltungsratssitzung

v.l.: Marika Kramer, Günter Woll, Markus Münch Foto: privat

„Wer Blut spendet, rettet damit anderen Menschen das Leben“, mit 
diesen Worten begrüßte Ortsvorsteherin Marika Kramer die zu ehrenden 
Blutspender, interessierte Bürger und die Ortschaftsräte, die am 13.6. 
zur öffentlichen Verwaltungsratssitzung gekommen waren.
M. Kramer, auszugsweise:
„In Deutschland werden jährlich ca. 5 Millionen Vollblutspenden benö-
tigt, das DRK stellt davon 3,8 Millionen zur Verfügung. Das bedeutet, 
dass pro Minute in Deutschland elf Spenden benötigt werden. Immerhin 
sind 80% der Menschen irgendwann einmal in ihrem Leben auf Blut 
oder Medikamente aus Blut oder Plasma angewiesen.
Die Blutspender haben mit ihren freiwilligen, uneigennützigen Spenden 
mehreren Menschen geholfen, ja teilweise Leben gerettet. Das Ganze 
verläuft anonym, d.h., der Spender weiß nicht, wem er geholfen hat und 
der Gerettete weiß nicht, bei wem er sich bedanken könnte.
Deshalb ehrt das DRK und die Kommune/Stadt heute die Blutspender, 
um im Namen all derer zu danken, die durch diese Bereitschaft geret-
tet worden sind. Unsere Gesellschaft braucht solche Menschen ganz 
dringend.
Nicht zuletzt bietet diese Ehrung auch Gelegenheit, das vorbildliche 
Bürgerverhalten öffentlich und als nachahmenswertes Beispiel hervor-
zuheben.“
Geehrt wurden für 10 Blutspenden: 
Patrik Junge, Katharina König und Martin Süß.
25 Mal Blut gespendet haben: 
Jürgen Schoner und Brigitte Zimmermann.
Doris Hardock hat bereits 50 Blutspenden beim DRK absolviert.
Leider konnten nicht alle Blutspender anwesend sein.
Eine ganz besondere Ehrung erfuhr Günter Woll, der mit 75 Blutspen-
den einen überragenden Beitrag und ein vorbildliches Bürgerverhalten 
gezeigt hat. M. Kramer überreichte Urkunde und Auszeichnung, Markus 
Münch, Vorsitzender des DRK-Ortsvereins Büchenau, würdigte G. Woll 
mit einer Präsenttasche.
M. Kramer zitierte K. Adenauer: „Ehrungen, das ist, wenn die Gerechtig-
keit ihren liebenswürdigen Tag hat“.
Übrigens: Das DRK und die Stadt Bruchsal haben regelmäßige Blut-
spende-Termine, auf die Gesamtstadt verteilt, an jedem 3. Mittwoch im 
Monat festgelegt. Die nächste Blutspende in Büchenau findet am 19. 
Oktober im Pfarrzentrum statt. HeiBl

Förderverein FSV Büchenau

Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung des Fördervereins des FSV Büche-
nau e.V. findet am Dienstag, den 28. Juni 2016 um 20.00 Uhr im Vereins-
heim des FSV Büchenau statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden, 2. Kassenbericht,  
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Geschäftsführers,  
4. Entlastung der Vorstandschaft, 5. Neuwahlen, 6. Behandlung einge-
gangener Anträge, 7. Sonstiges
Alle Mitglieder des Fördervereins des FSV Büchenau e.V. sind zu dieser 
Veranstaltung sehr herzlich eingeladen.

Förderverein des Handballsports  
im TV Büchenau

Einladung zur Hauptversammlung
Der Verein zur Förderung des Handballsports im TV Büchenau hält am 
Dienstag, 12. Juli 2016, 20:15 Uhr im Restaurant Ritter in Büchenau 
seine Hauptversammlung für das abgelaufene Geschäftsjahr ab.
Tagesordnung
1. Bericht des 1. Vorsitzenden, 2. Bericht aus der Handballabteilung,  
3. Kassenbericht, 4. Bericht der Kassenprüfer, 5. Entlastung des Kas-
siers und der Vorstandschaft, 6. Neuwahlen, 7. Anträge, 8. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 08. Juli 2016 beim 1. Vorsitzen-
den Lothar Hellriegel einzureichen.
Alle Vereinsmitglieder sind zur Teilnahme recht herzlich eingeladen.
Walter Geißler
Schriftführer

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 27. Juni findet ein Übungsabend der Freiwilligen Feuer-
wehr Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.
Jochen Weih
Abteilungskommandant

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Jugendabteilung  
Sommersportfest 2016 VfB Grötzingen
Am Samstag 18.06.2016 traten unsere beiden Teams der F2-Junioren 
beim Sommersportfest des VfB Grötzingen an. Nachdem unser letzter 
Spieltag nicht so berauschend war, zeigten sich unsere Jungs heute 
wieder von Ihrer erfolgreichen Seite. So sahen sowohl die mitgereisten 
Fans als auch das Trainergespann 8 tolle und spannende Spiele mit nur 
2 Niederlagen. Großes Lob an beide Teams!

F-Junioren in Grötzingen Foto: privat

Ergebnisse Team 1:
SpVgg Durlauch-Aue - JFV Stutensee 1 0:3
SpF Forchheim - JFV Stutensee 1 0:5
VfB Grötzingen 1 - JFV Stutensee 1 3:5
SV 62 Bruchsal - JFV Stutensee 1 1:4
Es spielten: Lenny J.(TW), Louis S., Timo P., Sanijel B., Tim G. und 
Marcel S.
Ergebnisse Team 2:
FV Malsch - JFV Stutensee 2 0:1
VfB Grötzingen 2 - JFV Stutensee 2 2:0
FVgg Weingarten - JFV Stutensee 2 2:1
VfB Grötzingen 3 - JFV Stutensee 2 0:2
Es spielten: Leif M.(TW), Jonas F., Nuri B., Nico R., Erijon B. und Ima-
nuel S.
Nächstes Turnier: am 26.06.2016 beim ASV Hagsfeld

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Jungtierschau mit Hobbykaninchenschau
Am Sonntag, den 3. Juli und Montag, 4. Juli veranstaltet der Klein-
tierzucht- und Vogelverein Büchenau seine diesjährige Jungtierschau. 
Dieses Jahr können auch wieder alle Büchenauer Kinder die ein Kanin-
chen besitzen ihr Tier an unserer Hobbykaninchenschau kostenlos 
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ausstellen. Die Tiere werden von uns fachmännisch begutachtet und 
bewertet. Anmeldungen werden bei Friedbert Knoch Telefon: 4909 
entgegengenommen. Natürlich stellen auch wir Kleintierzüchter unsere 
Tiere zur Schau.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Unsere Hähnchen gibt es 
an beiden Tagen (auch zum mitnehmen), Sonntags bieten wir als Mit-
tagstisch Jägerbraten mit Spätzle oder Knödel und Salat an. Montags 
gibt es ab 11.30 Uhr frisch gekochtes Wellfleisch mit Sauerkraut. Zu 
unserem Fest sind die ganzen Einwohner von Büchenau und alle Zucht-
freunde aus nah und fern recht herzlich eingeladen.

Wir suchen dringend Unterstützung
Wir suchend dringend helfende Hände die uns samstags mittags ab 14 
Uhr im Vogelpark helfen. Es fallen einfache Arbeiten an, wie Rasenmä-
hen, Ententeich säubern, aber auch Reperaturen in und um das Vereins-
heim. Dafür suchen wir dringend Unterstützung.

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Blockflötenlehrerin gesucht
Wir, der Musikverein Büchenau, suchen für unsere Blockflötenkinder im 
Alter von 6-11 Jahren zum 12. September 2016 (nach den Sommerferi-
en) eine neue Lehrerin.
Interesse geweckt? Dann melden bei:
Simone Hardock
0151 24169813 oder simonehardock@yahoo.de

MustertextTraumstart e.V.

Aprilwetter beim Beachturnier!

(Foto C.W)

Am Samstag, den 18. Juni stellten die vielen Helfer und Helferinnen des 
Traumstart e.V. auf dem am Ortsrand von Büchenau gelegenen Beach-
volleyballplatz das 4. Beachvolleyballturnier auf die Beine. Es kämpften 
12 Mannschaften um die Platzierungen und hatten trotz buntem April-
wetter jede Menge Spaß.
Jede Mannschaft nannte bei der Anmeldung ein konkretes Projekt, 
welchem eine Spende zukommen sollte. Für dieses Projekt spielte die 
Mannschaft um die Höhe des Spendenbetrags. Der Betrag hing von der 
Platzierung ab. Traumstart spendete eine Gesamtsumme von 2.400 €.
Zahlreiche Fans konnten den ganzen Tag unterhaltsamen Sport genie-
ßen. Die Teams „Alleskönner“, „Jugendclub”, „Perlentaucher” und 
„Blobby Greenhorns” hatten sich bis zur Endrunde durchgesetzt.
Den dritten Platz erspielten sich die „Perlentaucher” mit einem Gewinn 
in Höhe von 300 €, welcher dem Projekt „Kinderkrebsnachsorge Tann-
heim“ zu Gute kommt.
Über den zweiten Platz und eine starke Leistung freuten sich trotz 
knapp verpasstem Sieg die „Blobby Greenhorns”, die durch ihre Teil-
nahme ein Preisgeld in Höhe von 500 € für das “Kinderhospiz Sternta-
ler“ erspielten.
Der Turniersieg ging an das Team des „Jugendclub“, welches einen 
Betrag von Höhe von 700 € für die „Projekthilfe Uganda“ erkämpfte.
Alle anderen Projekte erhielten eine Spende in Höhe von 100 €.
Neben den Spielen sorgten DJ Jonas mit seinen Sommerhits, die 
Traumstartler mit Kaffee & Kuchen sowie einem kleinen Angebot an 
Speisen, Getränken und Cocktails für gute Stimmung bis in die Nacht 
hinein.
Die Royal Rangers aus Weingarten erweiterten das Essenangebot mit
leckerem Flammkuchen aus dem Holzkohleofen.
Die zum Abschluss geplante Schaumparty fiel leider buchstäblich ins 
Wasser!
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Gönnern, Besuchern und
Teilnehmern, die dazu beigetragen haben, dass dieses Turnier zu einem  
tollen Erlebnis wurde. (HR)

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Sportabzeichen-Abnahme am 3. Juli
Am Sonntag, 3. Juli ab 10.30 Uhr werden die leichtathletischen Diszi-
plinen für das Sportabzeichen auf dem Büchenauer Sportplatz abge-
nommen.
Weit- und Standweitsprung, Kugelstoßen, Ballwurf, Schleuderball, 
Sprintstrecken und Seilspringen werden angeboten.
Wir hoffen auf einen schönen Sommertag und zahlreiche Teilnehmer.
Bei Rückfragen Heidi Bläske, Tel. 07257-2859

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Montag zusätzlich 14 bis 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Kurzfristige Änderungen können Sie der Homepage der Stadt-
verwaltung unter www.bruchsal.de sowie dem Amtsblatt ent-
nehmen.
Tel. 0 72 51 51 88, Fax 0 72 51 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Wertstofftonne”: Dienstag, 28. Juni

Fundsachen

Gefunden wurden:
1 Brille (Brettener Straße)
1 Brille (Pfälzer Straße)
Die Fundsachen können in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Heimatmuseum

Heimatmuseum geöffnet
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 26. Juni, von 14 bis 
17 Uhr geöffnet.
Zu einem Besuch des Museum laden wir ein.

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Martin

Kindergarten- und Pfarrfest
Samstag, 25. Juni 2016, 14.30 Uhr bis 20.00 Uhr in und um das 
Pfarrzentrum und im Kindergarten
Herzliche Einladung zu diesem Fest an alle Familien und Gemeinde-
mitglieder
Es wird geboten: 14.30 Uhr Eröffnung des Festes, 15.00 Uhr Aufführung 
des Kindergarten St. Martin, 16.00 Uhr Tanz (Kindergarten St. Martin), 
Songs mit der Gruppe Um Gottes Willen, Auftritt des Gospelchores 
Good News nach dem Gottesdienst, Spiele und Aktionen für die Kinder
Um 17.30 Uhr findet der Gottesdienst statt unter Mitwirkung der Kinder 
und des Gospelchores Good News.
Für‘s leibliche Wohl ist gesorgt: Kaffee und Kuchen, ab 16.00 Uhr Steak 
und Leckeres zum Vesper (ebenso nach dem Gottesdienst bis 20.00 
Uhr).
Um Kuchenspenden wird gebeten, Listen werden im Kindergarten und 
im Eingangsbereich Kirche aufgehängt.

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Spielring  
Heidelsheim 1957 e.V.

HSH-Sommerfest am 26. Juni
Endlich ist es so weit! Am Sonntag, 26. Juni findet ab 11.30 Uhr unser 
Sommerfest auf dem AWO-Vorplatz beim Stadttor Heidelsheim statt. 
Unsere Gäste erwartet ein buntes musikalisches Programm: Ab 12.00 
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Uhr sorgen die Harmonika-Freunde Helmsheim, Werner & Friends, 
Akkordeonschüler und das Jugendorchester des Handharmonika-
Spielring Heidelsheim, die Harmonika Freunde Büchenau sowie das 
Akkordeon-Senioren-Hobbyorchester aus Durlach für vielfältige musi-
kalische Unterhaltung. Auch für kulinarische Höhepunkte ist bestens 
gesorgt: Von Steak, Grill- und Bratwurst über Pommes, Maultaschen 
mit Kartoffelsalat bis hin zum fast schon legendären HSH-Mittagstisch 
(Rindfleisch mit Meerrettich) ist für jeden Geschmack etwas dabei. Zum 
Nachtisch stehen außerdem unser großes Kuchenbuffet und Kaffee 
bereit.

HSH lädt ein zum Sommerfest Foto: privat

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Heidelser Melkkiwwlreider

Wikinger, Piraten und Gondoliere auf der Saalbach

Mit Kreativität und Schnelligkeit ans 
Ziel Foto: privat

Von der mutigen Idee zur Wirk-
lichkeit: Im Rahmen der Bruchsa-
ler Heimattage 2015 entstand 
doch mancherlei, was sich in die-
sem für die Stadt ganz besonde-
ren Jahr gewiss leichter in die 
Realität umsetzen ließ als zu 
„normalen“ Zeiten: Das 1. Hei-
delsheimer Melkkiwwlreider-Ren-
nen auf der Saalbach entlang der 
Zehntgasse. Im selbstgebauten 
„Melkkiwwl“ traten sechsund-
dreißig Zweiergruppen an, gefor-
dert waren Schnelligkeit und Kre-
ativität. Ob Wikinger, Piraten oder 
Gondoliere aus dem fernen Vene-
dig, ob echte „Melkkübel“, Bade-
wannen oder Mörtelbottiche – 
der Fantasie war, was Fortbewe-

gungstechnik und Beschaffenheit der fahrbaren Untersätze anbelangte, 
keine Grenzen gesetzt.
Und was beim ersten Mal so erfolgreich war, ruft in diesem Jahr nach 
einer Neuauflage. Aus Anlass unseres zehnjährigen Bestehens laden wir 
am Samstag, 16. und Sonntag, 17. Juli zum zweiten Mal auf den Luther-
platz und an das Saalbachufer ein. Samstags gibt es zunächst Festbe-
trieb mit Cocktailbar und Lounge sowie ab 18 Uhr Livemusik mit „Feßi/
DC“ und „The Curbside Prophets“. Am Sonntag startet – nach einem 
Mittagstisch mit deutsch-italienischen Spezialitäten – das Rennen ab 
14 Uhr. Unterstützt wird der Festbetrieb dann ab 17 Uhr von der Band 
„People are People“, die Sieger des 2. Heidelsheimer Melkkiwwlreider-
Rennens werden gegen 18 Uhr geehrt. Anmeldungen und Fragen rund 
um das Rennen sind zu richten per E-Mail an die Adresse rennen@
hmkr.de.

MustertextPraktisches Miteinander 
Flüchtlingshilfe Heidelsheim e.V.

Herzliche Einladung
Donnerstag 23. Juni, 18 – 19.30 Uhr Spieleabend
in der Gemeinschaftsunterkunft

Sonntag 26. Juni, 9 – 12 Uhr Fußball
Ansprechpartner: Holger Barth, fussball@praktisches-miteinander.de

Donnerstag 30. Juni, 18 – 19.30 Uhr Spieleabend
In der Gemeinschaftsunterkunft

Freitag 1. Juli, 17 – 19 Uhr Begegnungscafé
im Kath. Pfarrzentrum Heidelsheim
Über Kuchenspenden freuen wir uns.

Anmerkung: An Veranstaltungen in der Gemeinschaftsunterkunft kann 
nur mit Vorankündigung bei Miriam und Özgür Sahin ehrenamt@prakti-
sches-miteinander.de teilgenommen werden.

Reiterverein Heidelsheim

Terminänderung der Mitgliederversammlung!
Bitte beachten, die Mitgliederversammlung verschiebt sich um eine 
Woche!

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung am Don-
nerstag, den 07. Juli 2016 um 20:00 Uhr im Reiterstübchen
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Gisela Beilstein-Härdle
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Sanierung des Hallendaches
 - Finanzierung
 - Planung
4. Verschiedenes
Anträge zur außerordentlichen Mitgliederversammlung müssen bis spä-
testens 30.06.2016 beim Reiterverein Heidelsheim, Lindenbaum 5, oder 
bei der 1. Vorsitzenden, Gisela Beilstein-Härdle, Karl-Braun-Str. 13, 
75015 Bretten, eingegangen sein. Später eingehende Anträge können 
nicht berücksichtigt werden!

Erfolgreich in Durlach und Wiesloch
Folgende Reiterinnen waren vergangenes Wochenende in Durlach auf 
Schleifenjagd:
Sandra Seibel auf Lucky Strike, 4. Platz im Führzügel-Wettbewerb
Lea Lünzmann auf Lucky Strike, 5. Platz im Reiterwettbewerb
Anna Willy auf Larisha S, 6. Platz im Reiterwettbewerb
Katharina Andris auf Cooper, 5. Platz in der E-Dressur
In Wiesloch zeigte sich Emely Härdle von ihrer besten Seite.
Bei der Dressurprüfung Kl. L* – Kandare, sicherte sich Emely Härdle auf 
Waterloo den 5. Platz.
In der Dressurprüfung Kl. L* – Trense (Qualifikation zum Landesjugend-
cup), konnte sich Emely gleich zwei mal platzieren. Mit der Stute Welt-
beste sicherte sie sich Platz 2. Zusammen mit Waterloo konnte sie sich 
außerdem mit dem 3. Platz glücklich schätzen.

Arbeitsdienste
Der Reiterverein Heidelsheim ruft zu folgenden Arbeitsdiensten auf:
11.07. ab 18 Uhr sowie 25.07. ab 18 Uhr
Wir freuen uns auf viele fleißige Helfer.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Heidelsheim feierte im historischen Ortskern

Das Gesangsduo von The Hörps 
begeisterte das Publikum
 Foto: privat

Die Wetteraussichten verspra-
chen nicht nur Gutes, daher 
kannten die Helfer der Stadtka-
pelle Heidelsheim beim Aufbau 
zum diesjährigen Marktplatzfest 
am vergangenen Wochenende 
nur ein Thema: das Wetter. Wäh-
rend Zelte aufgestellt, Kühl-
schränke gefüllt, Plakate aufge-
hängt und weitere Vorbereitun-
gen getroffen wurden, bereiteten 
die Erinnerungen an die Regen-
fälle in letzten Wochen und die 
Wetterprognose für das anste-
hende Wochenende einiges 
Kopfzerbrechen. Doch die Sorge 
der Beteiligten war unbegründet. 
Zum Festbeginn am Samstag-
abend zog es zahlreiche Besu-
cher auf den Heidelsheimer 
Marktplatz. Kleinere Schauer 
beeindruckten keinen der Gäste 
und so hatten bereits Oberbür-
germeisterin Petzold-Schick und 
Ortsvorsteherin Inge Schmidt ein 

großes Publikum während des Fassanstichs. Als die Bruchsaler Rock-
band „The Hörps“ zu spielen anfing war der historische Ortskern mehr 
als gut besucht. Die Band mit ihrem hervorragenden Gesangsduo heiz-
te den Gästen ordentlich ein und sorgte von Beginn an für gute Stim-
mung. Auf dem Marktplatz wurde gemeinsam zu den Foo Fighters, den 
Red Hot Chili Peppers und den Cranberries getanzt, gelacht, gesungen 
und bis spät gefeiert. Das Repertoire von „The Hörps“ traf den 
Geschmack aller Altersklassen.
Das Programm am Sonntag begann feierlich mit dem ökumenischen 
Gottesdienst zu dem sich erneut viele Besucher auf dem Marktplatz 
einfanden. Auf die Frage wie zufrieden der 1. Vorstand der Stadtkapelle 
Heidelsheim Thomas Pabst mit dem Festwochenende sei, lacht dieser: 
„Sehr zufrieden! Trotz der Wolken und den eher kühlen Temperaturen 
hatten wir zahlreiche Gäste. Die Mühen und das Engagement unserer 
Mitglieder wurden wirklich belohnt.“ Die befreundeten Musikvereine aus 
Helmsheim, Büchenau und Büchig stimmten im Verlauf des Tages auf 
den Höhepunkt am Sonntagabend ein – die traditionelle Hitparade. Die 
Stadtkapelle Heidelsheim bot ihren Gästen zum Festabschluss einige 
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neu ins Repertoire aufgenommene Musikstücke. „Damit möchten wir 
den Gästen Lust auf unser anstehendes Jubiläumswochenende und 
unser Konzert machen.“, erklären einige Musiker die Auswahl. Denn 
Freunde und Unterstützer der Stadtkapelle Heidelsheim müssen nicht 
bis zum Juni nächsten Jahres warten, um wieder gemeinsam mit der 
Stadtkapelle zu feiern. Am ersten Oktoberwochenende 2016 stehen 
die Feierlichkeiten zum 125jährigen Jubiläum der Kapelle an. Und so 
können sich zufriedene Gäste des Marktplatzfestes bereits heute auf die 
nächste Veranstaltung mit der Stadtkapelle Heidelsheim freuen.

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Erfolge für Damen und Herren 30
Ergebnisse der Medenspiele vom Wochenende:
TC RW/GW Kraichtal – Herren 1  8:1
Ohne Chance war unsere 1. Herrenmannschaft beim Gastspiel in 
Kraichtal, bei dem alle Einzel deutlich verloren wurden.Lediglich dem 
Doppel Bretschneider/Kirchner war es vergönnt, den Ehrenpunkt mit 
nach Hause zu nehmen.

Herren 30 – TC Spöck  8:1

Stefan Reichhart Herren 30
 Foto: privat

Weiter auf dem Vormarsch befin-
den sich unsere Herren 30, die 
insbesondere in den Spitzenein-
zeln zu gefallen wussten. Stefan 
Reichhart bei seinem Premieren-
einsatz für den TC 76 Heidels-
heim und Wolfgang Kiefer boten 
ansehnliches Tennis. Für die wei-
teren Einzelpunkte sorgten Chris-
topher Wachholz, Ralf Feßen-
beckerf und Markus Höchsmann. 
Auch in den Abschlussdoppeln 
war für die munter kämpfenden 

Spöcker nichts mehr zu holen und es gelang ein auch in dieser Höhe 
verdienter Heimerfolg.

Damen – TV Sandweier/TC Eberstein  4:2
Der nicht zu erwartende Erfolg der Damenmannschaft war dem Einsatz 
der Youngster Xenia Janzen und Chiara Geiger zu verdanken, die an 
Pos. 2 und 3 zu klaren Einzelerfolgen kamen. Auch der aufopferungsvolle 
Einsatz von Patrizia Knaus war von Erfolg gekrönt. Den Siegpunkt holten 
Manuela Kiefer und Sarah Schmid im abschließenden Doppel. Mit dem 
Erfolg fanden unsere Damen Anschluss an das Tabellenmittelfeld.

Herren 60 – TC Staffort  3:3
Zu ihrem ersten Punkterfolg kamen die Herren 60, die nach den Einzeln 
noch mit 1:3 zurück lagen. Wilhelm Schütz gewann sein Einzel und 
war im Doppel mit seinem Partner Peter Müller erfolgreich. Das Doppel 
Werner Schütz/Walter Muth stellte das verdiente Unentschieden her.

Vorschau für das kommende Wochenende:
Sonntag, den 26. Juni, 09.30 Uhr: Herren – TC Untergrombach und 
TC GW Baden-Baden – Damen

Unser Clubhaus ist wie gewohnt samstags ab 17.00 Uhr, sonntags ab 
10.00 Uhr sowie dienstags und mittwochs ab 17.00 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Abendsportfest mit Bumber-Ball-Turnier

Abendsportfest Heidelsheim

Sportplatz Heidelsheim, Am Stadion

24. Juni 2016, 17.00 Uhr

SCHLEMMERGASSE DJ YB
PILSSTAND LONGDRINKS

SPIELELANDSCHAFT

Heidelsheimer Bumber-Ball-Cup

Die TVH-Jugend startet dieses Jahr im Rahmen des Abendsportfestes 
am Freitag, 24. Juni ab 17 Uhr den ersten Heidelsheimer Bumper-
Ball-Cup.
Jeweils 6 Spieler pro Team sind von durchsichtigen großen Bällen, den 
sogenannten Bumpers, umhüllt. Ziel ist es, mit einem herkömmlichen 
Fußball in das gegnerische Tor zu treffen.
Zudem werden sich ab 17 Uhr verschiedene Abteilungen des Turn-
vereins vorstellen. Freuen Sie sich auf schöne Darbietungen der 
Kinderturngruppen, Frauengymnastikgruppe, Balettgruppe, Tanzgruppe 
und auf Zumba. Auch unsere Ballsportarten sind vertreten, wie Tisch-
tennis, Badminton und Volleyball.
Des Weiteren ist die Sportabzeichenabnahme ab 16 Uhr auf dem 
Sportplatz möglich.
Stärken kann man sich dann ab 17 Uhr in unserer Schlemmergasse 
mit Würste, Steaks, Salat und auch wer es süß mag mit Waffeln und 
Eis. Am Getränke- und Pilsstand kann zudem der Durst gestillt werden. 
Kommes Sie vorbei, schauen Sie zu oder machen sogar mit, Sie sind 
herzlich willkommen. D.E. / K.R.

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 51 24, Fax 0 72 51 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Dienstag, 28. Juni

Ortsvorsteherin Helmsheim

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Ich würde mich sehr freuen, Sie 
am 30. Juni um 19 Uhr im Sit-
zungssaal der Verwaltungsstelle 
begrüßen zu dürfen.

Herzlichst ihre
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Eröffnung Bäckereifiliale
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Wie heißt es so schön: „Die Spatzen pfeifen es schon von Dächern”
In den letzten Wochen haben sie bestimmt schon öfters gehört, dass wir 
in unsere Ortsmitte wieder einen Bäcker bekommen sollen.
Nun ist es bald so weit!
Am 1. Juli eröffnet die Bäckerei Stiefel aus Diedelsheim in der Kurpfalz-
straße 75 (ehemals Lebensmittel Schweipert) eine Bäckereifiliale.
Ich freue mich sehr darüber und möchte mich im Vorfeld bereits bei 
Herrn Friedbert Stiefel für das Vertrauen, dass er unserer Bürgerschaft 
schenkt, vielmals bedanken. Herzlich willkommen in Helmsheim!
Ganz besonders möchte ich mich bei Frau Birgit Welge von der Bruch-
saler Wirtschaftsförderung für ihr Engagement in dieser Angelegenheit 
bedanken. Die Nahversorgung in unserer Ortsmitte lag ihr sehr am 
Herzen.
Liebe Helmsheimer,
lassen sie uns gemeinsam am 1. Juli die Bäckerei Stiefel auf das herz-
lichste Willkommen heißen.
Liebe Grüße
Tatjana Grath
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Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Einsatzübung
Freitag, 24. Juni, 20 Uhr: Einsatzübung Vorgehen im Löscheinsatz
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Jugendfeuerwehr  
Übung
Freitag, 24. Juni, 18 Uhr: Übung Saugen aus offenen Gewässern
Bitte kommt pünktlich.

MustertextGesangverein Helmsheim

Zum neuen Song Projekt 101.
Ein Interview von Alexandra Nohl
Hallo Herr Märtiens, was steckt hinter dem Namen „Song Projekt 
101?“
Nach dem gelungenen Konzert mit Jay Alexander nutzen wir die Poten-
tiale die wir erarbeitet haben. Der Chor hat sich vergrößert, viele neue 
Sängerinnen sind dazugekommen. Deshalb steht etwas Neues an. Ein 
neues Songprojekt, zur Verabschiedung von Major Giese aus unserer 
Patenkompanie vom Eichelberg
Wo und wann findet das statt?
Auf unserem Dorfplatz in Helmsheim am 29. September 2016
Was bedeutet die Zahl 101?
Wir haben Major Giese 101 Sängerinnen und Sänger für das Verab-
schiedungs-Zeremoniell versprochen. Der Gesangverein möchte min-
destens in Kompaniestärke antreten
Kann da jeder mitmachen?
Genauso ist es. Der Chor besteht zurzeit aus knapp 50 Sängerinnen und 
Sänger, den Rest, bis zu 101 Sänger möchten wir mit neuen Projektsän-
gern auffüllen. Es kann jeder kommen, im September finden die Proben 
für die Verabschiedung in der Alten Kelter statt. Zum Selbststudium 
kann jeder Projektsänger zunächst eine eigene, kostenlose CD von 
unserem Dirigenten erhalten. Darin enthalten ist Text- und Notenmate-
rial bis hin sich Einzelstimmen anzuhören und so zu lernen. Das reicht 
zunächst für ein Grundgerüst ohne Chorprobe aus
Was singen Sie?
Drei Lieder sind von Major Giese, der aus dem hohen Norden kommt, 
gewünscht: „Hoch im Norden“ von der Gruppe Santiano, das „Badner-
lied“ und das „Deutschlandlied“
Wie bekommt man die CD?
Einfach ein Mail schreiben: h.maertiens@gv-helmsheim.de, oder per 
WhatsApp unter 01772306856
Und warum jetzt schon die CD anfordern?
Es liegen noch 5 Wochen Ferien dazwischen und das Kelterfest, was 
den Gesangverein auch sehr in Anspruch nimmt
Bleibt noch die Frage:
Was verbindet Sie mit dem ABC Abwehrbataillon 750 Baden?

Verabschiedung von Major Giese
 Foto: privat

Wir haben diesem Bataillon seit 
Jahren viel zu verdanken. Unsere 
jährlichen Maifeste könnten wir 
ohne die Hilfe der Bundeswehr 
nicht mehr durchführen. Die Sol-
daten vom Eichelberg haben uns 
nicht nur beim Zeltauf- und 
Abbau hilfreich zur Seite gestan-
den, auch den Transport der 
immer größer werdenden 
Kücheneinrichtung, bis hin zur 
Aufstellung der notwendigen 
Maifest-Fahnenstange war für die 
Bundeswehr kein Problem. Und 
alles lief über Major Giese und 

Oberstabsfeldwebel Karl-Heinz Bode. Dafür möchten wir am 29. Sep-
tember Major Giese DANKE sagen.
Tja, Herr Märtiens, für dieses neue, interessante Event vom Gesangver-
ein kann man nur die Daumen drücken. Wieder mal etwas Besonderes, 
das Song Projekt 101 vom Gesangverein an.

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Jugend  
Jugendschutz
Das Wohl der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen ist unserem 
Verein ein wichtiges Anliegen! Als der Harmonika-Verband Anfang die-
sen Jahres dazu aufrief, sich für unsere Kinder und Jugendlichen einzu-
setzen, war es für die HFH ganz klar, dass wir uns dafür stark machen.

Alle bei unserem Verein ehrenamtlich Tätigen, die unmittelbar die Kinder 
und Jugendlichen beaufsichtigen, erziehen oder ausbilden oder einen 
vergleichbaren Kontakt zu ihnen haben, sind entsprechend § 72 a SGB 
VIII nachgewiesen qualifiziertes Personal.
Sie möchten Ihr Kind gerne bei uns unterrichten lassen? Sprechen Sie 
uns bei Interesse einfach an:
Klaus Huber Tel.56408; Steffen Huber Tel. 359140

Musikverein Helmsheim

14. Bulldogtreffen in Helmsheim

Bulldogtreffen in Helmsheim Foto: privat

Am 03. Juli ist es wieder so weit, beim Musikverein findet der 14. Helm-
sama Bulldogtreff statt! Wir sind stolz darauf, über diese lange Zeit den 
Freunden alter und neuer Schlepper und Arbeitsgeräte diese Veranstal-
tung anbieten zu können. Unser Organisator Franz Hellriegel – Lanz-
Fahrer mit Leidenschaft – hat es sich erneut nicht nehmen lassen, die 
Ausstellung zu organisieren. Mit der Bereitschaft der Besitzer Ihre Fahr-
zeuge zu präsentieren wird auch dieses Jahr wieder ein super Treffen 
alter und nicht so alter Bulldogs aus Helmsa und Umgebung auf dem 
Rasen bei der Turnhalle ermöglicht. Ab 9 Uhr beginnt die Aufstellung, 
der Musikverein freut sich auf zahlreiche Mitwirkende und viele Besu-
cher. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und bei guter Musik 
laden wir zu einem Erfahrungsaustausch herzlich ein. Der Musikverein 
freut sich auf viele Fahrer und Gäste aus nah und fern!

Turnverein 07 Helmsheim

Wandern  
Liebe Wanderfreunde,
zu unserer nächsten Wanderung am Dienstag 28.Juni von Münzes-
heim nach Menzingen lade ich alle Wanderfreunde recht herzlich ein.
Wir treffen uns um 13 Uhr am Bahnhof Helmsheim und fahren mit der 
Stadtbahn um 13:11 Uhr nach Münzesheim. Von Münzesheim aus 
wandern durch die herrliche Kraichgaulandschaft und über die Wei-
herbergsiedlung nach Menzingen. Dort werden wir im uns bekannten 
Sporthaus Blau–Weiß einkehren. Die Wanderung wird ungefähr 1,5 bis 
2 Std dauern.
Nichtwanderer können mit der Bahn bis Menzingen mitfahren. 
Neue Mitwanderer sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-73 1, -73 2, Fax 0 72 51 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 24. Juni
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Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Ausfahrt nach Neuthard
Am Sonntag, 26. Juni, machen wir unsere geplante Ausfahrt nach 
Neuthard zum Sommerfest der Veteranenfreunde. Abfahrt ist um 10.15 
Uhr am Ortsausgang in Richtung Untergrombach. AS

Ausflug in die Vergangenheit

Schloss Gochsheim Foto: privat

Am Samstag, 14. Mai, eröffneten wir die Saison 2016. Unser diesjähri-
ges Ziel war Gochsheim, wo wir am Nachmittag am Fuße des Schlosses 
erwartet wurden. Nach einem steilen Aufstieg direkt in den Schlosshof 
starteten wir mit der Besichtigung der alten Gemäuer. Neben den 
Räumlichkeiten im Schloss, welche mit verschiedenen Ausstellungen, 
wie z. B. einer Sammlung von alten Bügeleisen und div. Kunstgemäl-
den, bestückt waren, öffneten sich für uns auch die Pforten zum alten 
Handwerk wie der Schmiede, der Küferei und zu einer Sammlung von 
Teilen der Ziegelei. 2 ½ Stunden und viele interessante Einblicke und 
Informationen später, machten wir uns dann auf den Weg zum Ponyhof 
in Bruchsal, wo wir in geselliger Runde den schönen Tag ausklingen 
ließen. AS

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Gemeinsames Singen macht Spaß
... und das konnten wir wieder mal an den letzten beiden Wochenenden 
feststellen.
Am Sonntag den 12.06.2016 begleiteten wir zusammen mit den Kir-
chenchören Heidelsheim, Helmsheim und Untergrombach den festli-
chen Gottesdienst aus Anlass des 60 jährigen Priesterjubiläums von 
Pfarrer Hafner.
Nach anfänglichen Schwierigkeiten der Platzsuche auf der Empore 
stimmten sich die ca 80 Sängerinnen und Sänger gut aufeinander ein. 
Unter der Leitung des Untergrombacher Dirigenten, Herrn Rolli konnten 
wir mit unseren Liedern zur feierlichen Gestaltung des Festgottesdiens-
tes beitragen.
Gottesdienst zum Benefizfest der Obergrombacher Vereine auch zu 
diesem Anlass sangen wir nicht alleine. Zusammen mit dem Burgschul-
chor, begleiteten wir den Gottesdienst im Freien mit den Liedern 
„Kumba ya my Lord”, „Schau auf die Welt” von John Rutter, und „Adie-
mus” von Karl Jenkins. Beim Letzteren nahmen wir uns ein Vorbild an 
den Kindern, die die Silben des Liedes schneller und leichter im Kopf 
hatten als wir älteren Sängerinnen.
Ein herzliches Danke an den Burgschulchor und dessen Leiterin, Sabi-
ne Baschin, die mittlerweile unseren Kirchenchor mit ihrer Altstimme 
verstärkt.
Wir freuen uns schon auf weiteres gemeinsames Singen.
M. Lamberth

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probe
Mo 27.06.2016 20:00 Mannschaftstraining

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Benefizfest am 18. und 19. Juni

Benefizfest mit Nashorn-Bar Foto: privat

Am vergangenen Wochenende fand auf dem Schulhof der Obergrom-
bacher Burgschule das Benefizfest zur Kirchenrenovation statt. Die 
Obergrombacher Vereine unterstützten dieses Fest mit einem bunten 
Programm und sorgten für das leibliche Wohl. Die Guggenmusik Nas-
hörner boten auf diesem Fest mit der Nashorn-Bar leckere Getränke.

MustertextMännergesangverein 
Sängerbund 1864 Obergrombach

Einladung zur Mitgliederversammlung

Herzlich Willkommen beim 
Sängerbund

Wir dürfen an dieser Stelle nochmal an 
unsere diesjährige Mitgliederversamm-
lung am Dienstag, den 28.06.2016 um 
19.00 Uhr im Vereinsheim des Musikver-
eins Eintracht Obergrombach erinnern.
Die Einladung ist jedem Mitglied bereits 
fristgerecht zugegangen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung Vorstand Koordination, 2. Bericht Vorstand Koordination,  
3. Bericht Vorstand Finanzen, 4. Revisionsbericht Kassenprüfer,  
5. Bericht Chorleiter, 6. Bericht Vorstand Gesang, 7. Bericht aus 
dem Frauenchor, 8. Aussprache zu allen Berichten, 9. Entlastung 
des Gesamtvorstandes, 10. Satzungsänderung, 11. Neuwahlen,  
12. Behandlung von Anträgen, 13. Verschiedenes
Wir freuen uns, alle Mitglieder bei dieser Versammlung begrüßen zu 
dürfen.
Die Vereinsleitung B.K.

Frauenchor  
Starke Stimmen beim Benefizfest
Gleich mit zwei seiner drei Chöre umrahmte der Sängerbund Obergrom-
bach das Benefizfest für die Kirchturmsanierung. Mitreissende Frauen-
stimmen und starke Männerstimmen sorgten für eine tolle Stimmung. 
Wieviel Freude Singen macht, konnten die Zuhörer bei jeder einzelnen 
Sängerin und jedem einzelnen Sänger sehen und spüren. Die meisten 
hatten ihre Partner mitgebracht, und so ließ man sich nach den Auftrit-
ten das Essen und Trinken gemeinsam schmecken, um auch dadurch 
möglichst viel in die Kassen zu spülen und das Benefizfest nach Kräften 
zu unterstützen.
Wer das Erlebnis des gemeinsamen Singens einmal kennenlernen 
möchte, ist sehr herzlich zu unseren Chorproben eingeladen. Der Frau-
enchor probt dienstags von 18.30Uhr bis 20.00Uhr, der Männerchor ab 
20.00Uhr. Die Proben finden wegen der Renovierung des Pfarrzentrums 
derzeit im Musikerheim auf dem Danzberg statt.
Herzlich Willkommen beim Sängerbund Obergrombach!  B.K.

Männerchor  
PROMS 2016

 

 

PROMS 2016

Am 16. Juli 2016 finden wie 
bereits an dieser Stelle angekün-
digt im Konzerthaus Karlsruhe 
die PROMS 2016 statt. Dieses 
musikalische Event der absoluten 
Spitzenklasse steht unter der Lei-
tung unseres Chorleiters Matthi-
as Böhringer. Mitwirkende sind 
das Sinfonieorchester an der 
Dualen Hochschule Karlsruhe, 
der Badische Jugendchor, proVo-
cal aus Münzesheim, der Män-
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nerchor Malsch und der Männerchor des Sängerbundes Obergrom-
bach.
Das Konzert ist bereits ausverkauft! Letzte Restplätze können sich inter-
essierte Sänger noch sichern, und zwar als Mitwirkende im Männerchor! 
Es finden konzentrierte Chorproben in den nächsten Wochen statt, die 
gute Einstiegsmöglichkeiten bieten. Reguläre Proben finden dienstags 
um 20.00 Uhr im Musikerheim auf den Danzberg in Obergrombach statt. 
Des Weiteren gibt es folgende Termine für Sonderproben:
01.07.2016
05.07.2016
10.07.2016, Hauptprobe mit Orchester, Erzbergerstraße 121, 
76133 Karlsruhe
15.07.2016, Generalprobe Konzerthaus Karlsruhe, Konzerthaus, 
Festplatz 9, 76137 Karlsruhe

Unser Programm für die PROMS:
Edvard Krieg: Landerkennung für Männerchor, Bariton und Orchester
Franz Lehár: Ballsirenen (Walzer aus „die Lustige Witwe“, z.B. „Lippen 
schweigen“)
Wir freuen uns auf alle interessierten Sänger.
Herzlich Willkommen beim Sängerbund Obergrombach B.K.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Musikfest des Musikvereins Obergrombach
Wie in der letzten Ausgabe bereits ausführlich angekündigt, findet in 
diesem Jahr das Musikfest des MV Obergrombach am 26. und 27. Juni 
statt. Da dieses Jahr auch das Burgfest in Obergrombach stattfinden 
wird, wird das Musikfest zwei und nicht wie letztes Jahr drei Tage 
dauern.
Wie jedes Jahr lädt der Musikverein Obergrombach in die Dreschhalle 
in Obergrombach ein, die uns freundlicherweise von der Familie Rudi 
Butterer zu Verfügung gestellt wird.
Beginn ist am Sonntag um 11.30 Uhr, pünktlich zum Frühshoppen.
Um 13.30 Uhr hat dann die Bläserklasse des MV Obergrombach ihren 
Auftritt. Zum ersten Mal überhaupt wird die Bläserklasse gemeinsam 
mit dem Blasorchester des MVO eine, von unserem Ehrenmitglied Karl-
Heinz Frank eigens komponierte, Komposition uraufführen. „Tutti insie-
me“, zu Deutsch „Alle zusammen“, heißt das Stück, bei dem zunächst 
die Musiker des Blasorchesters eröffnen, die dann von der Bläserklasse 
abgelöst werden, bis dann im Finale des Stücks eben „Alle zusammen” 
das eingängige Leitmotiv in verschiedenen Variationen aber doch stim-
mig spielen.
Gemeinsam mit den vielen befreundeten Musikvereinen, die uns an die-
sen zwei Tagen einen Besuch abstatten und für musikalische Unterhal-
tung sorgen werden, freut sich der Musikverein „Eintracht“ Obergrom-
bach über das Kommen aller Freunde des Vereins und der Blasmusik 
und wünscht allen bereits jetzt schon ein schönes Musikfest!
Auch dieses Jahr freut sich der MV Obergrombach wieder über Kuchen-
spenden für die Kaffeestube. Wer gerne einen Kuchen für ein vielfältiges 
Kuchenbuffet backen und damit den Musikverein unterstützen möchte 
meldet sich bitte bei:
Jutta Janzer, Tel. 07257 4859, oder per Mail: jutta.janzer@arcor.de
Vielen Dank im Voraus für alle Kuchen, Torten, Muffins und andere kre-
ative Leckereien! MK

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Turnen  
Sieg am zweiten Wettkampftag

Mannschaft Foto: privat

Der zweite Wettkampf für unsere Bezirksklassemannschaft war am 
Sonntag, 12.Juni in Durlach. Gegner waren die gastgebende Turner-
schaft Durlach und die TG Neureut.
Nachdem es beim ersten Wettkampf noch nicht ganz so rund gelaufen 
war, wollte man zeigen, dass man es besser konnte. Und das gelang.
Obwohl das erste Gerät wieder der Barren war und es dort erneut nicht 
optimal lief, ließen sich die Turnerinnen nicht entmutigen und lieferten 
sehr gute Leistungen am Sprung ab. Und das obwohl kurzfristig Carolin 
Westphal für Sina Schmaus einspringen musste, die sich beim Einturnen 
am Oberschenkel zerrte. Am nachfolgenden Gerät, dem Boden, zeigten 
die jungen Damen bombastische Übungen, die zu Recht mit hohen 

Wertungen belohnt wurden. Auch hier musste kurzfristig umdisponiert 
werden, da Yasmina Zimmer sich wegen anhaltender Rückenprobleme 
eine Bodenübung nicht zutraute. Zum Glück konnte Carina Kaucher 
einspringen. Am letzten Gerät, dem Schwebebalken, wurden zwar 
noch keine fehlerfreien Übungen geturnt, dennoch war eine Steigerung 
gegenüber dem ersten Wettkampf deutlich sichtbar.
Und so konnten die Turnerinnen am Ende des zweiten Wettkampftages 
die höchste Punktzahl vorweisen. Die beiden direkten Begegnungen 
gegen Durlach und gegen Neureut waren somit gewonnen. Die Mann-
schaft konnte dieses Mal sogar mehr Punkte als die Kunstturnregion 
Karlsruhe erturnen. Da dies aber keine zählende Begegnung war, nützt 
dies leider im Tabellenstand nichts. Vorerst nun stehen die erfolgreichen 
jungen Damen auf Platz 2 der Tabelle. Wer sie live erleben möchte, hat 
dazu am Sonntag, 26.Juni ab 11.00 Uhr in der Gondelsheimer Saal-
bachhalle die Gelegenheit. Dann nämlich findet der dritte Vorrunden-
wettkampf in heimischen Gefilden statt und es heißt Daumen drücken 
für einen guten Platz in der Vorrunde.
Der Mannschaft gehören an: Catalina Bratan, Carina Kaucher, Maxi 
Morlock, Yasmina Zimmer, Sina Schmaus, Vivien Geißler, Selina 
Trittler, Sophie Stober und Carolin Westphal.

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8 bis 12 Uhr 
Montag zusätzlich 14 bis 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-72 1, -72 2, Fax 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de 
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 24. Juni

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Einladung zum Fischerfest
Vom Samstag, 25. bis Montag, 27. Juni, findet unser Fischerfest auf 
unserem Vereinsgelände statt. Festbeginn ist am Samstag um 16 Uhr. 
Am Sonntag ist ab 11 Uhr Frühschoppen. Am Montag ebenfalls ab 11 
Uhr. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Auf Euer Kommen freut 
sich der ASV Untergrombach.

MustertextAWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal“

Bommelhut und Schinkenspeck

Die Bollenhüte hatten es den Damen angetan Foto: privat

Am Donnerstag, den 09.06.2016 machte sich ein voll besetzter Bus 
auf den Weg in den Schwarzwald. Die Hausleitung der AWO Betreuten 
Wohnanlage „Haus Silbertal“, Marina Plenck, begrüßte die Mitreisenden 
vom AWO Ortsverein Untergrombach, der Betreuten Wohnanlage Dur-
lacher Straße 101 und der Betreuten Wohnanlage Prinz-Wilhelm-Straße 
5 in Bruchsal und natürlich die eigenen Hausbewohner. Auch die mit-
reisenden Hausleitungen und Pflegerinnen der anderen Wohnanlagen, 
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Heike Ohnmacht, Petra Waldemaier, Monika Bettin, Margit Kreischer 
sowie Frau Raum wurden genannt. Da ein Geburtstagskind mit an Bord 
war, wurde diesem gleich ein Ständchen gesungen. Die erste Station 
war das Restaurant „Engel“ in Vimbuch im Schwarzwald. Schon wäh-
rend der Fahrt konnten alle sich ein von der Speisekarte etwas aussu-
chen, so dass das Essen nach Ankunft nicht lange auf sich warten ließ. 
Alle waren begeistert von der guten Küche und den tollen Gerichten wie 
Zwiebelrostbraten mit Pommes, Putenschnitzel mit Spätzle, Salat und 
vieles mehr.Gut gestärkt ging es dann weiter nach Bühl-Kappelwindeck 
zur Kirche „St. Maria“, die mitten im Ort liegt. Der dortige Pfarrer mach-
te eine Führung durch seine sehr schöne und prunkvolle Kirche. Vor 
der Kirche stand eine wunderschöne riesige Eiche, unter der sich alle 
Ausflügler später ausruhen konnten und die Schatten spendete, denn 
der Wettergott hatte es den ganzen Tag gut mit uns gemeint. Als alle 
wieder ihren Platz im Reisbus eingenommen hatten ging es über die 
Schwarzwaldhochstraße zu einer weiteren Touristenattraktion: dem 
Mummelsee. Nach einem kleinen Spaziergang um den See, konnten die 
Mitreisenden bei der Station „Sagen der schönen Nixe“ ihre Sorgen los 
lassen und sich etwas wünschen. Eine Seniorin äußerte den Wunsch, 
dass sie gerne Tretboot fahren wolle. Diesen Wunsch bekam sie erfüllt 
und sie freute sich riesig. Zum Schluss flanierten alle zu den zahlreichen 
Souvenirläden und kauften kräftig ein. Bauernbrot und Schwarzwäl-
der Schinken waren angesagt. Auch wurden viele Kopfbedeckungen 
ausprobiert. Vor allen der typisch Schwarzwälder Bollenhut mit Zöpfen 
hatte es den Damen angetan. Später genossen alle gemeinsam im 
„Berghotel am Mummelsee“ Schwarzwälder Kirschtorte und Kaffee 
oder einen Schwarzwälder Eisbecher. Es war ein toller Ausflug, so die 
einhellige Meinung. Alle Ausflügler kamen glücklich und zufrieden nach 
so einem ereignisreichen Tag gegen 19 Uhr wieder in ihrem Zuhause an 
und freuen sich schon auf nächstes Jahr.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Aktive in der Sommerpause
Hervorragende Arbeit hat in der abgelaufenen Saison auch die zweite 
Mannschaft geleistet. Gegenüber den Vorjahren war ein eindeutiger 
Aufwärtstrend festzustellen. Die Platzierung in der Tabelle ist mehr als 
zufriedenstellend. Auch hier geht der Dank an die Verantwortlichen um 
Trainer Jens Nussbaumer und die Spieler.
Die Aktiven befinden sich nun in der Sommerpause. Derzeit laufen die 
Vorbereitungen für das Sportfest, das vom 16,-18. Juli im Michaels-
bergstadion stattfindet. Nähere Informationen hierzu in den nächsten 
Ausgaben.

Jugendabteilung  

Bericht zum Tag der Jugend am 11.06.2016 beim FC Untergrom-
bach

Tag der Jugend beim FCU Foto: privat

Das Wetter spielte am Samstagvormittag zum Glück gut mit, und so 
konnten ab 10:30 Uhr die C-Jugend, D-Jugend, E-Jugend, F-Jugend 
sowie die Bambinis und die Minis ihr Können den interessierten 
Zuschauern unter Beweis stellen.
Die Jugendmannschaften hatten sich für die Spiele Gast- Vereine 
organisiert und konnten in sehr anschaulichen und freundschaftlichen 
Begegnungen zeigen, dass es im Fußball nicht immer nur um das 
Gewinnen, sondern auch um Fairness und Teamgeist geht.
Bei den Minis und den Bambinis gab es neben dem Fußballspielen 
auch die bei den Kindern beliebten Spielstationen. Dort konnten die 
Kinder bei den einzelnen Stationen mit viel Spaß auch ihre Geschick-
lichkeit üben um dann anschließend ihre verdiente Medaille entgegen 
zu nehmen.
Den teilnehmenden Gast-Vereinen des FC Obergrombach, 1. FC Bruch-
sal, FV Graben und FC Heidelsheim gebührt ebenso unser Dank wie 
auch allen Eltern, Helfern, Trainern und Betreuern für die tolle Unter-
stützung.
Somit bleibt der Tag der Jugend in schöner Erinnerung.

Fotoclub Untergrombach

Schottland,

Fotoclub Foto: privat

unser nächstes Treffen ist am 
27.Juni um 20.00 Uhr im Gast-
haus „Weisses Lamm”. Bartek 
hat einige Zeit in Schottland 
gelebt. Mit seinen Bildern wird er 
uns die Schönheiten des Landes 
nahe bringen.

Darauf können wir uns alle freuen. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Bis Montag
HJB

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Einladung zum Stammtisch
Mit unserem Stammtisch im Juni wollen wir wieder die Freiluft-Saison 
eröffnen. Wo kann das besser geschehen als im „Ritter-Biergarten” in 
Büchenau? Dort treffen wir uns am Donnerstag, dem 30. Juni 2016 
um 19.00 Uhr bei gewiss schönem Wetter. Die Vorstandschaft lädt alle 
Mitglieder des Freundeskreises und an der Städtepartnerschaft mit Ste. 
Marie-aux-Mines Interessierte herzlich zu diesem „Rendezvous” ein.
 E.H.

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Einladung zum Ortsturnierschießen 2016
Am Samstag, den 2. Juli findet ab 13 Uhr auf der elektronischen Klein-
kaliber-Schießanlage des Schützenvereins Untergrombach am Rötzen-
weg wieder unser alljährliches Ortsturnierschießen statt.
Eingeladen sind hierzu alle Vereine, Clubs, Stammtische, Nachbarn und 
alle, die sich zu einer Mannschaft zusammenfinden. Eine Mannschaft 
besteht aus 3 Teilnehmern. Damenmannschaften starten in einer eige-
nen Wertungsklasse. Gemischte Mannschaften werden zusammen mit 
den Herrenmannschaften gewertet. Die Startgebühr beträgt 12,– € pro 
Mannschaft. Das Mindestalter beträgt 16 Jahre. Jeder Schütze gibt 
5 Probe- und 15 Wettkampfschüsse ab. Geschossen wird mit dem 
Kleinkalibergewehr liegend aufgelegt auf 50 Meter Entfernung. Die 
besten Mannschaften werden mit Pokalen ausgezeichnet und die bes-
ten Einzelschützen mit einem Präsent geehrt. Die Siegerehrung findet 
bei unserem diesjährigen Oktoberfest (10. – 12. Sept. 2016) auf dem 
Vereinsgelände am Rötzenweg statt. Die Möglichkeit zum Trainieren 
besteht für die Teilnehmer von Dienstag, den 28. Juni bis Freitag, den 1. 
Juli jeweils von 18 bis 20 Uhr. Falls ein Teilnehmer am Turniersamstag 
verhindert ist, kann er nach vorheriger Absprache mit der Turnierleitung 
am Donnerstag, den 30. Juni ab 20 Uhr vorschießen. An diesem Tag 
darf der Schütze dann aber vorher nicht trainieren! Anmeldung bitte per 
E-Mail an info@svuntergrombach.de oder telefonisch bei Patrick Süß, 
Tel. 0151 / 11630241 oder Steffen Pfeifer, Tel. 0177 / 3317845
Auf Eure Teilnahme freut sich die Schießleitung des SVU.

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Premiere „Pippi Langstrumpf“
Das Kinder- und Jugendtheater des TKV auf der Freilichtbühne

 Foto: pr

Alle Jungschauspieler*innen freu-
en sich auf den Samstag, 
25.06.2016. Denn dann können 
sie endlich zeigen, was sie in den 
letzten Wochen bis ins kleinste 
Detail geprobt haben und was in 
ihnen steckt.
Die Geschichte:
In ein kleines Dorf irgendwo in 
Schweden kehrt der Tumult ein, 
denn ein kleines Mädchen zieht 
mit ihrem Äffchen Herr Nielson 

und ihrem Pferd namens Kleiner Onkel in die Villa Kunterbunt ein. Dieses 
Mädchen mit den roten Zöpfen und den Sommersprossen im Gesicht 
hört auf den wundervollen Namen Pippilotta Langstrumpf (Samara Fied-
ler). Sie wird aber von allen nur Pippi genannt. Sie ist ein sehr fröhliches 
Kind, obwohl sie ihre Eltern vermisst. Ihre Mutter ist schon lange im Him-
mel und ihr Vater, Kapitän auf der Hoppetosse, wird seit einem schwe-
ren Sturm auf hoher See vermisst. Doch davon lässt sich Pippi nicht 
unterkriegen. So freundet sie sich sehr schnell mit den Nachbarskindern 
Tommy (Oskar Halter) und Annika (Isabell Holler, Amelie Stober) Setterg-
ren an und sie erleben zusammen jeden Tag viele Abenteuer, denn Pippi 
ist nicht nur das stärkste sondern auch das mutigste Mädchen der Welt.
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Lassen Sie sich von Pippi und Co. verzaubern – wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen finden Sie auf tkv-bundschuh.de
Termine:
Sa, 25.06.2016 Premiere
So, 26.06.2016 Aufführung
Sa, 02.07.2016 Aufführung
So, 03.07.2016 Aufführung
Beginn  jeweils um 15.00 Uhr, Einlass jeweils ab 14.00 Uhr

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Rückblick Jahreshauptversammlung
17 Mitglieder konnte Vorstand Andreas Brekl im Vogelpark zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung begrüßen. Mit den Berichten des 
Vorstandes und des Schriftführers lies man das vergangene Vereinsjahr 
noch einmal Revue passieren. Sehr positiv waren die Erfahrungen mit 
freiwilligen Helfern aus der Flüchtlingsunterkunft in Heidelsheim. Nach 
einem schwachen ersten Halbjahr stieg aber auch die Hilfsbereitschaft 
aus eigenen Reihen bei der Bewältigung der Aufgaben im Vogelpark. 
Auch außerhalb des Parks wahren Mitglieder aktiv. So wurde z.B. 
in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr das in die Jahre gekommene 
Storchennest auf dem Dach des alten Schulhauses wieder in Schuss 
gebracht. Es folgte der Kassenbericht, die Kassenprüfer hatten keine 
Beanstandungen und die Entlastung entfiel einstimmig. Auch die Entlas-
tung der Gesamtverwaltung war reine Formsache. Als Wahlausschuss 
fungierte Herbert Holler. Bei den Neuwahlen wurden für zwei weitere 
Jahre wieder gewählt: 1. Vorstand Andreas Brekl; Schriftführer und 
Kassier Alexander Schöffler und die Beisitzer Josef Wolf, Werner Beller 
und Armin Langner. Neu in die Verwaltung gewählt wurden: 2.Vorstand 
Silke Röpke und Beisitzer Cedric Arnold.
Die Kasse wird geprüft von Ludwig Zöller und Thomas Jäckel.
Im Anschluss verlas Ludwig Zöller noch seine Statistik über die Bele-
gung der durch ihn betreuten Nistkästen. Mittlerweile hat Ludwig Zöller 
über 600 künstliche Nisthilfen für die einheimische Vogelwelt in und um 
Untergrombach angebracht.
Unter Punkt Verschiedenes wurde Vorstand Andreas Brekl noch eine 
besondere Ehre zu Teil: Er Überreichte Mitglied Manfred Köhler die 
goldene Vereinsehrennadel für 50 jährige treue Mitgliedschaft. Des 
Weiteren konnte er mehrere Mitglieder zur erfolgreichen Teilnahme an 
diversen Futtermeisterseminaren beglückwünschen.
Mit einem kleinen Präsent bedankte sich Andreas Brekl bei Manfred 
Wolf der nach 10 Jähriger Amtszeit seinen Posten als 2.Vorstand abgab.
Mit seinem Dank an die anwesenden Mitglieder beendete Vorstand 
Andreas Brekl den offiziellen Teil der harmonisch verlaufenen Jahres-
hauptversammlung.

Sonstiges

Jahrgänge
Jahrgang 47/48
Wir treffen uns am Freitag, den 24. Juni zu unserem monatlichen 
Stammtisch vor dem Cafe‘ Central, um gemeinsam in den Vogelpark 
nach Forst zu fahren.
Bitte um vollzählige Teilnahme.
F.H.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion (Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 
% aus Altpapier.  Der verwendete Holzschliff wird aus Durchforstungsholz von nachhal-
tig bewirtschafteten Wäldern gewonnen.
Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-slr.de/nussbaum-medien/ökologie
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Schlemmerblock
bestellen 50 %

sparen!

Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für 
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie 
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode ö� nen
2. Vorteilscode „NussbaumCard“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50 % zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv für Abonnenten und Leser +++

Diesen und viele weitere Vorteile der NussbaumCard 
� nden Sie auf www.VorteilePlus.de

Und so einfach geht‘s:


